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Wichtige Hinweise

A\ Verletzungsgefahr!

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Gerates sind 2 Personen
erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Die Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur der fachge-
rechte Einbau entsprechend der Montageanleitung gewahrleis-
tet die Sicherheit beim Gebrauch. Der Installateur haftet fiir das
einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét anschlieBen.
I\/or der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstel-
en.

Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe
tragen. Teile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Geréat vor dem Einbau auf Transportschaden prufen.

Gerat nicht an Tur, Turgriff oder unterer Luftleiste anheben.

Fur die Installation die aktuell gliltigen Bauvorschriften und die
Vorschriften des regionalen Elektrizitatsversorgers beachten.

Geréat der Geréteklasse 3: Zum Einbau in ein Kiichenmdobel
gemaB Einbauskizze (Mindestabstédnde beachten).

Planungshinweise

Taranschlag nicht wechselbar.

Abstand Mébelkorpus bis Turfrontflache 47 mm.

Abstand Mdbelkorpus bis TirgriffauBenkante 94 mm bei nachge-
ristetem Griff (Sonderzubehdr).

Frontliberstand, ggf. inkl. Turgriff, fir die Offnung von seitlichen
Schubladen beachten.

Bei Planung einer Ecklésung Turéffnungswinkel von mind. 90°
bertcksichtigen.

Uber diesem Gerat darf kein anderes elektrisches Gerét in den
Schrank eingebaut werden.

Die Geréateversion mit dem Bedienteil unten nicht Gber einem
Geschirrspuler einbauen. Aufsteigender Dampf aus dem Geschirr-
spller kann die Gerateelektronik beschadigen.

Sie kdonnen folgendes Installationszubehor bestellen
GZ 010 011: Verlangerung des Zu- und Ablaufschlauchs
(Lange 2 m)

GF 111 100: Wasserentkalkungssystem

Das Entkalkungssystem beim AnschlieBen des Gerats vorsehen,
sofern die Wasserharte 7°dH uberschreitet, um die Verkalkung
des Gerétes zu reduzieren.

Einbaumobel vorbereiten

Einbaumdbel missen bis 90°C temperaturbestandig sein, angren-
zende Mdbelfronten bis 70°C.

Anschlussdose muss auBerhalb der Einbaunische liegen.
Ausschnittarbeiten am Mébel vor dem Einsetzen des Gerates
durchflihren. Spane entfernen, die Funktion von elektrischen Bau-
teilen kann beeintrachtigt werden.

Nicht befestigte Mdbel mit einem handelsiblichen Winkel an der
Wand befestigen.

Gerat nur so hoch einbauen, dass Zubehér problemlos entnom-
men werden kann.

Elektrischer Anschluss

Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung
und Frequenz des Gerates missen mit der elektrischen Installa-
tion Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Geraét entspricht der Schutzklasse 1 und darf nur mit Schutz-
leiter-Anschluss betrieben werden.

Die Absicherung tiber B- oder C-Automaten ist erforderlich.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3 mm Kontakt6ffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zuganglich sein.

Gerat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild anschlie-
Ben. Bei Bedarf beiliegende Kupferbriicken montieren. Bei Fal-
schanschluss kann das Geréat beschadigt werden.
Netzanschlussleitung: Typ HO5 VV-F oder hdherwertig. Die gelb-
griine Ader fir den Schutzleiter-Anschluss muss geréateseitig

10 mm langer sein als die anderen Adern.

Wasseranschluss

Das Gerét ist riicksaugsicher (DVGW-geprift). Anschlussarmatu-
ren mit Ruckflussverhinderer sind nicht erforderlich. Die Vorschrif-
ten des lokalen Wasserversorgers beachten.

Eine geeignete Entkalkungsanlage vor dem Gerét installieren, falls
die Wasserharte 7°dH Uberschreitet. Wir empfehlen das Wasse-
rentkalkungssystem GF 111 100 (als Sonderzubehér erhéltlich).
Das Gerat nur an einen Kaltwasseranschluss anschlieBen:

Anschluss %" (26,4 mm)

Wasserdruck 2-10 bar

mind. 10 Liter/Minute

Hinweise
Den Zulaufschlauch mit dem Anschlusswinkel am Gerét montie-
ren. Die Kunststoff-Uberwurfmutter nur von Hand festzie-
hen!
Der Wasseranschluss fir den Zulaufschlauch muss immer
zuganglich sein (nicht direkt hinter dem Gerat).

Abwasseranschluss

Einen Siphon am Abwasseranschluss vorsehen. Der Anschluss an
den Siphon muss immer zugénglich sein (nicht direkt hinter dem
Gerat).
Wichtige Hinweise zum Ablaufschlauch
Ablaufschlauch an keiner Stelle héher als die Gerateunterkante
verlegen
Abfluss: min. 240 mm Innendurchmesser
Abwasseranschluss: min. 100 mm tiefer als Geréateablauf
Ablaufschlauch nicht knicken
Beiliegenden Ablaufschlauch nicht kiirzen
Ablaufschlauch: nicht langer als 5 m

Transportsicherung des Ablaufschlauchs (Metallbtigel) an der
Gerateriickseite entfernen

Geréat einbauen

Bei Einbau von zwei Geraten nebeneinander: Beide Tirgriffe /
Griffmulden missen zur Mitte zeigen.

Gerat im Schrank gegen Kippen sichern, falls kein Zwischenbo-
den Uber dem Geréat ist: Zwei handelslbliche Winkel beidseitig
im Schrank befestigen (auf 450 mm Tiefe, 5 mm Uber Geréte-
hoéhe).
Auf der Scharnierseite im Einbauschrank seitlich unten das bei-
liegende Halteblech mit zwei Schrauben befestigen. Den
Schraubenmittelpunkt ankdrnen, das Halteblech muss exakt
positioniert werden. Je nach Einbausituation auf Zwischenboden
oder WarmeschubladeWS 4.. das Halteblech um 180° drehen.
Das Gerét schnappt beim Einschieben in den Schrank in das
Halteblech ein.

1. Geréat ganz in das Einbaumaébel einschieben.

Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampf-
backofens hinten links im Einbauschrank zu den Anschllissen
fihren. Dabei Anschlusskabel und Schlduche nicht knicken, ein-
klemmen oder Uber scharfe Kanten fuhren.

2. Gerat mittig ausrichten.
Zwischen Gerat und angrenzenden Mébelfronten ist ein Luftspalt
von 5 mm erforderlich.

3. Gerat mit der Wasserwaage exakt waagrecht ausrichten.

4. Gerét mit der beiliegenden Schraube befestigen. Transportsiche-
rung an der Tir entfernen.

Tar justieren

Zum exakten Ausrichten kann die GeratetUr leicht justiert werden.
Dazu das Geréat etwas aus der Einbaunische herausziehen. An der
Oberseite des Gerétes finden Sie auf der Scharnierseite eine
ovale Offnung. Die Abdeckkappe abnehmen. Die beiden Schrau-
ben (Inbus 5 mm) etwas I6sen, aber nicht herausdrehen! Tir an
der seitlichen Schraube (Torx 20) justieren. Die beiden Schrauben
(Inbus 5 mm) wieder festdrehen. Die Abdeckkappe wieder anbrin-
gen.

Hinweise
Die Ausrichtung der Geratetlr kann am oberen Scharnier justiert

werden, um ein exaktes SpaltmaB der Tiroberkante zu der obe-
ren Luftleiste zu erreichen.

Die Tir kann nicht in der Hohe verstellt werden.

Die GeratetUlr ist im Auslieferungszustand justiert. Eine Tdrjus-
tierung ist normalerweise nicht nétig.

Kombination mit Backofen

Bei den Gerateversionen BS 474/475 und BS 484/485 ist das
Bedienfeld unten. Dadurch eignen sich diese Modelle besonders
zum Einbau Uber einem Gaggenau Backofen der Serie BO 4..
Zuerst den Dampfbackofen, anschlieBend den Backofen montie-
ren.



Fir eine Einbautiefe von 550 mm die Wasserschlduche und das
Anschlusskabel im Bereich der Gehduseaussparung positionieren.

Die Rickseite der Backdfen BO 4.. besitzt eine abgeschragte
Ecke. Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampf-
backofens hinten links im Einbauschrank nach unten zu den
Anschllssen fUhren.

Falls die Schlduche nicht in der Ecke hinten links im Einbau-
schrank gefiihrt werden, muss bei Einbau des Geréts Uiber einem
Backofen der Schrankkorpus um mind. 35 mm nach vorn gezogen
wergen und eine Seitenverkleidung oder Verblendung eingesetzt
werden.

Kombination mit Warmeschublade (Breite 60 cm)
Zuerst die Warmeschublade WS montieren. Montageanleitung der
Waérmeschublade beachten.

Den Ofen auf die Warmeschublade in den Einbauschrank ein-
schieben. Beim Einschieben die Blende der Warmeschublade
nicht beschadigen.

Kombination mit Warmeschublade (Breite 76 cm)

Einbau BO/BS (Breite 76 cm) tUber Warmeschublade WS nur mit
formstabilem Zwischenboden.

Ausbau

1. Gerét spannungslos machen.
2. Befestigungsschrauben I6sen.
3.Gerat leicht anheben und ganz herausziehen.

Important notes

A\ Risk of injury!

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly
at the point of installation.

Only allow a licenced professional to connect the appliance.
The appliance must be disconnected from the power supply
during all installation work.

Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.

Check the appliance for any transport damage before
installation.

Do not lift the appliance by the door, door handle or lower air
vent.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This appliance corresponds to appliance class 3 for installation
in a kitchen unit according to the installation drawing. Observe
the minimum distances.

Planning notes

Door hinge not reversible.

The door panel surface of the appliance extends 47 mm from the
furniture cavity.

The outer edge of the door handle extends 94 mm from the
furniture cavity.

Consider the overhang, incl. the door handle, when planning to
open drawers next to the appliance.
When planning a corner solution, pay attention to the 90° door
opening angle.
Do not install another electrical appliance above this appliance in
the cabinet.
Do not install the model that features the controls at the bottom
above a dishwasher. Steam from the dishwasher might damage
the electronics of the steam oven.
You can order the following accessories for installation

GZ 010 011: extension for supply and outlet (length 2 m)

GF 111 100: descaling system

If the hardness of the water exceeds 7°dH, we recommend to
install a descaling system between the tap and the appliance to
reduce the build-up of limescale.

Preparing kitchen units

Fitted units must be heat-resistant up to 90 °C, adjacent cabinet
fronts up to 70 °C.

The mains socket needs to be positioned outside of the built-in
niche.

Carry out all cut-out work on the furniture unit and worktop before
fitting the appliances. Remove any shavings or the correct
operation of electrical components may be impaired.

Secure freestanding units to the wall using standard, commercially
available brackets.

Only fit the appliance up to a height which allows accessories to be
easily removed.

Electrical connection

Make sure that the household installation has sufficient fuse or
circuit breaker protection. Check that the appliance has the same
voltage and frequency as the electrical installation system (see
rating plate).

The appliance corresponds to protection class 1 and may only be
operated with a protective earth connection.

Fuse protection using B or C circuit breakers is required.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Fit the enclosed copper bridges
as required. Incorrect connection may cause damage to the
appliance.

Mains connection cable: type HO5 VV-F or higher rated. The
yellow/green wire for the PE connection must be 10 mm longer
than the other wires on the appliance side.

Water connection

The appliance is backflow-proof (DVGW tested). Connection
valves with backflow preventers are not required. Follow the
regulations of the local water supply company.

Install a suitable descaling system upstream of the appliance if the
water hardness exceeds 7 dH. We recommend the GF 111 100
descaling system (available as a special accessory).
Only connect the appliance to the cold-water connection:

%4" connection (26.4 mm)

Water pressure 2-10 bar

min. 10 litres/minute

Notes

Attach the supply hose to the appliance with the terminal
bracket. Always tighten the plastic union nut manually.

The water connection for the supply hose must always be
accessible (not directly behind the appliance).

Drainage connection

Connect the drain hose to the drain connection of the waste water
pipe siphon. The drain pipe connection must be accessible at all
times and should not be directly behind the appliance.
Important notes concerning the drain hose

Drainage hose must always lie below the appliance

A sufficient drainage cross-section (40 mm inner diameter) must
be guaranteed

Drainage connection must lie at least 100 mm below the drain
water outlet of the appliance

Do not kink the drain hose
Do not shorten the drain hose supplied with the appliance
The total length of the drain hose must not exceed 5 m

Before installing the steam oven, remove the metal holder on the
back which holds the drain hose in place during transport



Fitting the appliance

When installing two appliances side-by-side, the door handles /
recessed grips must be in the centre.
If there is no fitted shelf above the appliance, secure the
appliance against tipping over when the door is opened. Fit two
standard angles 5 mm above the appliance at 450 mm depth
inside the cabinet.
Fix the retaining plate to the lower side of the cabinet on the
hinge side with the 2 screws included. Mark the position of the
screws with a centre punch for exact positioning of the retaining
plate. Turn the retaining plate by 180° depending if the
installation is on an intermediate shelf or on the warming drawer
WS 4.. . The oven hooks into the retaining plate when pushed
into the cabinet.

1. Fully insert the appliance in the cabinet.
Guide the connecting cable, the water inlet hose and the
drainage hose on the rear left side of the cabinet to the
connections. Do not kink or trap the power cable and the hoses,
or route them over sharp edges.

2. Centre the appliance.

There must be an air gap of 5 mm between the appliance and
adjacent cabinets.

3. Using a spirit level, adjust the appliance so that it is perfectly
level.

4. Screw the appliance firmly in place with the screw provided.
Remove the transportation lock of the door.

Aligning the door
To ensure that the appliance door is aligned exactly with respect to
the appliance, it can be adjusted.

To do this, you will need to pull the appliance out slightly from its
built-in recess. You will find an oval opening on the top of the
appliance on the hinged side. Remove the cover cap. Undo the
two screws (5 mm hexagon socket) a little, but do not completely
remove them. Adjust the door using the screw (Torx 20) on the
side. Retighten the two screws (5 mm hexagon socket). Refit the
cover cap.

Notes

The appliance door's alignment can be adjusted at the upper
hinge in order to achieve a precise gap between the upper edge
of the door and the upper air strip.

The height of the door cannot be adjusted.

The appliance door is already aligned when the appliance is
delivered. You will not normally need to align the door.

Combination with oven

The models BS 474/475 and BS 484/485 feature display and
controls at the bottom. These models are especially suitable for
installation above a Gaggenau BO 4.. oven.

Fit the steam oven first, then the oven.

To achieve the 550 mm installation depth, the water hoses and
connection cable needs to follow the slanted edge on the corner of
the housing.

The rear of the series BO 4.. ovens has tapered edges. Guide the
connecting cable, the water inlet hose and the drainage hose on
the rear left side of the cabinet down to the connections.

If the hoses cannot be guided down on the rear left side of the
cabinet when the appliance is fitted above an oven, move the
cabinet at least 35 mm from the wall and fit a side wall.

Combination with warming drawer (60 cm width)
Fit the warming drawer first. Follow the installation instructions for
the warming drawer.

Slide the oven, on the warming drawer, into the installation
cabinet. Do not damage the warming drawer cover when sliding it
in.

Combination with warming drawer (76 cm width)

BO/BS installation (76 cm width) over WS warming drawer with
dimensionally stable intermediate floor only.

Removal

1. Disconnect the appliance from the power supply.
2.Undo the securing screws.
3. Lift the appliance slightly and pull it out completely.

Dulezité pokyny

A\ Nebezpeéi trazu!

Spotiebic je tézky. Pro pfemistovani spotiebice jsou zapotiebi

2 osoby. Pouzivejte pouze vhodné pomiicky.
Peclivé si prectéte navod a uschoveijte si jej. Pouze odborna
montaz podle navodu k montazi zaruci bezpecnost pfi
pouzivani. Za bezchybné fungovani v miste instalace ruci
pracovnik provadeéjici instalaci.
P¥istroj smi pfipojit pouze odbornik s pfislusnym povolenim.
Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
site.
Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou béhem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
PFfed montazi zkontrolujte, zda se pfistroj pfi pfepravée
neposkodil.
Nezvedeijte pfistroj za dvitka, jejich madlo a spodni vétraci liStu.
P¥i instalaci dodrzujte aktualné platné predpisy vyplyvajici ze
stavebniho zadkona a predpisy regionalniho dodavatele elektfiny.
Ptistroj tfidy pfistroji 3: k montazi do kuchynského nabytku
podle naértku v montaznim navodu (dodrzujte minimalni
vzdalenosti).

Pokyny k planovani
Zavés dvitek neni stranové zaménny.
Vzdalenost korpusu nabytku k €elni ploSe dvifek 47 mm.

Vzdalenost od korpusu nabytku k vnéjsi hrané madla dvifek
94 mm u namontovaného drzadla (zvlastni pfisluSenstvi).

Zohlednéte Celni pfesah, pfip. v€etné madla dvitek, pro otevirani
boc¢nich zasuvek.

P¥i planovani rohového feseni zohlednéte thel otevirani dvifek
min. 90°.
Nad tento pfistroj nesmite do skfifiky nainstalovat dalsi elektricky
spotrebic.
Verzi pfistroje s ovladacim panelem dole nemontujte nad mycku.
Vystupujici para z my¢ky maze poskodit elektroniku pfistroje.
Muzete objednat nasledujici pFislusenstvi k instalaci
GZ 010 011: prodlouzeni pfivodni a odtokové hadice (délka
2m)
GF 111 100: odvapriovaci a pachovy filtr
Jakmile je tvrdost vody vy§Si nez 7°dH, pocitejte s odvapriovacim
systémem, ktery snizi usazovani vodniho kamene v pfistroji.

Priprava vestavéného nabytku

Vestavny nabytek musi byt odolny vUéi teplotdam do 90°C,
sousedni €elni strany nabytku do 70°C.

Pfipojkova krabice se musi nachazet mimo prostor pro vestavbu.
Vyfezy v nabytku provadejte pfed vsazenim pfistroje. Odstrante
tfisky, jinak by mohla byt negativné ovlivnéna funkce elektrickych
komponent.

Neupevnény nabytek pfipevnéte ke zdi béznym dhelnikem.
Ptistroj instalujte pouze tak vysoko, abyste z néj mohli bez
problém( vyndavat pfisluSenstvi.

Elektrické pfipojeni

Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).
Ptistroj odpovida tfidé ochrany 1 a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodi¢em.

Jisténi samocinnymi pojistkami B nebo C je nezbytné.

V instalaci musi byt viazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktd 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi i nadale pfistupny.

Pristroj bez privodniho kabelu: Pfipojujte pouze podle schématu
pfipojeni. V pfipadé potfeby namontujte pfilozené médéné mustky.
Nespravnym pfipojenim se mize poskodit pfistroj.

Sifovy pfivodni kabel: Typ H05 VV-F nebo kvalitnéjsi. Zlutozelena
zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi byt na strané pfistroje o
10 mm delSi nez ostatni zily.

Pripojka vody
Spotfebi¢ ma ochranu proti zpétnému nasati vody (certifikat

DVGW). Nejsou nutné pfipojovaci armatury s ochranou proti
zpétnému toku. Dodrzujte pfedpisy mistnich vodaren.



Pokud je tvrdost vody vy$si nez 7°dH, nainstalujte pred spotfebi¢
vhodné odvapriovaci zafizeni. Doporu€ujeme odvapriovaci

a chutovy filtr GF 111 100 (Ize obdrzet jako zvlastni pfislusenstvi).

Spotiebi¢ pripojujte pouze k pfivodu studené vody:
34" pfipoj (26,4 mm)
tlak vody 2—10 bar
min. 10 I/min

Upozornéni
Ke spotfebici pfipevnéte pfivodni hadici s pfipojovacim
kolinkem. Plastovou prevleénou matici utahujte pouze
rukou!
Pfipojka vody pro pfipojeni pfivodni hadice musi byt neustale
pristupna (na pfimo za spotfebi¢em).

Pripojka odpadni vody
Pocitejte se sifonem u pfipojky odpadni vody. Pfipojka k sifonu
musi byt stale pfistupna (ne pfimo za pfistrojem).
Diulezité pokyny k odtokové hadici
Odtokové hadice nesmi byt nikde vedena vyse, nez je spodni
hrana pfistroje.
Odtok: vnitini prdmér min. @ 40 mm
Pfipojka odpadni vody: min. 100 mm nize nez odtok pfistroje
Odtokovou hadici nesmite zalomit
PfiloZzenou odtokovou hadici nesmite zkracovat.
Odtokova hadice: nesmi byt del§i nez 5 m

Odstrarnte prepravni pojistku odtokové hadice (kovova spona)
na zadni strané pfistroje.

Montaz pristroje
Pfi montazi dvou pfistroju vedle sebe: Obé& madla dvifek /
zapus$téna madla musi sméfovat do stfedu.
Neni-li nad pfistrojem mezidno, zajistéte pfistroj ve skfifice proti
preklopeni: Pripevnéte ve skfifice po obou stranach dva bézné
Uhelniky (hloubka 450 mm, 5 mm nad vysku pfistroje).
Na strané zavésu pfiSroubujte ve vestavné skfini dole pomoci
dvou SroubU pfiloZzeny upevinovaci plech. Stfed Sroubu vyznacte
dual¢ikem, upeviiovaci plech se musi umistit pfesné. V zavislosti
na montazni poloze na mezidnu nebo ohfevné zasuvce WS 4..
otocte upevrniovaci plech o 180°. Pfi zasouvani do skfiné pfistroj
zaskoci do upeviiovaciho plechu.

1. Pfistroj zcela zasurite do vestavného nabytku.
PFivodni kabel a pfivodni a odtokovou hadici parni trouby vedte
k pfipojkdm vzadu vlevo ve vestavné skfifice. Pfitom se nesmi
privodni kabel a hadice zalomit, pfiskfipnout nebo vést pres ostré
hrany.

2. Pfistroj vyrovnejte tak, aby byl ve stfedu.
Mezi pfistrojem a sousednimi ¢elnimi stranami nabytku je nutna
mezera 5 mm.

3. Vyrovnejte jej vodovahou pfesné vodorovné.

4. Upevnéte pfistroj pfilozenym Sroubem. Odstrarite pfepravni
pojistku u dvitek.

Sefizeni dvirek

Pro pfesné vyrovnani Ize dvitka spotfebi¢e mirné sefidit.

Za timto uCelem vytahnéte spotfebi€ kousek z vestavného

prostoru. Na horni strané spotfebice se na strané zavésu nachazi

ovalny otvor. Sejméte krytku. Trochu povolte oba Srouby (inbus

5 mm), ale nevysroubovavejte je Uplné! BoEnim Sroubem

(Torx 20) sefidte dvitka. Znovu utdhnéte oba Srouby (inbus 5 mm).

Znovu nasadte krytku.

Upozornéni
Vyrovnani dvifek spotfebiCe Ize sefidit na hornim zavésu, aby
byl dosazen pfesny rozmér mezery mezi horni hranou dvifek
a horni vétraci listou.
U dvifek nelze ménit vysku.
Dvitka jsou pfi dodani sefizena. Normalné neni nutné dvirka
sefizovat.

Kombinace s troubou

U verzi pfistroje BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci panel dole.
Proto jsou tyto modely vhodné pfedevsim pro instalaci nad troubu
Gaggenau rady BO 4..

Nejprve namontujte parni troubu, poté pecici troubu.

Pro montazni hloubku 550 mm umistéte hadice na vodu a pfivodni
kabel v oblasti vybrani pro pfistro;.

Zadni sténa trouby BO 4.. ma zkoseny roh. Pfivodni kabel a
pfivodni a odtokovou hadici parni trouby vedte dold k pfipojkam
vzadu vlevo ve vestavné skfifice.

Nejsou-li vedeny hadice v rohu vestavné skfifiky vzadu vievo,
musi se pfi instalaci pfistroje nad troubu posunout korpus skfifiky
0 min. 35 mm dopfedu a pouzit bo€ni obloZeni nebo zaslepka.

Kombinace s ohfevhou zasuvkou (Sifka 60 cm)
Nejprve namontujte ohfevnou zasuvku WS. Ridte se navodem
k montazi ohfevné zasuvky.

Troubu zasurite do vestavné skfinky na ohfevnou zasuvku. Pfi
zasouvani neposkodte panel ohfevné zasuvky.

Kombinace s ohievnou zasuvkou (Sifka 76 cm)

Vestavba BO/BS (Sitka 76 cm) nad ohfevnou zasuvkou WS pouze
s tvarové stabilnim mezidnem.

Demontaz

1. Odpojte pfistroj od zdroje napéti.

2. Povolte upevriovaci Srouby.

3. Pristroj mirné nadzvednéte a zcela vytahnéte.

Vigtige henvisninger

A\ Fare for tilskadekomst!

Emhaetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte emhaetten.
Anvend kun egnede hjaelpemidler.

Vejledningen skal laesses omhyggeligt og opbevares. Kun en
faglig korrekt montering i henhold til monteringsanvisningen
garanterer sikkerheden under brugen. Installataren er ansvarlig
for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingstedet.

Kun en autoriseret installater ma tilslutte apparatet.

Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

For at undga snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.
Dele, som er tilgaengelige under monteringen, kan have skarpe
kanter.

Kontroller apparatet far monteringen for transportskader.

Loft apparatet ikke ved daren, derhandtaget eller luftlisten
nederst.

Til installationen skal gaeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk overholdes.

Apparat af apparatklasse 3: Til montering i et kekkenelement iht.
monteringsskitse (minimumsafstande skal overholdes).

Monteringsanvisninger

Dor, kan ikke vendes.
Afstand skabskorpus til darfrontens overflade 47 mm.

Afstand skabskorpus til handtagets yderste kant 94 mm ved
eftermonteret handtag (specialtilbbehgr).

Veer opmeerksom pa den opragende front, i givet fald inkl.
handtag, mht. at kunne abne skuffer i siden:

Husk at dgren skal kunne dbnes min. 90°, nar der planleegges en
hjgrnelasning.

Oven over dette apparat ma der ikke bygges noget andet elektrisk
apparat ind i skabet.

Monter apparatet i versionen med betjeningspanel forneden ikke
over en opvaskemaskine. Damp, der stiger op fra
opvaskemaskinen, kan beskadige apparatets elektronik.
De kan bestille folgende installationstilbehor
GZ 010 011: Forleengelse af til- og aflabsslangen (laengde 2 m)
GF 111 100: Afkalknings- og smagsfilter

Afkalkningssystemet skal planlaegges under tilslutning af
apparatet for at reducere forkalkningen af apparatet, safremt
vandhardheden overskrider 7°dH.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementer skal vaere temperaturbestandige op til 90°C,
tilstedende mgbelfronter op til 70°C.

Tilslutningsdasen skal ligge udenfor indbygningsnichen.
Gennemfer udskeeringsarbejder pa mablet for apparatet
indsaettes. Fjern spaner, disse kan pavirke funktionen af elektriske
komponenter.

IkkE flastgjorte meabler skal fastgeres pa vaeggen med en geengse
vinkel.

Apparatet ma kun monteres sa hgit, at tilbeher kan tages ud uden
problemer.



Elektrisk tilslutning

Veer opmaerksom p4, at husinstallationen har en passende
beskyttelse. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elekiriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse 1 og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

En beskyttelse via B- eller C-automatsikringer er pakraevet.

Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst
3 mm kontaktafstand. Denne skal ogsa vaere tilgeengelig efter
monteringen.

Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Monter efter behov de medfalgende
kobberbgjler. Apparatet kan beskadiges, hvis det tilsluttes forkert.

Nettilslutningsledning: Type H05 VV-F eller af hgjere kvalitet. Den
gul-grenne leder, som er beskyttelseslederen, skal pa apparatets
side vaere 10 mm leengere end de andre ledere.

Vandtilslutning

Apparatet er sikret mod tilbagesugning (afpravet af DVGW).
Tilslutningsarmaturer med kontraventil er ikke pakraevet. Overhold
forskrifterne fra det lokale vandveerk.

Installer et egnet afkalkningsanlaeg foran apparatet, hvis
vandhardheden er over 7°dH. Vi anbefaler at bruge afkalknings-
og smagsfilter GF 111 100 (fas som ekstra tilbehgr).
Apparatet ma kun tilsluttes en koldtvandstilslutning:
Tilslutning %4" (26,4 mm)
Vandtryk 2-10 bar
Min. 10 liter/minut

Anvisninger
Monter tillobsslangen pa apparatet med tilslutningsbeslaget.
Kunststof-omlgbermgatrikken ma kun strammes til med
handen!
Vandtilslutningen til tillgbsslangen skal altid veere tilgaengelig
(ikke direkte bag apparatet).

Spildevandstilslutning

Husk at bruge et vandlas ved spildevandstilslutningen.
Tilslutningen til vandlaset skal altid veere tilgaengelig (ikke direkte
bag apparatet).

Vigtige henvisninger vedr. aflobsslangen

Aflgbsslangen ma ingen steder laegges hgjere end apparatets
underkant.

Aflgb: min. 240 mm inderdiameter

Spildevandstilslutning: min. 100 mm leengere nede end aflgbet
Aflgbsslangen ma ikke foldes

Medfelgende aflobsslange mé ikke forkortes

Aflgbsslange: ikke leengere end 5 m

Fjern aflabsslangens transportsikring (metalbgjle) pa apparatets
bagside

Indbygge apparatet

Ved montering af to apparater ved siden af hinanden: Begge
handtag / forseenkede greb skal vise mod midten.

Det skal sikres, at apparatet ikke vipper i skabet, hvis der ikke
findes nogen mellembund over apparatet: Fastgor i skabet to
gaengse vinkler pa begge sider (450 mm ind i skabet og 5 mm
over apparatet).

Fastger den medfalgende holdeplade vha. to skruer i
kekkenelementet nederst i siden pa haengselssiden. Karn
skruens midtpunkt, holdepladen skal ngjagtigt positioneres.
Afheengig af, om monteringen sker pa mellembund eller
varmeskuffen WS 4.., skal holdepladen drejes 180°. Apparatet
falder i hak i holdepladen, nar det skubbes ind i skabet.

1. Skub apparatet helt ind i kekkenelementet.
Kombi-/dampovnens tilslutningskabel og til- og aflabsslange skal
nederst til venstre i skabet fares til tilslutningerne. Herved ma
tilslutningskabler og slanger ikke foldes, kommes i klemme eller
fares hen over skarpe kanter.

2. Udret apparatet i midten.

Mellem apparat og tilstedende mgbelfronter kraeves der en
luftspalte pa 5 mm.

3. Udret apparatet ngjagtig vandret med et vaterpas.

4. Fastgor apparatet vha. den medfglgende skrue. Fjern
transportsikringen fra dagren.

Indjustere apparatets dor

Dgren kan justeres lidt, sa den kan placeres helt ngjagtigt.
Hertil skal apparat treekkes lidt ud af indbygningsnichen. Pa
oversiden af apparatet er der en oval abning pa haengselsiden.
Tag afdeekningskappen af. Skru de to skruer (unbrako 5 mm) lidt
men ikke helt ud! Indjuster deren med skruen pa siden (Torx 20).
Skru de to skruer (unbrako 5 mm) fast igen. Saet
afdeekningskappen pa igen.
Anvisninger
Dgren kan justeres pa det gverste haengsel, s& spalten mellem
derens overkant og luftdbningen bliver helt parallel.
Dgren kan ikke indstilles i hajden.

Ved leveringen er apparatets der indjusteret. Normalt er det ikke
negdvendigt at indjustere daren.

Kombination med ovn

Ved versionerne BS 474/475 og BS 484/485 er betjeningspanelet
forneden. Derved er disse modeller iseer egnet til at monteres
oven over en Gaggenau ovn af serien BO 4..

Monter farst kombi-/dampovnen og derefter ovnen.

Ved en indbygningsdybde pa 550 mm skal vandslangerne og
tilslutningskablet positioneres ved udsparingen i kabinettet.
Bagsiden af ovnene BO 4.. har et affaset hjgrne. Kombi-/
dampovnens tilslutningskabel og tillobs- og spildevandsslange
skal nederst til venstre i skabet fares nedad tll tilslutningerne.
Hvis slangerne ikke fares i hjgrnet bagest til venstre i det
indbyggede skab, skal selve skabet, nar det indbygges over en
ovn, traekkes mindst 35 mm fremad og en sidebeklaedning eller
forbleending skal indseettes.

Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)
Monter farst varmeskuffen WS. Falg monteringsvejledningen for
varmeskuffen.

Saet ovnen pa varmeskuffen, og skyd dem ind i
indbygningsskabet. Pas pa, at varmeskuffens panel ikke bliver
beskadiget.

Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)

Indbygning af BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuffe WS ma
kun udferes med en formstabil mellembund.

Demontering

1. Gor apparatet spaendingslgs.
2.Lasn fastgorelsesskruerne.
3. Loft apparatet en smule og traek det helt ud.

ZNMAVTIKEG UTTOOEIEEIQ
A Kivéuvog TpaupaTiopou!
H ouokeun eivan Bopi&. Mot T peTokivon TG OUOKeUNG eival
QMOPAITNTO 26TOUO. XPNOILOTIOIEITE HOVO KATGAANAGH BonBNTIKK
péoa.
AioBaoTe TIG 00nYieg TIPOOEKTIKA Kol QUAGETE TIC. MOvo N owoTr
EYKATHOTOON, CUHPWVa pE TIG 0dnyieq ouvappoAoynang,
eE00QOAICel TNV AOPGAEI KAT TN XPNOoT. O EYKATOOTATNG
€uBUVETOI YIX TNV &Yoyn AEITOUPYIX TNG GUCKEUNG OTN B€0n
TOTTOBETNONG.
Movo évag adelolxog, EISIKEUPEVOG TEXVIKOG ETITPETTETAI VX
OUVOEDEI TN CUOKEUN).
Mpiv TNV ekTEAEON OTIOIXOONTTOTE £PYXTIOG KAEIVETE TNV TXPOXN
TOU PEUPOTOG.
M TNV GmoQuYr TPQUHOTIOHOU (KOWIUO, GUVOAIYN) Gpop&Te
TTIPOOTOTEUTIKA YAVTIK. TO TTPOCITX KAXT& TN OUVOPHOAOYNON
eEAPTNHATA UTTOPEI VXX EIVOI KOPTEP.
Mpiv TNV TomoBETNON eAEYETE TN GUOKEUN VIO TUXOV {NUIES
HETAPOPAG.
Mn oNKWOoETE TN CUOKEUN OO TNV TTOPTX, TN AXBr) TNG TTOPTAG | TO
K&TW TMAGiclo e€xepiopou.
Mo TNV eYKOTAOTOON TTPOCEETE TOUG TPEXOVTES OIKODOMIKOUG
KQVOVIOHOUG KOl TIG I0XUOUCEG TTPOJIXYPAPES TNG TOTTIKIG
€TTIXEiPNONG TIXPOXNG NAEKTPIKNG EVEPYEIOG.
JUOKEUN TNG KaTnyopioag cuckeuwv 3: Mo TOTTOBETNON O Eva
VTOUAGTT KOUZivaG OUPQWVA Pe TO 0XEDI0 TOTTOBETNONG (TTPOOEETE
TIG eAGIOTEG QTTOOTHOEIG).
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Ymodei&eig oxediaxopou

AVOOTOAEQC TTOPTOG PN GVTIKAOIOTOUHEVOC.

ATOOTOON TOU CWUOTOC TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV ETTIPAVEIN TNG
e€WTEPIKNG TTAEUPGG TNG TOPTOG 47 mm.

ATOOTOON TOU CWHOTOG TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV €EWTEPIKI QKU
NG AaBrg TNG MopTag 94 mm oe TepinTwaon AxBrG TOToOeTNPEVNG
€K TOV UOTEPWV (€1D1KOG eE0TTAIONOG).

MpoogETe Tnv MPoegoxn TnG mpoooyng, evbexouevug Hadi pe

TN AP TNG TTOPTAGC, YIX TO AVOIYHX TWV TTAXIVWDV CUPTOPIMV.

& mepinTwon Tou oXedIACeTE TNV TOTOBETNON 08 Ywvia, A&BeTE
uTToYn HIX YOVIX QvOoIyPOToG TNG TTOPTAC To AlydTepo 90°.

MNavw armo auTr TN ouokeun dev emMTPEMETAI Vo ToTToOeTNOEi 0TO
VTOUAGTT KOt XAAN NAEKTPIKI] GUOKEUT).

Mnv ToTroBeTeiTe TNV €KO0OON TNG OCUOKEUNG pe TO TTEDIO XEIPIOHOU
K&TW TGV oo Eva TAUVTHPIo TATWY. O &XTHOG TTou aveBaivel omd
TO TIAUVTIPIO TIATWV PTTOPEI VO TIPOKOAETE! {NUIG OTO NAEKTPOVIKO
oUOTNPX TNG CUCKEUNG.

MmopeiTe v maXpayyeiAeTe T AKOAOUBX EEXPTHHATX
EYKATROTXONG

GZ 010 011: EmékToon Tou EUKOUTITOU CWANVO TTOPOXHG KOI TOU

€UKQUTITOU OWANVX OTTOXETEUANG (MNKOG 2 M)

GF 111 100: ®iATpo amaoBEOTWONG KO PIATPO yeuong
MpoBAeYTE TO CUOTNUA KTTOOKANPUVONG KOTA TN oUVOEDN TNG
OUOKEUNG, EQO0OV N OKANPOTNTA TOoU vepoU Eemepva Toug 7° dH, yix
TN peinon TNg SnUIoupyiciG GAGTWY OTN CUCKEUN.

MpoeToIPXCia TOU EVTOIXICOMEVOU VTOUAXTTIOU

To VTOUAGTTION TIPETTEI VO EIVOXI GVOEKTIKG OTN BEPHOKPATIa IEXPI TOUG
90 °C, ol YEITOVIKEG TTPOCOYEIC TWV VTOUATI®OV PEXPI Toug 70 °C.
To kouTi oUvdeoNg TpeEmel va BpiokeTal EEw oo Tn Beon
TOTmoBETNONG.

EKTEAEDTE TIG EPYQTIEG KOTTIG TWV QVOIYUATWV OTO VTOUATTI TIPIV TNV
TOTTOBETNON TNG GUOKEUNG. ATTOHOKPUVETE T& GmOBANT (TTpIoVidIcK,
YPEQX), N AeITOUPYIa TWV NAEKTPIKWY EEXPTNURTWV PTTOPE] VX
ETINPEQOTEI APVNTIKA.

STEPEWOTE T YN OTEPEWUEVO VTOUAGTTION € I YWVIX TOU EPTTOPIOU
oTOV TOiX0.

TomoBeTrOTe TN OUOKEUN TOOO YNAX, MOTE VO UTTOPEITE VO
OPAIPEITE XWPIG OUOKOAIX T EEXPTIHOTA.

HAeKTpIKN cuvdeon

MPooEETE VIO PIok KATGANAN GOQGAEIC OTNV OIKIGKI) NAEKTPIKN
EYKATXOTOON. H T&ON KOl n oUXVOTNTO TNG CUCKEUNG TIPETTEI VO
OUWTTITITOUV e TNV TAON KO TN GUXVOTNTO TNG NAEKTPIKNG
eykaT&oTaong (BAETe mvakida TUTOU).

H ouokeur avTammoKpivETI GTNV KATNYOPIC TIPOOTaCIoG 1 Ka
EMTPETETAI V& AeITOUpyEi HOVOo pe oUvdeon aywyou TIPOOTATIG
(yeiwaon).

H aopahion péow pikpoauTopaTou Siapporg B iy C sivan amapaitnn.

ZTNV EYKATHOTOON TPETIEN VO UTTAPXE! pIC BIGTOEN SIoKoTTrG OAwv
TOV TTOAWV PE Eva OIGKEVO ETTAPNG TO AlyoTepo 3 mm. AuTtn n
OI&TaEN DIKKOTING TTPETTEI VO EiVal GKOPCK TIPOCITH KXI HETX TNV
TOTOOETNON.

ZuoKeur) Xwpig KAAWSI0 CUVSEONG: ZUVDESTE PHOVO GUHPWVT LE TO
0x€d10 oUVdEONG. Z€ TIEPIMTWON TOU XPEIGEETOI, TOTTOBETNOTE TXX
OUVNUHEVD XOAKIVO EEQPTNPOTA YEQUPWONG. 2€ TTEPITTWON
€0QOAPEVNG OUVOEDNG UTTopEl va uTTooTei (NIt N CUOKEUN).
KaAwdio ouvdeong oTo 8ikTuo Tou pelparog: Turog HO5 VV-F
avwTePoG. O KITPIVOG-TIPGOIVOG KAWVOG YIX TN oUVOEDH TOU QywyoU
TTPOOTAOING (YEIWON) TIPETIEI OTIO TNV TTAEUP& TNG OCUOKEUNG VO EIVOI
10 mm peyaAuTepog omd Toug GAAOUG KAWVOUG.

Zuvdeon vepou
H cuokeun eivail aopaAng oo emavappoPnan (EAeYHEVN KOT&
DVGW). EgapTripara ouvdeong pe BaABida ovTemoTpoprg dev eivai
amapaITNTA. MNPOCEETE TIG TIPODICYPOPEG TNG TOTTIKNG ETAIPEIG
Udpeuong.
EykaraoTroTe pio KATGAANAN eyKOTAOTAON OMACGBESTWONG TTPIV TN
OUOKEUN, O TEPITITWOT TTOU N OKANPOTNTO vepou Eemepvd Tax 7°dH.
Epeig ouvioToUpe To QiATpo amaoBecTwong Kol GiATpo yeuong GF
111 100 (0100£010 WG €I0IKO EEXPTNHX).
JUVOECTE TH CUCKEUN HOVO € [IX oUVSEDH KpUOU VEPOU:
3Uvdeon %" (26,4 mm)
Mieon vepou 2-10 bar
ehay. 10 NiTpo/AemTo
Yrodei&eig
SUVOPHOAOYNOTE TOV EUKOUTITO CWARVX TIPOCOYWYNG HE TN YWVid
olvdeaong oTn CUCKEUr). ZPIETE TO EEWTEPIKO TIAEINGS!
GuvBEeTIKOU UAIKOU povo HE To XépI!
H oUvdeon Tng Mapoxrg vepou Yo TOV EUKXUTITO WAV
TTPOOQYWYNG TIPETTEI VA €ival TIAVTOTE TTPOCITH (0X1 areuBeiag mow
QIO TN OUOKEUN).

ZUvOeon AITOXETEUONG

MpoPAeyTe £val oipovI 0T ouvdeon amoxéTeuong. H ouvdeon oTo
OIQOVI TIPETTEI VO EIVAI TTAVTOTE TIPOOITA (OX1 AIMEUBEING oW oo TN
ouoKeuUn).

TNUAVTIKEG UTTOJEIEEIG YIX TOV EUKXUTITO CWARVX XITOXETEUONG
Mnv TOTTOBETNOETE TOV EUKAUTITO CWANVA GITOXETEUONG 0€ KOMIX
0€01n YNAOTEPX OO TNV KATW OKYI TNG OUCKEUNG
STOUIO €KPONG: EAXX. @ 40 MM e0WTEPIKN DIXUETPOG
20vdean amoxeTeuang: To Aiyotepo 100 mm xopnAdTepa omoé To
ONUEIO AMOXETEUONG TNG CUOKEUNG
Mnv TOOKIOETE TOV EUKQUTITO OWANVQ OTIOXETEUONG
Mnv KOVTUVETE TO OUVNPUEVO EUKOUTITO OWANVO OTTOXETEUONG
EUKOUTITOG OWAAVOG amoXETEUONG: OXI HEYOAUTEPOG OO 5 m
ATIOPOKPUVETE TNV XOPAAEIC HETAPOPAG TOU EUKAKUTITOU CWANVX
QmoxETEUONG (HETOAMIKOG Bpaiovag) oTny miow MAeupd TNG
OUOKEUNG

TommoB£TNoN TNG CUCKEUNG

3 & mepIMTwon TOmoBETNONG dUO CUCKEU®V TN pick SIMAX TNV &AAN:
O1 800 xelpohaBég / Ta GUO KoIA@paTar AaBriG TpéTel va Seixvouv
TIPOG TN HEON.

AoQaAIOTE TN CUCKEUN OTO VTOUAGTTI &ITO QVATPOTTY), OE TTEPITITWON
TTou dev UTTAPXEl KAVEVOG EVIIXPIECOG TIXTOG TIAVW OTTO Th
OUOKeUN: 2TepewaTe dUO Ywvieg TOU gumropiou Kail oo Tig SUo
TTAeUPEG 0TO vTouAam (o€ P&Bog 450 mm, 5 mm MAvw oTo TO
UYog TNG CUCKEUNG).

3TNV TAEUP& TWV PHEVTETESWV TTAQYIX GTO VTOUAGTTI OTO KATW
HEPOG OTEPEWOTE TO CUVNUPEVO EAACLG OTHPIENG HE dUo Bideg.
MovTapeTe TO KEVTPO TWV BIdWYV, TO EAXOUO OTNPIENG TIPETIEI VXX
ToTmoBeTNOei 0TNV GKPIPH B€aN. AVEAOYX € TOV TPOTIO
TOTIOBETNONG O EVAIKHEDO TIXTO 1 08 OUPTAPI BEppavong WS 4.,
YupioTe To eAaopa OTNPIENG KaT& 180°. ZMPWXVOVTOG TN CUOKEUTN
HEOQ OTO VTOUAGTTI, opaAi(eTal 0TO AP OTNPIENG.

1. Znpw&Te T OUOKEUN eVTEADG HEOX OTO eVTOIXICOMEVO VTOUAGITII.
OdnynoTe To KXAWDIO CUVOEDNC KOl TO CWANVX TIXPOXNG KA
QITOXETEUONG TOU POUPVOU POYEIPEUATOG HE OTHO TTHIOW XPIOTEPK
OTO EVTOIXICOHEVO VTOUAGTTI OTIG OUVOEDEIG. 3 QUTH TNV TIEPINTWON
HNV TOOKIOETE, PNV HOYKWOETE 1| PNV TIEPQOETE TO KAAWDIO
0oUvdEeaNG Kol TOUG EUKOUTITOUG CWANVEG MTAVK OO KOPTEPEG
OKHEG.

2. KevTpAapETE TN OUOKEUN).

MeTa&U TNG CUOKEUNG KOI TWV YEITOVIKOV TTIPOCOYEWY TWV
VTOUATIQV €ival OMapXITNTO EVa KEVO 5 mm.

3. EuBuypappioTe Tn cuokeur) pe To oApadi akpIBag opilovTIa.

4.3TepeWOTE TN GUCKEUN L€ TN OUVNUPEVN BidX. ATTOPOKPUVETE TNV
COPAAEIX PETAPOPAG OTNV TIOPTA.

PuUBpion Tng mopTag
M TNV oKPIPr eubuyp&UUIOoN PTToPEi Vo pUBUIOTET EAaPPX N TTOPTX
TNG OUOKEUNG.
'’ auTo TPaPrETe TN ouokeur Aiyo €€w amod Tn B€on TomoBETNONG.
3TNV eMavVw PEPIX TNG CUOKEUNG OTNV TTASUPK TWV PeVTEOEdWV OO
BpeiTe val oP&A Gvolypa. ApaupeaTe To kahuppa. AloTe Aiyo TiG duo
Bideg (eEaxywvo KAeIdi 5 mm), aA& pnv Tig EeBidwoeTe! PubpioTe Tnv
opTa TNV TAgUPIKN Bidax (Torx 20). Z@iETe Eav& TIg OUO Bideg
(e€aywvo kAeIdi 5 mm). TormoBeTrioTe EavVA TO KAXAUPHG.
Yrodei&eig
H euBuyp&upion TNG MOPTOG TNG CUCKEUNG PTTOPE! VO pUBUIOTEI
OTOV EMOV PEVTECDE, VI TNV EMTEUEN PIGG OKPIBOUG SIXOTAONG
OXIOUNG TNG EMAVW GKUAG TNG TIOPTAG.
H mépTa Sev pmopeiva pubpioTei 0To UYoG.
H mopTa TNG GUOKEUNG OTNV KXTAOTAON TTap&doong eiva
PUBHIOUEVN. KaVOVIKG pic pUBLIoN TG TIOPTaG dev gival
AmOPAITATN.

ZuvluaGCHOG IE POoUpVO

371G eKOO0EIG CUOKEUWV BS 474/475 ko BS 484/485 1o miedio
XEIPIOYOU givail KATW. M auTd eivail IDIXITEPX KATAAANAX QUTG TX
HOVTEAX YIG TNV TOTTOBETNON TMAVW oTd eva poupvo Gaggenau Tng
oelpag BO 4..

TomoBeTr|oTe MPWTX TO POUPVO PAYEIPEUATOG e ATHO, UOTEPA TO
poupvo.

Mo éva BaBog TomoBeTnang 550 mm TOMOBETAGTE TOUG EUKAUTITOUG
OWANVEG VEPOU KXl TO KXAWSIO oUVDEDNC OTNV TTEPIOXN TNG EYKOTING
Tou TTePIBAAPOTOG.

H miow mAeup& Twv poupvav BO 4.. éxel pix Ao&n yovia. OdnyrnoTe
To KOA®BIO OUVIEDNG KOI TO GWANVA TTOPOXIG KOI OTTOXETEUGNG TOU
POUPVOU POYEIPEUATOC PE OTUO TTIOW KPIOTEPX OTO eVTOIXI{OPEVO
VTOUAGITTI TIPOG TQX K&TW OTIG CUVOEDEIG.

3¢ TIEPITITWON TTOU 01 EUKAUTTOI CWwANveg dev 0dnynbouv oTn ywvia
oW aPICTEPG OTO VTOUAGTT, TIPETIEI KAT& TNV TOTTOBETNON TNG
OUOKEUNG TTAVW OTTO EVA POUPVO VX TPOPNXTEI TO COUX TOU
vTOUAQTIOU To AiyoTEPO 35 Mm TIPOG TAX EUTTPOG KO V& TOTTOOETNOE
HIx TIAEUPIKT| €TTEVOUGN 1] EVO DIGPPAYHO.
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ZUVSUAOHOG PE BEPUAXIVOUEVO CUPTAPI

(mMA&To¢ 60 cm)

MpwTa cuvappoAoynoTe To Beppaivopevo oupTapl WS. MpooelTe Tig
o0nyieg TOoTOBETNONG TOU BEPPAIVOPEVOU CUPTAPIOU.

2TPWETE TO POUPVO TIAVW OTO BEPUAIVOLEVO CUPTAPI HEOX OTO
evToIxI{OpevVo VTOUAGTI. KaTd Tnv TommoBETNON Pnv TpoevioeTe
{NUI& O0TNV KOVOOAX TOU BEPPAIVOPEVOU CUPTAPIOU.

ZUVOUNGHOG HE BEPURIVOUEVO CUPTEPI
(TTA&TOG 76 CcmM)

TomoBeTnon BO/BS (mAdTog 76 cm) T&vw oo BepPaIvOUEVO
oupT&pl WS podvo pe evdidpeoo To oTadepng HOPPNG.

Agaipeon

1. ©£0TE TN CUOKEUN EKTOG TRONG.

2. A\uoTe TIg Bideg oTepewong.

3. 2nkwaTe Aiyo Tn ouokeur| kol TPaBRETE TNV evreAwg €Ew.

Indicaciones importantes
A iPeligro de lesiones!

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan

2 personas. Utilizar unicamente los medios auxiliares apropiados.
Lea detenidamente y guarde estas instrucciones. Sdélo un
montaje correcto segun las instrucciones de montaje garantiza
la seguridad de uso. El instalador es responsable de un
funcionamiento correcto en el lugar de su emplazamiento.
La conexién del aparato debe ser realizada Ginicamente por un
técnico cualificado.
Desconectar la alimentacion eléctrica antes de empezar a
trabajar.
Utilice guantes de proteccion para evitar cortarse. Las piezas
que quedan descubiertas durante el montaje podrian tener
bordes afilados.
Antes del montaje debera comprobar si el aparato presenta
dafios de transporte.
No levantar el aparto sujetando la puerta, la maneta o la
moldura inferior para el aire.
Para la instalacion debera tener en cuenta las normativas de
obra actuales en vigor y las de su compafiia regional de
suministro eléctrico.
Aparato de la clase de aparatos 3: Para la instalacion dentro de
muebles de cocina segun croquis de montaje (tener en cuenta
las distancias minimas).

Indicaciones para la planificacion

Bisagra no reversible.

Distancia de la cavidad del mueble a la superficie frontal de la
puerta 47 mm.

Distancia de la cavidad del mueble al borde exterior del tirador de
la puerta 94 mm con el asa montada posteriormente (accesorio
especial).

Saliente del frontal, si conviene incluido tirador de la puerta, para
la apertura de los cajones junto al aparato.

Para la planificacion de una solucidn en angulo, tener en cuenta
un angulo de apertura de la puerta de 90° min.

Sobre este aparato no se instalar en el armario ningun otro
aparato eléctrico.

No montar la version del aparato con el panel de control en la
parte inferior sobre un lavavajillas. El vapor ascendente del
lavavaijillas podria dafar la electronica del aparato.

Puede solicitar los accesorios de instalacion siguientes
GZ 010 011: prolongacidon de la manguera de toma de agua y
desague (longitud 2 m)

GF 111 100: filtro descalcificador y neutralizador

Prever en la conexién del aparato un sistema de descalcificacion
al momento que la dureza del agua sobrepase los 7°dH, de este
modo reducird la calcificacién del aparato.

Preparacion de los muebles de montaje

Los muebles de empotrar deben ser termorresistentes hasta

90 °C, los frentes de los muebles colindantes hasta 70 °C.

La base de enchufe de conexidn debera quedar fuera del
alojamiento de empotrar

Realizar los trabajos de recorte en el mueble antes de insertar el
aparato Eliminar las virutas, de lo contrario podrian afectar
negativamente la funcién de los componentes eléctricos.

Los muebles no sujetos se han de fijar con un angulo de uso
comercial a la pared.

Montar el aparato a una altura que se pueda extraer el accesorio
sin problema.

Conexion eléctrica

que la instalacion doméstica tenga interruptores automaticos
adecuados. La tension y la frecuencia del aparato deben coincidir
con los datos de la instalacidn eléctrica (véase la placa de
caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion 1y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexion con el conductor de toma
de tierra.

La proteccion se ha de realizar mediante magnetotérmicos
automaticos B o bien C.

La instalacion debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con una apertura de contactos de, como minimo, 3 mm.
Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

Aparato sin linea de conexién: conectar seguin el esquema de
conexionado. En caso necesario ha de montar los puentes de
cobre adjuntos. En caso de conexién incorrecta podria danar el
aparato.

Cable de conexion de red: tipo H05 VV-F o bien de calidad
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Conexion a la red de agua

El electrodoméstico esta protegido contra reabsorcion
(homologacién DVGW). No son necesarias las valvulas de
conexion con vélvulas de retencién. Se deben tener en cuenta las
disposiciones del proveedor de agua local.

Instalar un sistema descalcificador delante del electrodoméstico
en caso de que la dureza del agua supere los 7 °dH.
Recomendamos el filtro descalcificador y antisabor GF 111 100
(disponible como accesorio especial).

El electrodoméstico solo debe conectarse a una conexion
para toma de agua fria:

Toma de %" (26,4 mm)

Presidn del agua: 2-10 bar

Min. 10 I/min

Notas
Montar la manguera de entrada con la escuadra de conexion en
el electrodoméstico. Apretar solo a mano la tuerca de unién
de plastico.
La conexién a la toma de agua para la manguera de entrada
debe estar siempre accesible (no directamente detras del
electrodoméstico).

Conexion de desagiie

Prever un sifén en la toma de desaglie. La conexion al sifén
debera quedar siempre accesible (no colocarla directamente
detras del aparato).

Indicaciones importante acerca de la manguera de desagiie

No colocar la manguera de desaglie en una ubicacién superior
al canto inferior del aparato

Desagtie: min. @40 mm diametro interior

Conexion de desagiie: min. 100 mm mas bajo que el desagiie
del aparato

Manguera de evacuacién no doblar

No acortar la manguera de evacuacion

Manguera de evacuacion: no mas larga de 5 m

Retirar la proteccion de transporte de la manguera de
evacuacion (estribo de metal) en el lado posterior del aparato

Instalar el aparato

Al instalar dos aparatos juntos: deberan mostrar los tiradores de
la puerta/asideros hacia el centro.

Asegurar el aparato contra volcado en el armario, si no hay
ningun panel intermedio sobre el aparato: fijar dos escuadras
corrientes, una a cada lado del armario (a 450 mm de
profundidad, 5 mm sobre la altura del aparato).

En el lado de bisagra del lateral inferior del armario de empotrar,
se ha de fijar la chapa de sujecion adjunta con dos tornillos.
Granetear el centro de tornillo, la chapa de sujeciéon se ha de
posicionar con exactitud. Segun posicion de montaje en el panel
intermedio o bien bandeja térmica WS 4.. girar la chapa de
sujecion unos 180°. El aparato encaja al insertarlo en el armario
en la chapa de sujecion.
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1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.

Conducir el cable de conexidn y la manguera de agua de
alimentacion y desague del horno combinado de vapor, por la
parte posterior izquierda en el armario de empotrar a las tomas
de conexién. Durante el proceso guiar el cable de conexiény las
mangueras para no doblarlo, aplastarlo o rozarlo.

2. Alinear el aparato en el centro.
Entre el aparato y los armarios adyacentes es necesaria una
separacion para ventilacion de 5 mm.

3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel
de burbujas.

4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las
protecciones de transporte de la puerta

Ajustar la puerta

La puerta se puede ajustar para alinearla de forma exacta.

Para ello, extraer el electrodoméstico ligeramente del hueco de
encastre. En la parte superior del electrodoméstico, en el lado de
las bisagras, se encuentra una abertura ovalada. Retirar la tapa.
Aflojar los dos tornillos (Allen 5 mm) sin llegar a desenroscarlos.
Alinear la puerta mediante los tornillos laterales (Torx 20). Volver a
apretar los dos tornillos (Allen 5 mm). Volver a colocar la tapa.

Notas
La alineacidn de la puerta del electrodoméstico puede realizarse
mediante las bisagras superiores para conseguir un ajuste
exacto del canto superior de la puerta al espacio de ventilacion
superior.
La altura de la puerta no es ajustable.
La puerta del aparato ya viene ajustada de fabrica.
Normalmente no es necesario ajustar la puerta.

Combinacién con horno

En las versiones de aparatos BS 474/475 y BS 484/485 el panel
de control esta situado debajo. De este modo estos modelos son
especialmente aptos para instalarlos sobre un horno Gaggenau
de la serie BO 4.

Monte primero el horno combinado de vapor y a continuacion el
horno.

Para una profundidad de encastre de 550 mm, posicionar el
desague y el cable de conexidén en la zona de la ranura de la
carcasa.

La parte posterior del horno BO 4.. dispone de una esquina
achaflanada. Conducir el cable de conexién y la manguera de
agua de alimentacion y desagle del horno combinado de vapor,
por la parte posterior izquierda en el armario de empotrar hacia
abajo a las tomas de conexion.

Si no se pueden conducir las mangueras en la esquina posterior
izquierda del armario de empotrar, se debera avanzar el cuerpo
del armario en caso de instalar el aparato por encima del horno,
como min 35 mm vy utilizar un revestimiento lateral o bien un
embellecedor.

Combinacion con un cajon calientaplatos
(anchura 60 cm)

Montar primero el cajon calientaplatos WS. Tener en cuenta las
instrucciones de montaje del cajén calientaplatos.

Introducir el horno en el cajon calientaplatos del armario
empotrado. Tener cuidado de no danar la moldura del cajon
calientaplatos al introducirlo.

Combinacién con un cajoén calientaplatos
(anchura 76 cm)

Montaje de BO/BS (anchura 76 cm) sobre el cajén calientaplatos
WS solo con un fondo intermedio estable.

Desmontaje

1. Dejar el aparato sin tension.

2. Soltar los tornillos de fijacion.

3.Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.

Olulised nouanded

A\ Vigastuste oht!

Seade on raske. Seadme liigutamiseks |aheb vaja 2inimest.
Kasutage vaid sobivaid abivahendeid.
Lugege kasutusjuhend hoolikalt Iabi ja hoidke alles. Ohutu
kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine toimub
vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu t66
eest vastutab paigaldaja.
Seadet tohib vooluvérguga ihendada ainult litsentseeritud
elektrik.

Enne mis tahes t66de teostamist lllitage vool valja.

Loikevigastuste valtimiseks kandke kaitsekindaid. Paigaldamise
ajal ligipdésetavad detailid voivad olla teravate servadega.

Enne paigaldamist kontrollige, ega seade ei ole transportimisel
viga saanud.

Arge tdstke seadet uksest, uksekdepidemest ega alumisest
ventilatsiooniliistust.

Paigaldamisel jargige kehtivaid ehitusndudeid ja kohaliku
elektriettevétja néudeid.

Seade kuulub klassi 3: ette ndhtud integreerimiseks
ko6gimddblisse vastavalt joonisele (jpidage kinni minimaalsetest
vahekaugustest)

Planeerimissoovitused

Uksepiire ei ole vahetatav.
Mo66bli kaugus ukse esikiljest 47 mm.

Mo66bli kaugus uksekéepideme valisservast 94 mm hiljem
paigaldatud kdepideme korral (lisatarvik).

Veenduge, et esipaneel koos uksekéepidemega ei takista
kllgsahtlite avamist.

Nurgalahenduse planeerimisel votke arvesse, et ukse avanemise
nurk on vahemalt 90°.

Selle seadme kohale ei tohi kappi sisse ehitada teisi
elektriseadmeid.

Mudelit, mille juhtpaneel on all, ei tohi paigaldada
ndudepesumasina kohale. Néudepesumasinast eralduv aur véib
kahjustada seadme elektroonikat.
Tellida saate jargmisi paigaldustarvikuid
GZ 010 011: vee sisselaske ja aravooluvooliku pikendus (pikkus
2m)
GF 111 100: katlakivi- ja maitsefilter

Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, tuleb seadme ihendamisel
tagada katlakivi eemaldamise slisteem, et valtida katlakivi teket
seadmes.

Integreeritava moobli ettevalmistamine

Médbel, kuhu seade sisse ehitatakse, peab taluma temperatuuri
kuni 90°C, kilgnev mdébel temperatuuri kuni 70°C.
Pistikupesa peab olema véljaspool paigaldusnissi.

Tehke moddblisse véljaldiked enne seadme kohaleasetamist.
Eemaldage laastud, need voéivad héirida elektridetailide t66d.
Kinnitamata mddbel tuleb seina kiilge kinnitada standardse
nurgikuga.

Paigalduskérguse valikul veenduge, et tarvikuid saaks ahjust
hoélpsalt vélja votta.

Uhendamine vooluvdrguga

Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme pinge ja
sagedus peavad kokku langema vooluvérgu pinge ja sagedusega
(vt andmesilt).

Seade vastab kaitseastmele 1 ja see tuleb hendada kaitsejuhiga.
Vajalik on B voi C tlOpi automaatkaitseldliti.

Uhendamisel tuleb paigaldada kéikide pooluste ahelakatkesti,
mille kontaktivahe on védhemalt 3 mm. Pérast sisseehitamist peab
see olema ligipaasetav. )

lima ithendusjuhtmeta seade: Uhendus tuleb teostada vastavalt
Uhendusjoonisele. Vajaduse korral monteerige komplekti kuuluvad
vasksillad. Vale thendamise korral vGib seade kahjustada saada.
Uhendusjuhe: taip HO5 VV-F vbi kérgem. Kaitsejuhtme kollane-
roheline soon peab olema seadme pool teistest soontest 10 mm
vorra pikem.

Veelihendus

Seade on kaitstud tagasivoolu eest (testitud DVGW poolt).
Tagasivoolutokestitega liitmikke ei ole vaja kasutada. Jérgige
kohaliku veevarustusettevotte néudeid.

Kui vee karedus on suurem kui 7 dH, paigaldage seadme ette
sobiv veepehmendusseade. Soovitame paigaldada katlakivi- ja
maitsefiltri GF 111 100 (saadaval lisatarvikuna).
Uhendage seade vaid killma vee kraaniga:

Liitmik 34" (26,4 mm)

Veesurve 2-10 baari

min 10 liitrit/minutis
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Méarkused
Paigaldage voolik seadme kilge thendusnurgikuga. Keerake
plastist GUlemutter alati kasitsi kinni!
Voolikuliitmik peab olema alati ligipdasetav (ei tohi paikneda
otse seadme taga).

Aravooluithendus

Kasutage &ravooluvooliku thendamisel liitmikuga sifooni. Sifoon
peab olema alati ligipdasetav ja ei tohi olla otse seadme taga.

Olulised nduanded aravooluvooliku kohta
Aravooluvoolik ei tohi (iheski kohas paikneda seadme Ulaservast
kérgemal
Aravooluava siseldbimaét peab olema véhemalt 240 mm

Aravooluliitmik peab olema vahemalt 100 mm madalamal kui
seadme véljalaskeava

Arge suruge aravooluvoolikut kokku
Arge |6igake komplekti kuuluvat aravooluvoolikut lihemaks
Aravooluvoolik ei tohi olla pikem kui 5 m

Eemaldage seadme tagakiiljelt &ravooluvooliku transporditugi
(metallkaar)

Seadme paigaldamine

Kahe seadme korvuti paigaldamise korral peavad mélemad
uksekéepidemed / slvistatud k&depidemed olema suunatud
keskele.

Kui seadme peal ei ole vaheplaati, tuleb seade kaldu vajumise
véltimiseks kinnitada: selleks kinnitage kappi mdlemale poole
kaks standardset nurgikut (450 mm siigavusele, 5 mm
seadmest kdrgemale).

Kinnitage kappi allossa liigendi kuljele kahe kruvi abil
tarnekomplekti kuuluv hoideplekk. Méarkige maha kruvide
keskpunkt, hoideplekk peab olema tpses asendis. Olenevalt
paigaldamisest vaheplaadile v6i soojendussahtlile WS 4
keerake hoideplekki 180°. Kappi sisseltikkamisel fikseerub
seade hoidepleki sisse.

1. LUkake seade integreeritavasse mogblisse taielikult sisse.
Ohuringlusega auruahju Uhendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik peavad minema I&bi kapi tagumise vasaku nurga.
Seejuures veenduge, et Uhendusjuhe ja voolikud ei ole kokku
surutud, ei jaa millegi vahele ega jookse Ule teravate servade.

2. Tsentreerige seade.

Seadme ja sellega kiilgneva mddbli vahele tuleb jatta 5 mm
6huvahe.

3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.

4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage
ukse kuljest transporditugi.

Ukse asendi reguleerimine

Tépseks valjarihtimiseks saab ukse asendit veidi reguleerida.
Selleks tdmmake seade paigaldusnissist veidi vélja. Seadme
tlemiselt kuljelt ligendi Iahedusest leiate ovaalse ava. Eemaldage
kate. Lodvendage kahte kurvi (kuuskant 5 mm) veidi, kuid arge
keerake neid vélja! Seadke uks kiilgmisest kruvist (Torx 20)
Oigesse asendisse. Keerake kaks kruvi (kuuskant 5 mm) uuesti
kinni. Pange kate uuesti kohale.

Markused
Seadme ukse asendit saab reguleerida Glemisest liigendist, et
ukse Ulaserva ja llemise dhuliistu vaheline ava oleks dige
mddduga.
Ust ei saa reguleerida kérgemale ega madalamale.
Seadme uks on tarnimisel reguleeritud digesse asendisse.
Uldjuhul ei ole ukse asendit vaja reguleerida.

Kombinatsioon kiipsetusahjuga

Mudelitel BS 474/475 ja BS 484/485 on juhtpaneel all. Seepéarast
on need mudelid vaga sobivad sisseehitamiseks Gaggenau B0 4
seeriasse kuuluva klUpsetusahju kohale.

Esmalt paigaldage 6huringlusega auruahi, seejarel kiipsetusahi.

Kui paigaldusstigavus on 550 mm, seadke veevoolikud ja
Uhendusjuhe korpuse véljalike piirkonda.

BO 4 seeria ahjude tagakilje hes servas on véljaldige.
Ohuringlusega auruahju hendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik tuleb viia labi kapi tagumise vasaku nurga.

Kui juhtmed ei I&he |&bi kapi tagumise vasaku nurga, tuleb
seadme sisseehitamisel kiipsetusahju kohale tdmmata kapi
korpust véhemalt 35 mm ettepoole ja paigaldada kulgliist.

Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
Koigepealt paigaldage soojendussahtel WS. Jargige
soojendussabhtli paigaldusjuhendit.

Tostke ahi kappi soojendussahtli peale. Tdstmisel olge ettevaatlik,
et véltida soojendussahtli liistu vigastamist.

Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)

Ahju/auruahju (BO/BS) (laius 76 cm) paigaldamiseks
soojendussahtli kohale on néutav stabiilse vahepdhja olemasolu.

Lahtiithendamine

1. Lahutage seade vooluvérgust.
2. Keerake lahti kinnituskruvid.
3. Kergitage seadet pisut ja tommake taiesti vélja.

Tarkeita vihjeita

A\ Loukkaantumisvaara!

Laite on painava. Laitteen siirtAmiseen tarvitaan 2 henkil6a. Kayta
vain tarkoitukseen sopivia apuvalineité.

Lue ndma ohjeet tarkoin kannesta kanteen ja sailyta ohjeet. Vain
jos asennus on tehty asiantuntevasti tdmén asennusohjeen
mukaisesti on laitteen turvallinen kaytt6 taattu. Asentaja on
vastuussa siita, ettd laite toimii paikalleen asennettuna
moitteettomasti.

Laitteen saa asentaa vain valtuutettu sdhkdasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessé on laitteesta
katkaistava virta.

Kéayta suojahansikkaita leikkuuvammojen estédmiseksi.
Asennuksen yhteydessa esilla olevat osat voivat olla teravia.

Tarkista laite ennen paikalleen asennusta mahdollisten
kuljetusvaurioiden suhteen.

Ala nosta laitetta luukusta, luukun kahvasta tai alemmasta
ilmalistasta.

Asennettaessa taytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussdadoksia ja paikallisen séhkdntuottajan maaréayksia.

Laite joka kuuluu laiteluokkaan 3: Keittidkalusteisiin
asentaminen asennuspiirroksen mukaisesti (huomioi
vahimmaisetaisyydet).

Suunnitteluohjeita
Luukun avautumissuuntaa ei voi vaihtaa.
Etaisyys kalusterungon ja luukun etupinnan valilla 47 mm.

Etaisyys kalusterungon ja luukun kahvan ulkoreunan valilla
94 mm, jos kahva on jalkikateen asennettu (erityislisatarvike).

Huomioi asennettaessa etulevyn ylitys ja mahdollisesti luukun
kahva sivuilla olevien laatikoiden aukaisemisen suhteen.

Huomioi kulma-asennusta suunniteltaessa, etta luukun
aukeamiskulma on vahintaan 90°.

Taman laitteen yldpuolelle kaapistoon ei saa asentaa mitdan
muuta sahkdlaitetta.

Laitemalleja joissa valitsimet on laitteen alaosassa ei saa asentaa
astianpesukoneen ylapuolelle. Astianpesukoneesta nouseva
hdyry voi vahingoittaa laitteen elektroniikkaa.
Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita

GZ 010 011: Tulo- ja poistojohdon jatke (pituus 2 m)

GF 111 100: Kalkinpoisto- ja makusuodatin

Varusta laite littAmisen yhteydessa kalkinpoistolaitteella, mikéli
veden kovuus on yli 7°dH, suojataksesi laitetta kalkkiintumiselta.

Kaapistoihin tehtavat muutostyot

Kaapistojen, joihin laite asennetaan on oltava 90°C
lAmmodnkestavia, laitteen viereisten kaapistojen etureunojen 70°C.
Liitdntapistorasian on oltava asennussyvennyksen ulkopuolella.
Kaikki kaapistoihin ja ty6étasoihin tehtavat leikkuuty6t on tehtéava
ennen laitteen sijoittamista paikalleen. Syntynyt lastu on
poistettava, koska se voi haitata sdhkéisten osien toimintaa.
Mikali kalusteita ei ole asennettu kiinteasti, kiinnitd ne kaupasta
saatavalla kiinnityskulmalla seindan.

Asenna laite vain niin korkealle, ettd paéset vaivatta kasiksi
lisdvarusteisiin.
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Sahkoverkkoon liittdminen

Huomioi rakennuksen séhkdasennukseen sovitettu varoke.
Laitteen sahkdisen jannitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen s&hkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja sité saa kayttda vasta kun on
asennettu suojajohdin.

Varmistettava B- tai C-varokeautomaateilla.

Asennuksen yhteydessé on oltava valmiina kaikkinapainen

3 mm:n kosketusvélin katkaisin. Pistorasiaan on paastava kéasiksi
my®és asennuksen jalkeen.

Laite ilman liitdntajohtoa: Liitetdan vain liitoskuvan mukaan.
Asennetaan tarvittaessa oheiset kuparisillat. Laite voi vaurioitua,
jos sen liitdnta tehd&an vaarin.

Verkkoliitdntdjohto: Verkkoliitdntdjohtojen on vastattava vahintdén
tyyppia HO5 VV-F. Kelta-vihrearaitaisen suojajohtimen on oltava
laitteenpuoleisessa pdassa 10 mm pidempi kuin muut sdikeet.

Vesiliitos
Laite on suojattu takaisinimua vastaan (Saksan kaasu- ja vesialan
yhdistyksen DVGW tarkastama). LiitAntdhanoissa ei tarvitse olla

takaisinimun estoa. Noudata paikallisen vesilaitoksen mééarayksia.

Asenna laitteen eteen soveltuva kalkinpoistolaite, jos veden
kovuus on yli 7°dH. Suosittelemme kalkinpoisto- ja
makusuodatinta GF 111 100 (saatavana lisévarusteena).
Liita laite vain kylmévesiliitdntaéan:

Liitanta 34" (26,4 mm)

Vedenpaine 2-10 bar

vahintaan 10 litraa/minuutti

Huomautuksia
Asenna tulovesiletku kulmaliittimelld laitteeseen. Kirista
muovinen hattumutteri vain kasikireyteen!

Tuloletkun vesilitdntdan pitdéd paastd aina kasiksi (ei suoraan
laitteen takana).

Poistovesiliitos

Poistovesiliitos on varustettava lapolla. Lappoliitokseen on
paéastava aina kasiksi eikd se saa olla suoraan laitteen takana.

Térkeita poistoletkua koskevia vihjeita
Poistoletkua ei saa asentaa mistdan kohtaa korkeammalle kuin
laitteen alareuna.
Vieméri: véh. 40 mm sisélapimitta
Poistovesiliitos: védh. 100 mm:4 laitteen poistovesiaukon
alapuolella
Varo taivuttamasta poistoletkua
Ald lyhennd oheista poistoletkua
Poistoletku: korkeintaan 5 m pitk&

Poista laitteen takaseindssé oleva poistoletkun
kuljetusvarmistus (metallisanka).

Kaapistoon asentaminen

Jos asennetaan kaksi laitetta vierekkain: Molempien laitteiden
kahvojen/tartuntasyvennysten on osoitettava keskelle.

Mikali keittitkaapistossa ei laitteen ylapuolella ole vélihyllyd, on
varmistettava, ettd laite ei paase kallistumaan. Asenna
kaapiston sisdén kaksi kaupasta saatavaa kiinnityskulmaa
laitteen molemmin puolin 450 mm syvyydelle kaapin
sisdreunaan, 5 mm laitteen ylapuolelle.

Kiinnita toimitukseen kuuluvilla kahdella ruuvilla pidike
keittibkaapin sarananpuoleisen sivuseinan alareunaan. Merkitse
pistopuikolla ruuvin keskikohta, pidikkeen paikan tulee olla
tarkoin sédadetty. Riippuen siitd asennetaanko pidike vélipohjaan
vai lampolaatikkoon WS 4.. on pidikettd kd&nnettdva asennusta
varten 180C°. Laite napsahtaa paikalleen tyénnettdessa kiinni
pidikkeeseen.

1. Tydnna laite kokonaan kaapistoon.
Tydénna yhdistelm&hdyryuunin vesi- ja viemarijohdot
keittikaapin sisalla niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
litoskohtiin. Varo talldin taittamasta liitosjohtoa, jattdmasté johtoa
puristuksiin tai vetdmast4 sita teravien reunojen yli.

2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.

Laitteen ja viereisten kaapistojen etureunojen valiin on jaatava
vahintdan 5 mm:n ilmarako.

3. Tarkista vesivaakaa kdyttaen, etta laite on asennettu tarkasti
vaakatasoon.

4. Kiinnita laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat
kuljetussuojat.

Luukun hienosaato

Laitteen luukkua voidaan tarvittaessa hienosaataa vahan.

Veda sita varten laitetta vahén ulos asennussyvennyksesta.
Laitteen yldosassa on saranoiden puolella soikea aukko. Poista
suojus. Loystytd molempia ruuveja (kuusiokolo 5 mm) hiukan,
mutta al8 kierr& niitd irti! Hienosdada luukkua sivulla olevalla
ruuvilla (Torx 20). Kierrd molemmat ruuvit (kuusiokolo 5 mm) taas
kiinni. Laita suojus takaisin paikalleen.

Huomautuksia

Laitteen luukun asentoa voidaan hienosaata ylemmasta
saranasta, jotta luukun yldreunan ja ylemman tuuletusritilan
vélinen saumarako on tasmallinen.

Luukkua ei voida saatda korkeussuunnassa.

Laitteen luukku on toimitettaessa hienoséadetty paikalleen.
Luukun hienosaato ei ole tavallisesti tarpeen.

Yhdistaminen uunin kanssa

Laitemalleissa BS 474/475 ja BS 484/485 kayttdpaneeli on laitteen
alaosassa. Siten ndma mallit sopivat hyvin asennettaviksi
Gaggenau BO 4.. sarjan uunien ylapuolelle.

Asenna ensin yhdistelm&hdyryuuni ja sitten uuni.

Asennussyvyyden ollessa 550 mm on vesijohdot ja liitosjohto
sijoitettava runkoaukon kohdalle.

Sarjan BO 4.. uunien takaseindssa on viistoitettu kulma. Tyénna
yhdistelm&hdyryuunin litosjohto samoin kuin vesi- ja viemarijohdot
keittikaapin sisélla niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
litoskohtiin.

Mikali johtoja ei tydnneta keittékaapin sisélla takavasempaan
kulmaan, on laitetta uunin yldpuolelle asennettaessa kaapin
runkoa vedettdva véh. 35 mm eteenpéin ja on asennettava
sivupeitelevy tai verhous.

Yhteensovitus lampolaatikon kanssa
(leveys 60 cm)

Asenna ensin ldmpdlaatikko WS. Noudata I[dmpélaatikon
asennusohjetta.

Tydnna uuni lAmpdlaatikon ylapuolelle kaappiin. Varo
vaurioittamasta lampdlaatikon etupaneelia.

Yhteensovitus lampoélaatikkoon kanssa
(leveys 76 cm)

Mallin BO/BS (leveys 76 cm) asennus lampdlaatikon WS
yladpuolelle vain muotonsa sailyttdvéan valipohjan kanssa.

Kaapistosta purkaminen

1. Katkaise laitteesta virta.

2. Irrota kiinnitysruuvit.

3. Nosta laitetta hieman ja veda ulos.

Remarques importantes

A Risque de blessure !

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour déplacer

I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens appropriés.
Lire attentivement et conserver la notice. Pour garantir la
sécurité pendant le fonctionnement de I'appareil, ce dernier doit
étre monté de maniére conforme aux regles de I'art.
L'installateur est responsable du bon fonctionnement de
I'appareil sur le lieu ou il I'a installé et mis en service.
Le technicien chargé du branchement doit étre agréé.
Avant d'effectuer tout travail, couper I'alimentation électrique.
Pour éviter les coupures, porter des gants de protection. Les
piéces accessibles durant le montage peuvent présenter des
arétes vives.
Vérifier si I'appareil n'a pas été endommagé durant le transport.
Ne pas soulever |'appareil en le prenant par la porte, par la
poignée de porte ou par la réglette inférieure d'aération.
Pour l'installation, respecter les regles en vigueur et les
consignes du distributeur local d'électricité.
Appareil de classe 3 : a installer dans un meuble de cuisine
selon le schéma de pose (respecter les distances minimales).
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Instructions de planification
Le sens d'ouverture de la porte n'est pas modifiable.

Distance entre le corps du meuble et la facade de |a porte :
47 mm.

Distance entre le corps du meuble et le bord extérieur de la
poignée de la porte : 94 mm dans le cas de la poignée ajoutée
(accessoire spécial).

Faire attention au débordement de la fagade, y compris le cas
échéant celui de la poignée, pour l'ouverture de tiroirs latéraux.
Si une solution d'angle est envisagée, tenir compte d'un d'angle
d'ouverture de la porte d'au moins 90°.

Aucun autre appareil électrique ne doit étre installé dans le meuble
au-dessus de cet appareil.

Si I'appareil est un modéle dont le panneau de commande est en
bas, ne pas le poser au-dessus d'un lave-vaisselle. La vapeur
remontant du lave-vaisselle peut endommager I'électronique de
l'appareil.

Vous pouvez commander les accessoires d'installation
suivants
GZ 010 011 : prolongateur de tuyau souple d'alimentation et de
tuyau souple d'évacuation (longueur 2 m)

GF 111 100 : systéme de détartrage

Si la dureté de I'eau dépasse 12,5 fH°, prévoir le systeme
antitartre lors du branchement de I'appareil afin de réduire
I'entartrage de l'appareil.

Préparation des meubles

Les meubles ou sont encastrés les appareils doivent résister
jusqu'a une température de 90 °C, et les fagades des meubles
voisins jusqu'a 70 °C.

La prise de courant doit se trouver a I'extérieur de la niche
d'encastrement.

Faire les découpes sur le meuble avant de mettre I'appareil en
place. Eliminer les copeaux qui pourraient affecter le
fonctionnement de composants électriques.

Si les meubles ne sont pas fixés, il faut les fixer au mur au moyen
d'une équerre du commerce.

Placer I'appareil a une hauteur telle qu'il soit encore possible de
sortir facilement les accessoires.

Raccordement électrique

S'assurer que l'installation électrique du logement est
suffisamment protégée. La tension et la fréquence de |'appareil
doivent correspondre a celles de l'installation électrique (voir la
plaquette d'identification).

L'appareil est de la classe de protection 1 et doit obligatoirement
étre raccordé a une prise avec terre.

La protection doit étre assurée au moyen de coupe-circuit
automatiques de type B ou C.

Il faut prévoir dans l'installation un disjoncteur multipolaire ayant
une distance d'ouverture des contacts d'au moins 3 mm et restant
accessible aprés la pose.

Appareil sans cordon d'alimentation :Procéder au branchement
sur la seule base du schéma. Si nécessaire, monter les cavaliers
en cuivre fournis. Une erreur de branchement peut endommager
l'appareil.

Cordon d'alimentation secteur :type H05 VV-F ou qualité
supérieure. Du c6té de I'appareil, le conducteur de protection vert-
jaune doit étre 10 mm plus long que les autres.

Branchement de I'eau

L'appareil est protégé contre tout refoulement (testé par le
DVGW). Aucun dispositif anti-retour n'est nécessaire sur les
accessoires de raccordement. Respecter les consignes de
I'entreprise de distribution d'eau locale.
Installer une installation de détartrage appropriée en amont de
I'appareil si la dureté de I'eau dépasse 7° dH. Nous
recommandons le systéme de détartrage GF 111 100 (disponible
en option).
Ne brancher I'appareil qu'a un raccord d'eau froide :

Raccord 34" (26,4 mm)

Pression d'eau 2-10 bar

au moins 10 litres/minute

Remarques
Utiliser le coude de raccordement pour monter le flexible
d'alimentation sur I'appareil. Ne serrer I'écrou de serrage en
plastique qu'a la main !
Le dispositif de raccordement au flexible d'alimentation doit
toujours étre accessible (ne pas étre situé directement derriere
l'appareil).

Raccord d'évacuation

Prévoir un siphon au niveau du branchement d'évacuation. Le
branchement au siphon doit rester accessible a tout moment (ne
pas le placer juste derriere l'appareil).

Remarques importantes concernant le tuyau souple
d'évacuation
Le tuyau souple d'évacuation ne doit a aucun endroit se situer
au-dessus du bord inférieur de I'appareil.

Sortie diamétre intérieur minimal @40 mm

Raccord d'évacuation : au moins 100 mm plus bas que la sortie
de l'appareil

Ne pas couder le tuyau souple d'évacuation.

Ne pas raccourcir le tuyau d'évacuation fourni.

Tuyau souple d'évacuation :longueur maximale 5 m

Retirer la slireté de transport du tuyau souple d'évacuation
(étrier métallique), a l'arriére de I'appareil.

Pose de l'appareil

En cas de pose de deux appareils cote a cote : Les deux
poignées de porte doivent étre tournées vers le milieu.
S'il n'y a pas de fond intermédiaire au-dessus de I'appareil,
bloquer ce dernier pour I'empécher de basculer dans le meuble :
fixer deux équerres du commerce des deux c6tés du meuble
(profondeur 450 mm, 5 mm au-dessus de la hauteur de
I'appareil).
Dans le meuble, du c6té de la charniére, en bas sur le c6té, fixer
la plague métallique fournie au moyen de deux vis. Bien
marquer le centre des points de vissage, car il faut positionner la
plaque avec la plus grande précision possible. Selon la
configuration (pose sur tablette intermédiaire ou sur tiroir
chauffant WS 4..) : tourner la plaque de maintien de 180°. Au
moment de son insertion dans le meuble, I'appareil s'encliquette
dans la plaque.

1. Insérer complétement I'appareil dans le meuble.
Faire entrer le cordon électrique et les tuyaux souples
d'alimentation et d'évacuation du four a vapeur du c6té arriere
gauche jusqu'aux points de branchement. Ne pas couder le
cordon electrique et les tuyaux souples, ni les coincer ou les faire
passer sur des arétes vives.

2. Centrer l'appareil.
Entre I'appareil et les fagades voisines du meuble, il faut laisser
un jeu de 5 mm.

3. Ajuster I'appareil a I'norizontale de maniére trés précise au
moyen d'un niveau a bulle.

4.Fixer I'appareil avec la vis fournie. Enlever la sécurité de la porte.

Ajuster la porte

La porte de I'appareil peut étre Iégérement ajustée pour obtenir un
alignement exact.

Pour ce faire, extraire Iégérement I'appareil de la niche
d'encastrement. Une ouverture ovale se trouve sur le c6té
charniére du dessus de I'appareil. Retirer le chapeau de
protection. Desserrer Iégérement les vis (Allen 5 mm), mais ne pas
les extraire | Ajuster la porte sur les vis latérales (Torx 20).
Resserrer les deux vis (Allen 5 mm). Reposer le chapeau de
protection.

Remarques
L'horizontalité de la porte de I'appareil peut étre ajustée au
niveau de la charniere supérieure, afin d'obtenir un jeu constant
entre la porte et le bandeau supérieur.
La porte ne peut pas étre ajustée en hauteur.
La porte de I'appareil est ajustée dans son état de livraison. Il
n'est normalement pas nécessaire d'ajuster la porte.

-16 -



Association avec un four

Sur les versions BS 474/475 et BS 484/485 de I'appareil, le
panneau de commande est en bas ce qui permet d'installer ces
modéles au-dessus d'un four Gaggenau de la série BO 4..

Poser d'abord le four a vapeur, puis le four classique.

Pour une profondeur d'encastrement de 550 mm, positionner les
tuyaux souples d'eau et le cordon d'alimentation électrique dans la
zone ou le boitier est évidé.

L'arriere des fours BO 4.. comporte un coin coupé. Faire entrer le
cordon électrique et les tuyaux souples d'alimentation et
d'évacuation du four a vapeur du coté arriére gauche dans le
meuble et les faire descendre jusqu'aux points de branchement.

Si les tuyaux souples ne passent pas par le coin arriere gauche du
meuble, il faut, au moment de poser I'appareil au-dessus d'un four,
avancer le corps du meuble d'au moins. 35 mm et installer un
panneau latéral ou un cache.

Combinaison avec un tiroir chauffant
(largeur 60 cm)

Monter d'abord le tiroir chauffant WS. Respecter les instructions
de montage du tiroir chauffant.

Introduire le four dans le meuble d'encastrement sur le tiroir
chauffant. En l'introduisant, ne pas endommager le bandeau du
tiroir chauffant.

Combinaison avec un tiroir chauffant
(largeur 76 cm)

Encastrement BO/BS (largeur 76 cm) au-dessus du tiroir chauffant
WS uniquement avec un faux-plancher indéformable.

Dépose

1. Mettre I'appareil hors tension.

2.Desserrer les vis de fixation.

3.Soulever Iégerement et extraire entierement l'appareil.

Vazne napomene

A\ Opasnost od ozljede!

Uredaj je tezak. Za pomicanje uredaja potrebne su 2 osobe.
Koristite samo primjerena pomagala.

Pazljivo procitajte i uvajte ove upute. Samo kod pravilne
ugradnje sukladno ovim uputama za montazu je zajaméena
sigurnost tijekom uporabe. Instalater jam¢i za besprijekorno
funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Samo ovlasteno struéno osoblje smije prikljuiti uredaj.

Prije izvr§enja svih radova iskljucite dovod struje.

Kako biste sprijecili posjekotine, nosite zastitne rukavice.
Dijelovi, koji su dostupni kod ugradnje, mogu imati oStre rubove.
Prije ugradnje uredaja provjerite da na njemu nema transportnih
ostecéenja.

Uredaj ne podizite drzeci vrata, ru¢ku na vratima ili donju
ventilacijsku letvicu.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazeée propise iz
podruéja gradnje i propise lokalnog distributera elekiri¢ne
energije.

Uredaj razreda uredaja 3: Za ugradnju u kuhinjski element
prema skici za ugradnju (pridrzavajte se najmanjih razmaka).

Napomene za planiranje

Granicnik vrata nije zamjenijiv.

Razmak od korpusa elementa do fronte vrata 47 mm.

Razmak od korpusa elementa do vanjskog ruba rucke na vratima
94 mm kod naknadno opremljene ruc¢ke (poseban pribor).

Vodite racuna o isturenom dijelu fronte, po potrebi uklj. ru€ku na
vratima, za otvaranje boc€nih ladica.

Pri planiranju kutnog rjeSenja vodite racuna o kutu otvaranja vrata
od najmanje 90°.

Iznad ovog uredaja ne smijete ugraditi neki drugi elektricni uredaj
u element.

Verziju uredaja s upravljatkom plo€om na donjoj strani ne
ugradujte iznad perilice posuda. Para koja se dize iz perilice
posuda moze ostetiti elektroniku uredaja.

Mozete naruditi sljedeci pribor za postavljanje
GZ 010 011: Produzetak dovodnog i odvodnog crijeva
(duzina 2 m)
GF 111 100: Sustav za uklanjanje kamenca iz vode

Predvidite sustav za uklanjanje kamenca pri priklju€ivanju uredaja
ako tvrdoc¢a vode prelazi 7°dH kako biste smanijili stvaranje
kamenca u uredaju.

Priprema ugradbenog elementa

Ugradbeni elementi moraju biti otporni na temperaturu do 90°C, a
granic¢ne fronte elemenata na temperaturu do 70°C.

Prikljuéna kutija mora biti izvan ugradbene niSe.

Sve radove izrezivanja na elementu provedite prije umetanja
uredaja. Uklonite strugotine jer bi mogle negativno utjecati na rad
elektriénih sastavnih dijelova.

Nepri€vrséeni element s obié¢nim kutnikom pri¢vrstite na zid.

Uredaj ugradujte samo na onu visinu na kojoj ¢ete bez poteskocéa
modi vaditi pribor.

Elektriéni prikljué¢ak

Pazite na primjerenu zastitu kuéne instalacije. Napon i frekvencija
uredaja moraju se podudarati s elektricnom instalacijom (vidi
oznacnu plocicu).

Uredaj odgovara klasi zastite 1 i smije se koristiti samo ukoliko je
prikljucen na priklju¢ak sa zastitnim vodi¢em.

Potrebna je zastita pomocu B ili C automata.

Kod instalacije treba biti prisutna jedna svepolna razdvojna
sklopka s otvorom kontakta od najmanje 3 mm. Ista mora biti lako
dostupna i nakon ugradnje.

Uredaj bez prikljuénog voda: Priklju¢ite samo prema priklju¢noj
shemi. Po potrebi montirajte isporu¢ene bakrene premosnice.

U slucaju pogresnog prikljucka uredaj se moze ostetiti.

Mrezni priklju¢ni vod: tip HO5 VV-F ili vecée vrijednosti. Zuto-zelena
zila prikljucka sa zastitnim vodi€em mora biti na strani uredaja
dulja 10 mm od ostalih zila.

Priklju¢ak za vodu

Uredaj je siguran od povratnog usisavanja (DVGW provjeren).
Prikljucne armature s protustrujnom zaklopkom nisu potrebne.
Pridrzavajte se propisa lokalnog voodoopskrbnog poduzeca.

Instalirajte prikladan uredaj za uklanjanje kamenca ispred uredaja
ako tvrdocéa vode prelazi 7°dH. Preporu¢ujemo sustav za
uklanjanje kamenca iz vode GF 111 100 (moze se kupiti kao
poseban pribor).
Uredaj priklju¢ite samo na priklju¢ak za hladnu vodu:
Priklju¢ak 4" (26,4 mm)
Tlak vode 2-10 bara
min. 10 litara/minuta

Napomene

Dovodno crijevo s priklju¢nim kutnim nastavkom montirajte na
uredaj. Plastiénu holender maticu zategnite samo rukom!

Priklju¢ak za vodu za dovodno crijevo uvijek mora biti dostupan
(ne izravno iza uredaja).

Priklju¢ak za otpadnu vodu

Predvidite sifon na priklju¢ku za otpadnu vodu. Priklju¢ak na sifon
uvijek mora biti dostupan (ne izravno iza uredaja).
Vazne napomene za odvodno crijevo
Nemoijte postavljati odvodno crijevo na mjestu viSem od donjeg
ruba uredaja
Odljev: unutarnji promjer min. 240 mm
Priklju¢ak za otpadnu vodu: min. 100 mm dubl;ji od ispusta
uredaja
Ne presavijajte odvodno crijevo
Ne skracujte isporu¢eno odvodno crijevo
Odvodno crijevo: ne duze od 5 m

Skinite transportni osigura¢ odvodnog crijeva (metalna drska) na
straznjoj strani uredaja

Ugradnja uredaja

Ugradnja dva uredaja jedan pored drugog: Obje ruc¢ke na
vratima / upustene ru¢ke moraju biti okrenute prema sredini.
Uredaj u elementu osigurajte od prevrtanja ako nema medudna
iznad uredaja: Pri¢vrstite dva obi¢na kutnika na obje strane u
elementu (na dubinu 450 mm, 5 mm iznad uredaja).
Na strani Sarke u ugradbenom elementu bo¢no na donjoj strani
pri€vrstite isporuceni pridrzni lim pomocu dva vijka. Oznacite
srediste vijka, pridrzni lim morate to¢no pozicionirati. Ovisno o
situaciji ugradnje na medudno ili grijacu ladicu WS 4.. okrenite
pridrzni lim za 180°. Pri umetanju u element uredaj ¢e se uglaviti
u pridrzni lim.

1. Uredaj umetnite do kraja u ugradbeni element.
Prikljuéni kabel te dovodno crijevo i crijevo za otpadnu vodu
parne pecénice dovedite straga lijevo u ugradbeni element do
prikljucaka. Pritom pazite da ne presavijete, priklijestite prikljucni
kabel i crijeva i da ih ne vodite preko ostrih rubova.
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2.Uredaj izravnajte.
Izmedu uredaja i susjednih fronti elemenata potreban je zraéni
raspor od 5 mm.

3. Uredaj izravnajte to€no vodoravno pomodu libele.

4. Uredaj pri¢vrstite isporu¢enim vijkom. Skinite transportni
osigurac¢ na vratima.

Namjestanje vrata

Kako biste to€no izravnali uredaj, mozete jednostavno namijestiti
vrata uredaja.

U tu svrhu malo izvucite uredaj iz ugradbene niSe. Na gornjoj
strani uredaja naci éete ovalni otvor na strani Sarke. Skinite
pokrivnu kapicu. Malo otpustite oba vijka (imbus 5 mm), ali ih
nemojte odvrnuti! Vrata namjestite na boénom vijku (torx 20).
Ponovno zategnite oba vijka (imbus 5 mm). Ponovno stavite
pokrivnu kapicu.

Napomene
Vrata uredaja moZzete izravnati na gornjoj Sarki kako biste dobili

to€nu mjeru proreza gornjeg ruba vrata do gornje ventilacijske
letvice.

Vrata nisu podesiva po visini.

Vrata uredaja su namjestena prilikom isporuke. Inace nije
potrebno namjestanje vrata.

Kombiniranje s pe¢nicom
Kod verzija uredaja BS 474/475 i BS 484/485 upravljacka plo¢a

nalazi se dolje. Stoga su ti modeli posebno prikladni za ugradnju
iznad Gaggenau pec¢nice serije BO 4..

Najprije montirajte parnu peénicu, zatim pecénicu.

Za dubinu ugradnje od 550 mm pozicionirajte crijeva za vodu i
prikljuéni kabel u podruéju otvora kudista.

Straznja strana pecnica BO 4.. ima kosi kut. Priklju¢ni kabel te
dovodno crijevo i crijevo za otpadnu vodu parne pecnice dovedite
straga lijevo u ugradbeni element prema dolje do priklju¢aka.

Ako crijeva ne mozete dovesti u kut straga lijevo u ugradbeni
element, pri ugradnji uredaja iznad pecnice trebate izvuéi korpus
elementa za najmanje 35 mm prema naprijed i koristiti bo¢nu
oblogu ili oblogu.

Kombiniranje s grijacom ladicom (Sirine 60 cm)
Najprije montirajte grijacu ladicu WS. Pridrzavajte se uputa za
montazu grijaée ladice.

Pecnicu umetnite u ugradbeni element iznad grijaée ladice.
Prilikom umetanja nemojte ostetiti masku grijaée ladice.
Kombiniranje s grijacom ladicom (Sirine 76 cm)
Ugradnja BO/BS (Sirine 76 cm) iznad grija¢e ladice WS samo sa
stabilnim medudnom.

Demontaza

1. Odvojite uredaj s napona.

2. Otpustite privrsne vijke.

3. Uredaj lagano nadignite i u potpunosti ga izvucite.

Catatan penting

A\ Bahaya cedera!

Peralatan ini sangat berat. Diperlukan 2 orang untuk
memindahkan peralatan ini. Gunakan alat dan perlengkapan yang
sesuai saja.
Baca instruksi ini dengan teliti dan simpan di tempat yang aman.
Keamanan selama pemakaian hanya dapat dipastikan jika
peralatan dipasang dengan benar sesuai dengan instruksi
pemasangan ini. Pemasang bertanggung jawab untuk
memastikan peralatan bekerja dengan sempurna pada titik
pemasangan.
Hanya izinkan profesional berlisensi untuk menyambungkan
peralatan.
Peralatan harus terputus dari sumber daya selama semua
pengerjaan pemasangan.
Kenakan sarung tangan pelindung untuk mencegah cedera
karena luka. Bagian yang dapat diakses selama pemasangan
mungkin memiliki tepi yang tajam.
Periksa peralatan akan kerusakan saat pemindahan sebelum
pemasangan.
Jangan angkat peralatan pada pintu, gagang pintu, atau
ventilasi udara bawah.

Untuk pemasangan, peraturan gedung dan peraturan pemasok
listrik setempat yang saat ini berlaku harus diikuti.

Peralatan ini sesuai dengan peralatan kelas 3 untuk
pemasangan pada unit dapur menurut gambar pemasangan.
Amati jarak minimum.

Catatan perencanaan

Engsel pintu tidak dapat dibalik.

Permukaan panel pintu dari peralatan memanjang hingga 47 mm
dari rongga perabot.

Tepi luar dari gagang pintu memanjang hingga 94 mm dari rongga
perabot.

Pertimbangkan bagian yang menggantung, termasuk gagang
pintu, saat berencana untuk membuka laci di sebelah peralatan.
Ss)ggt merencanakan solusi di sudut, perhatikan sudut bukaan pintu
Jangan pasang peralatan listrik lain di atas peralatan ini pada
kabinet.

Jangan pasang model yang memiliki fitur kontrol di bagian bawah,
di atas pencuci piring. Uap dari pencuci piring dapat merusak
bagian elektronik dari oven pengukus.

Anda dapat memesan aksesori berikut untuk pemasangan
GZ 010 011: perpanjangan untuk pasokan dan keluaran
(panjang 2 m)

GF 111 100: filter penghilang kerak dan penetralan

Jika kekerasan air melebihi 7°dH, kami sarankan untuk

memasang sistem penghilang kerak antara keran dan peralatan

untuk mengurangi terjadinya kerak.

Mempersiapkan unit dapur

Unit yang dipasang harus tahan panas hingga 90 °C, bagian
depan kabinet di sekitar hingga 70 °C.

Soket daya harus berada di luar lerung bawaan.

Lakukan pengerjaan pemisah pada unit perabot dan bagian kerja
dapur sebelum memasang peralatan. Buang sisa-sisa atau
pengoperasian yang benar dari komponen listrik mungkin akan
mengalami gangguan.

Amankan unit bebas ke dinding menggunakan braket standar
yang bebas dijual di pasaran.

Hanya pasang peralatan hingga ketinggian yang memungkinkan
aksesori untuk dilepas dengan mudah.

Sambungan listrik

Pastikan instalasi rumah memiliki sekering yang cukup atau
perlindungan pemutus sirkuit. Periksa peralatan memiliki voltase
dan frekuensi yang sama dengan sistem instalasi listrik (lihat pelat
nilai).

Peralatan sesuai dengan kelas perlindungan 1 dan hanya boleh
dioperasikan dengan sambungan pembumian berpelindung.
Perlindungan sekering menggunakan pemutus sirkuit B atau C
diperlukan.

Sistem instalasi harus menggabungkan saklar isolasi semua kutub
dengan jarak kontak setidaknya 3 mm. Ini harus tetap dapat
diakses setelah pemasangan.

Peralatan tanpa kabel penyambung daya: Hanya sambungkan
seperti yang ditunjukkan pada diagram penyambungan. Pasang
jembatan tembaga yang disertakan seperti yang diminta.
Penyambungan yang salah dapat mengakibatkan kerusakan pada
peralatan.

Kabel penyambung daya: tipe H05 VV-F atau dengan nilai lebih
tinggi. Kabel kuning/hijau untuk sambungan PE harus 10 mm lebih
panjang daripada kabel lain pada sisi peralatan.

Sambungan air

Peralatan ini anti arus balik (lolos uji DVGW). Katup sambungan
dengan pencegah arus balik tidak diperlukan. Ikuti peraturan dari
perusahaan pemasok air setempat.

Pasang sistem penghilang kerak yang sesuai di pangkal peralatan
jika kekerasan air melebihi 7 dH. Kami sarankan filter penghilang
kerak dan penetral GF 111 100 (tersedia sebagai aksesori
khusus).
Hanya sambungkan peralatan ke sambungan air dingin:
sambungan %" (26,4 mm)
Tekanan air 2-10 bar
min. 10 liter/menit
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Petunjuk-Petunjuk

Lekatkan selang pemasok ke peralatan dengan braket terminal.
Selalu kencangkan sekrup penyambung secara manual.

Sambungan air untuk selang pemasok harus selalu dapat
dijangkau (tidak berada langsung di belakang peralatan).

Sambungan drainase

Sambungkan selang untuk menguras ke sambungan penguras
dari penyedot pipa air limbah. Sambungan pipa penguras harus
dapat dijangkau setiap saat dan tidak boleh berada langsung di
belakang peralatan.

Catatan penting mengenai selang penguras
Selang drainase harus berada di bawah peralatan

Penampang lintang drainase yang cukup (diameter dalam
40 mm) harus dipastikan

Sambungan drainase harus berada setidaknya 100 mm di
bawah keluaran air kurasan dari peralatan

Jangan buat selang penguras menjadi kusut

Jangan pendekkan selang penguras yang disediakan bersama
peralatan

Panjang total dari selang penguras tidak boleh melebihi 5 m

Sebelum memasang oven pengukus, lepas pegangan metal di
bagian belakang yang memegang selang penguras pada
tempatnya saat dibawa

Memasang peralatan

Saat memasang dua peralatan saling berdampingan, gagang
pintu / pegangan tersembunyi harus berada di tengah.
Jika tidak ada laci yang dipasang di atas peralatan, amankan
peralatan akan bahaya terbalik saat pintu dibuka. Pasang dua
sudut standar 5 mm di atas peralatan pada kedalaman 450 mm
di dalam kabinet.
Perbaiki pelat penahan ke sisi yang lebih rendah dari kabinet
pada sisi engsel dengan 2 baut yang disertakan. Tandai posisi
dari baut dengan alat centre punch agar posisi pelat penahan
tepat. Putar pelat penahan 180° tergantung jika pemasangan
dilakukan pada laci menengah atau pada laci penghangat
WS 4.. . Oven akan mengait pada pelat penahan saat didorong
ke arah kabinet.

1. Masukkan peralatan seluruhnya ke kabinet.
Pandu kabel sambungan, selang inlet air dan selang drainase
pada sisi kiri dari kabinet ke penyambung. Jangan membuat
kabel daya dan selang menjadi kusut atau terlilit, atau hindari
kabel dan selang tepi yang tajam.

2.Posisi peralatan di tengah.
Harus ada celah udara sebesar 5 mm antara peralatan dan
kabinet sekitar.

3.Menggunakan waterpas, atur peralatan agar benar-benar rata.

4. Sekrup peralatan dengan kuat pada tempatnya dengan sekrup
yang disediakan. Lepas kunci transportasi pada pintu.

Menyejajarkan pintu

Untuk memastikan pintu peralatan telah benar-benar sejajar
dengan peralatan, pintu dapat diatur.

Untuk melakukan hal ini, Anda harus menarik peralatan sedikit
keluar dari tempatnya. Anda akan menemukan bukaan berbentuk
oval pada bagian atas dari peralatan pada sisi engsel. Lepas cap
penutup. Lepas kedua sekrup sedikit (soket segi enam 5 mm),
jangan benar-benar terlepas. Sesuaikan pintu menggunakan
sekrup (Torx 20) pada sisinya. Kencangkan ulang kedua sekrup
(soket segi enam 5 mm). Pasang kembali cap penutupnya.

Petunjuk-Petunjuk

Penjajaran pintu peralatan dapat diatur pada engsel bagian atas
untuk mendapatkan celah yang tepat antara tepi atas pintu dan
strip udara atas.

Tinggi pintu tidak dapat diatur.

Pintu peralatan telah disejajarkan saat peralatan dikirim.
Biasanya Anda tidak perlu menyejajarkan pintu.

Kombinasi dengan oven

Model BS 474/475 dan BS 484/485 memiliki layar dan kontrol di
bawah. Model-model ini sesuai untuk pemasangan di atas oven
Gaggenau BO 4.

Pasang oven pengukus dulu, kemudian pasang ovennya.
Untuk mendapatkan kedalaman pemasangan sebesar 550 mm,
selang air dan kabel penyambung harus mengikuti tepi miring di
sudut rumahnya.

Bagian belakang dari oven seri BO 4.. memiliki tepi yang
meruncing. Pandu kabel sambungan, selang inlet air dan selang
drainase pada sisi kiri dari kabinet hingga ke penyambung.

Jika selang tidak dapat dipandu pada sisi belakang kiri dari kabinet
saat peralatan dipasang di atas oven, pindahkan kabinet
setidaknya 35 mm dari dinding dan pasang dinding samping.

Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 60 cm)
Pertama-tama pasang laci penghangat dulu. Ikuti petunjuk
pemasangan untuk laci penghangat.

Geser oven, pada laci penghangat, ke dalam kabinet
pemasangan. Jangan rusak penutup laci penghangat saat
menggesernya masuk.

Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 76 cm)

Pemasangan BO/BS (lebar 76 cm) di atas laci penghangat WS
hanya dengan lantai menengah yang stabil seacara dimensi.

Pelepasan

1. Putuskan sambungan peralatan ini dari pasokan listrik.
2.Lepas sekrup pengaman.

3. Angkat peralatan sedikit dan tarik keluar.

Indicazioni importanti
A\ Pericolo di lesioni!

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.
Leggere attentamente e conservare le istruzioni. Solo
un'installazione corretta conformemente a quanto indicato nelle
istruzioni di montaggio garantisce la sicurezza durante l'uso.
L'installatore risponde del corretto funzionamento nel luogo di
montaggio.
L'apparecchio deve essere collegato solo da un tecnico
autorizzato.
Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.
Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. |
pezzi accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.
Controllare la presenza di danni da trasporto prima del
montaggio.
Non sollevare I'apparecchio prendendolo per lo sportello, la
maniglia o il listello di ventilazione inferiore.
Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.
Apparecchio appartenente alla classe 3. Installare I'apparecchio
in un mobile da cucina seguendo lo schizzo di montaggio
(rispettare le distanze minime).

Indicazioni di progettazione

Non cambiare la battuta dello sportello.

Distanza tra il corpo del mobile e la superficie frontale dello
sportello 47 mm.

Distanza tra il corpo del mobile e il bordo esterno della maniglia 94
mm con maniglia aggiunta successivamente (accessorio
speciale).

Tenere conto della sporgenza della parte frontale, ev. incl.
maniglia, per I'apertura dei cassetti laterali.

Per la progettazione di una soluzione ad angolo, considerare
I'angolo di apertura dello sportello di min. 90°.

Sopra questo apparecchio non pud essere installato nessun altro
dispositivo elettrico all'interno del mobile.

Non montare sopra una lavastoviglie il modello di apparecchio con
il quadro di comando in basso. Il vapore che esce dalla
lavastoviglie pud danneggiare I'elettronica dell'apparecchio.

Potete ordinare i seguenti accessori per l'installazione
GZ 010 011: Prolunga del flessibile di alimentazione e scarico
(lunghezza 2 m)
GF 111 100: Filtro di decalcificazione e antisapore
Prevedere un sistema di addolcimento prima di collegare
I'apparecchio se la durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH,
per ridurre la formazione di calcare nell'apparecchio.
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Preparare il mobile ad incasso

I mobili da incasso devono essere resistenti a temperature fino a
90°C, i mobili adiacenti fino a 70°C.

La presa di collegamento deve trovarsi fuori dalla nicchia di
montaggio.

Eseguire i lavori di intaglio sui mobili prima di inserire
I'apparecchio. Rimuovere i trucioli per non pregiudicare il
funzionamento dei componenti elettrici.

I mobli non fissati vanno ancorati alla parete con un angolare
comunemente reperibile in commercio.

Montare I'apparecchio ad un'altezza tale da consentire la
rimozione agevole degli accessori.

Allacciamento elettrico

Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico siano idonei.
Tensione e frequenza dell'apparecchio devono corrispondere
all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio & conforme alla Classe di protezione 1 e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
E' necessaria una protezione tramite dispositivi automatici B o C.
Sullimpianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno 3
mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
Apparecchio senza cavo di allacciamento: collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Se necessario montare i ponticelli in
rame in dotazione. In caso di collegamento errato, I'apparecchio
puo subire danni.

Cavo di collegamento alla rete: Tipo HO5 VV-F o superiore. ||
conduttore giallo-verde sull'apparecchio per il collegamento della
massa deve essere 10 mm piu lungo degli altri conduttori.

Collegamento dell'acqua

L'apparecchio & assicurato con una protezione dal riflusso
(certificato DVGW, Associazione tedesca tecnica e scientifica per
il gas e I'acqua). | raccordi dotati di valvole di ritegno non sono
necessari. Osservare le normative dell'ente per
I'approvvigionamento idrico locale.

Installare un impianto di decalcificazione idoneo davanti
all'apparecchio, qualora la durezza dell'acqua fosse superiore a
7°dH. Si consiglia un filtro decalcificante e anti-odori GF 111 100
(disponibile come accessorio speciale).

Collegare I'apparecchio esclusivamente a un raccordo di
acqua fredda:

Allacciamento 4" (26,4 mm)

Pressione acqua 2-10 bar

almeno 10 litri/minuto

Avvertenze

Montare il tubo di carico sull'apparecchio con I'angolare di
collegamento. Serrare i dadi per raccordi in plastica soltanto
a mano!

L'allacciamento alla rete idrica per il tubo di carico deve sempre
essere accessibile (non direttamente dietro all'apparecchio).

Attacco scarico acqua

Prevedere un sifone sullo scarico dell'acqua. Il raccordo sul sifone
deve essere sempre accessibile (mai direttamente dietro
I'apparecchio).
Indicazioni importanti sul flessibile di scarico
Non posare in nessun punto il flessibile di scarico piu in alto del
bordo inferiore dell'apparecchio
Scarico: diametro interno min. 40 mm

Allacciamento scarico: min. 100 mm piu in basso dello scarico
dell'apparecchio

Non piegare il flessibile di scarico
Non tagliare il flessibile di scarico in dotazione
Flessibile di scarico: non pit lungo di 5 m

Rimuovere la protezione per il trasporto dal flessibile di scarico
(staffa metallica) sul retro dell'apparecchio

Installare I'apparecchio

Se si montano due apparecchi uno accanto all'altro: Entrambe le
maniglie / le impugnature devono essere rivolte verso il centro.
Assicurare |'apparecchio nel mobile di modo che non possa
ribaltarsi, se non vi & un piano intermedio sopra |'apparecchio:
Fissare due comuni angolari su entrambi i lati nel mobile (a 450
mm di profondita, 5 mm sopra |'altezza dell'apparecchio).

Fissare la lamiera di supporto in dotazione con 2 viti sul lato
della cerniera nel mobile da incasso, laterlamente in basso.
Marcare il centro della vite, la lamiera deve essere posizionata
con esattezza. Secondo la situazione di montaggio, girare la
lamiera di supporto su 180° sul piano intermedio o sul cassetto
scaldavivande WS 4.. L'apparecchio si incastra nella lamiera
quando lo si inserisce nel mobile.

1. Infilare completamente I'apparecchio nel mobile.
Il cavo di collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico
del CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da
incasso verso gli allacciamenti. Badare a non piegare, incastrare
e non far passare su bordi taglienti il cavo di collegamento e i
flessibili.

2. Allineare I'apparecchio centralmente.
Tra l'apparecchio e i pannelli frontali dei mobili adiacenti deve
esserci un'aria di 5 mm.

3. Allineare I'apparecchio con la bolla.

4. Fissare |'apparecchio con la vite in dotazione. Rimuovere la
protezione per il trasporto dallo sportello.

Regolazione della porta

Per ottenere l'esatto allineamento & possibile regolare con facilita
la porta dell'apparecchio.

A tal proposito estrarre un po' I'apparecchio dalla nicchia
d'incasso. Sulla parte superiore dell'apparecchio, sul lato della
cerniera si trova un'apertura ovale. Rimuovere la piastra di
copertura. Allentare leggermente entrambe le viti (Inbus 5 mm),
ma non rimuoverle! Allineare lo sportello alla vite laterale (Torx
20). Fissare nuovamente entrambe le viti (Inbus 5 mm). Collocare
nuovamente la piastra di copertura.

Avvertenze

Lo sportello dell'apparecchio puo essere allineato alla cerniera
superiore, per ottenere la dimensione esatta della fessura tra il
bordo superiore dello sportello e la bocchetta di ventilazione
superiore.

Lo sportello non pud essere regolato in altezza.

Al momento della consegna lo sportello dell'apparecchio &
allineato. Normalmente non € necessaria un'ulteriore
regolazione.

Combinazione con il forno

Sui modelli BS 474/475 e BS 484/485 il quadro di comando si
trova in basso. Pertanto questi modelli sono particolarmente adatti
ad essere installati sopra un forno Gaggenau della serie Bo 4..

Montare prima il CombiVapore e poi il forno.

Per una profondita di montaggio di 550 mm, posizionare i flessibili
dell'acqua ed il cavo di allacciamento nella zona dell'intaglio
dell'alloggiamento.

Il retro dei forni serie BO 4.. ha un angolo smussato. Il cavo di
collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico del
CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da incasso
verso il basso verso gli allacciamenti.

Se i flessibili non possono essere posati nell'angolo dietro a
sinistra nel mobile da incasso, per montare |'apparecchio sopra il
forno il corpo del mobile deve essere portato in avanti di circa 35
mm e va usato un rivestimento laterale o un pannello.

Combinazione con scaldavivande

(larghezza 60 cm)

Prima montare lo scaldavivande WS. Prestare attenzione alle
istruzioni per il montaggio dello scaldavivande.

Inserire il forno nel mobile ad incasso sopra lo scaldavivande. In
fase di inserimento prestare attenzione a non danneggiare il
pannello dello scaldavivande.

Combinazione con scaldavivande

(larghezza 76 cm)

Montaggio BO/BS (larghezza 76 cm) sopra scaldavivande WS
solo con ripiano intermedio dimensionalmente stabile.
Smontaggio

1. Staccare I'apparecchio dalla corrente.

2. Svitare le viti di fissaggio.
3. Sollevare leggermente I'apparecchio e sfilarlo completamente.
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Herisri eckeptynep

A\ KemTap 6onbin kany kayinTiniri!

KypbinFbl aybip. KypbinfbiHbl XXBIDKBITY YLLIH 2 Kici kepek. Tek TicTi

KeMeK KypanblH nanAanblHbI3.
HyckaynbiKTbl MYKMAT OKbIM CakTaHbl3. TeK opHaTy HyCKaynblfbl
6oMbIHLLIA MamMaHAbIK, opHaTy nanaanaHy KayincisairiH kKamtTamachis
eteqi. OpHaTyLLbl OpHATBLINFAH XepAe KeAeprici3 XYMbIC icTeyi YLLiH
*ayankep.
TeK KoHLeccHuAnaHFaH MaMaH FaHa KYpPbIFbiHbl KOCY Kepek.
Bapnblk, )ymblCTapAbl OpbiHAAYAAH anAblH TOKTbI OLLIPiHI3.
Keciny kayiniHiH anabiH any yLliH Kopray KonFabblH KuiiiHiz. OpHaTy
KesiHAeri KomkeTiMai 6enikTep eTKip 605ybl MYMKIH.
OpHartyaaH anabiH KypbiFbiHbl TackiManaay 3uAHAapbiHa
TEKCepiHi3.
KypbInfFblHbI €CiKTe ecik TyTKacblHAa HeMece TOMeHTri aya
nnaHKacbiHAa KeTEPMEHI3.
OpHary yLiH aFbiMAbIK XYPETiH KypbifbIC epexenepi MeH
aUMaKTbIK SEKTP XababIKTayLUbIChIHBIH KaFuaanapblH eCKepiHi3.

3 KYpPbINFbI KNNACbIHbIH KYPBIIFLICHI: acyi »xrhasbiHa opHaTy
cbi3bacbiHa cavi opHaTy YLWiH (MUHUManAbIK apanbikTapabl
€CKepiHisaep).

Xocnapnay HycKkaynapbl
Ecik wekTeyilliH anMacTelpy MyMKiH emec.

Xuha3 kopnycbiHaH ecik anabl 6eTiHe AeMiHr KaLUbIKTEIK 47 MM.
Muhas KopnycblHaH ecik TYTKACbIHbIH CbIPTKbI KblpblHa AeWiH
KaLLbIKTBIK, 94 MM KOCbIMLLA OpHaTbIFaH TyTKaaa (apHambl Kepek-
apakrap).

Angbl WbIFLIN TYPYbIH, Kepek 6onca, ecik TYTKACbIMeH, LUETKi
TapTtnanapabl allbinybl YLiH €CKEepiHi3.

BypeblwTa opHaTteinateliH 6onca ecik albiny 6ypbillbl kemiHae. 90°
60NybIH ecKepiHis.

Ocbl KYpbINFbI XOFapbICbIHAA eLlKaHaan 6acka KypblFbl LKapKa
opHaTtblfMaybl THiC.

Backapy naHeni TeMeHAe TyYpFaH KYPbIFbIHbI biAbIC XKYFbILL
MalUMHACLIHBIH YCTIHAE OpHaTnaHbI3. KetepineTiH 6y blAbIC XyFbiLL

KYPbINIFBICIHAH LUbIFLIN KYPbIIFbI 3NEKTPOHUKACKIHA 8cep eTyi MYMKIH.

TemeHri opHaTy KepeK-iapaKTapbiHa Tancbipbic 6epy MyMKiH
GZ 010 011: y3apTKplLL KipeTiH XaHe TerineTiH cy TyTiri yLUiH,
(y3bIHABIFBI 2 M)

GF 111 100: Kak Tasanay »xeHe AaM CY3riCi

Erep cy kepmekTiri 7 dH acca KypbliFbiHbI Kak, 6acybiHbiH angblH any
YLUiH KYPbUTFbIHLI KOCY Ke3iHAe Kak Tasanay XyMeciH OpHaTbiHbI3.

Kipiktipme wuhas nanbinaay

KipikTipme »xnhas 90 °C aeitiH Temnepartypara welaamabl 6onybl
Kepek, LeKTec xuhas anasinapel 70 °C aein.

Po3eTka KipicTipy KybICbl CbIPTbIHAA XaTybl KEPEK.

KypbinFeIHbI OpHaTyAaH anabiH xxuhasaa 6apiblK Kecy XyMbICTapbIH
opblHAAaHbI3. XXOHKanapAsl anbin TactaHbi3, aTnece on aNexkTp
GeniKTepiHIH XXYMbICbIHA 8Cep eTyi MYMKiH.

BekitinmereH »uhasga ctaHaapTTel 6ypbiluneH kabbipraga Gekity.

KypbInFbiHbI XKabablKTap KeAepricis anbliHaTbiH XaFaanaarsl OUiKTiKTe
OPHAaTbIHbI3.

AneKTp weniciHe Kocy

Y1 aneKTp CbiMAApbIHbIH COMKEC KOPFanyblHa KO3 XETKI3iHi3.
KyYPbINFbIHBIH KEPHEYI MEH XKMiniri aNeKTp opHaTna MeH caikec 6onybl
Kepek (3aybITThIK TaKTahLlaHbl KapaHbi3).

Kypbinfbl 1 KopFay cbiHbIObIHA Calikec Gonbin 6ip FaHa xepre
KOCbI/IFaH KOPEKMEeH KonAaHybl MYMKIH.

B Hemece C aBTOMAaThI apKbiNbl CaKTaHALIPY Kepek 6onaabi.
OpHatyaa 6apnblk, NONOCTLl KEMiHAE 3-MM-KOHTaKTTiK, ofblFbl 6ap
akblpatyLwbl 6onybl Kepek. Byn oHaTyaaH coH ani KomkeTimiai 6onybl
Kepek.

Acnan Kocbl cbiMbICbI3: Kocy cxemachl 6oiblHLLA KOChIHEI3. Kepek
6ornca XuHaKTaFbl MbIC KancelpManapblH opHaTbiHbI3. [lypbic emMec
KOCbINYAa KYPbIIFbIHBI 3aKbiIMAay MYMKIH.

Xenire Kocy cbimbl: Typi HOS VV-F Hemece »oFapbichl. XXepre
KOCbINIFaH KOPEKMNEeH capbl-ackln Tapam acnan »arbiHaH 6acka
TapamzapaaH 10 MM y3blH 60nybl KEPeK.

Cy KyHeciHe Kocy

KypbinFbl ayaHbl kepi Taptnainasl (DVGW TekcepinreH). Kocy
apmartypanapbl Kepi afbliH KnanaHbiMeH Kepek emec. XKeprinikTi cy
YKabAbIKTaFbILLbIHBbIH epeXenepiH ecKepiHis.

Erep cy kepmekTiri 7 °dH »orapbl 605ca, KypbiiFbl anabiHa CorKkec
Kak, Tasanay acnabblH opHaTbiHbI3. Biza GF 111 100 kak Tasanay MeH
Z8M Cy3riciH naiaanaHyabl yCbiHaMbI3 (KepeK-apak peTiHae any
MYMKIH).

KypbinfbiHbI CanKbiH CY KOCKbILLbIHA KOCbIHbI3
Kockbiw %" (26,4 Mm)
Cy KbicbiMbl 2-10 6ap
kem. 10 auTp/MuHyTaceliHa

Hyckaynap
Cy KYATbIH TYTIKTi KOCKbILL BYPbILLINEH KYPbINFbIFA OPHATHIHBIS.
MnacTmaccanblK, Kanna CoOMbiHAbl TEK KONIMEH TapTbin
KOMbIHbI3!
Cy KYATbIH TYTIK YLUiH Cy KOCKbILLbI 8pAaibiM KomKeTimai 6oyl
Kepek (Tikenew KypbliFbl apKaceiHaa emMec).

XybIHAbI cyAbl WbIFapbIN aFbi3y

XybIHABI CyAbl LWbIFApbIN aFbidyaa cMpoHAbl OpHaTbIHbI3. CUpOHFa
KOCbIHZbI 8pAaibiM KOmMKeTiMAi 60Mybl Kepek (Tikenen KypbinFbl
apKacblHAa eMeC).

Cy TekKiw TyTiK 60MbIHLIA MaHbI3AbI HYCKaynap
Cy TeKKiLL TYTIKTI eLll kaiblHAA KypPbIFbl TOMEHTT KbipbIHaH XoFapbl
KOMMaHbI3
Cy arbi3aTbiH caHbinay: kemiHae 240 MM iLWKi AnameTpiHae
KybIHABI CyAbl LWbIFAPbIN aFbi3y: KYPbINFbIHbIH CY aFbi3ybliHaH
keminae 100 Mm TemeH
Cy arbl3y TeTiriH OyKneHi3
MuHaKTarbl Tery TeTiriH KbICKapTnaHbl3
Cy arbl3y TeTiri: 5 M y3blH 60nMachIH

Cy aFbl3y TeTiriHiH TacbiManaay cakTaHAbIPFbILLbl (MeTanabl
KancelpMa) Kypbiifbl apKacblHaH anbin TacTaHbl3

KypbinFbiHbI OpHaTY

Eki KypbinFbiHbl 6ip BipiHeH COH opaTtyaa: eki ecik TyTkanapel / ycray
OVbIKTapbl OpTara Kapaybl Kepek.
KypbInFbiHbI ayaapbinyaaH cakTaHAbpbIn 6ekiTiHi3, erep Kypbinfbl
YKOFapbICbIHAA eLIKaHAaN: eKi CTaHAaPTThl BYPLILLTHI eKi XKaFbIHaH
WKagTa 6ekKiTiHi3 (450 MM TepeHaikTe, 5 MM KypbInfbl
YOFapbICbIHAA).
Toncanap »<afFblHAa OpHaTbINaTbiH WKaPTa KaHbIHAA XKUHAKTaFb
ycTay TabachlH eki bypaHaameH BekiTiHi3. Bypanaanap optanbifblH
6enrinen, ycray Tabachl Ain opHanacTbipybl kepek. OpHary
yKarAanblHa 6ainaHbICTbl apanblKTbl HEMECE Xbliflbl YCTay
TaptnaceiHaa WS 4.. yctay tabackiH 180° BypaHbi3. Kypbinfbl
canyna wkadka canblHFaHAa ycray TaéachkiH ycTanabl.

1. KypbIIFbIHbI TONbIK XK1ha3 iliHe XbIMMKbITbIHbI3.
Kocy KabeniH »aHe 6ynbl NELUTiH Cy KYATbIH HEMECe aFbl3aTbiH
TYTiriH oparty LWKadblHAa apKa CoN »XaFblHAa KOCKbILLTapFa
anapbiHbl3. OHAA Kocy Kabeni MeH TYTiKTepAi OyKTeMEHis,
KblCMaHbI3 HEMeCe eTKip LUEeT YCTIHEH BTKiI36eHi3.

2. KypbInfFblHBI OpTaAa AEHENNecTipiHi3.
KypbinFsl MeH LweKTec xuhas apacbiHaa 5 Mm apansik 601ybl Kepek.

3. KypbinfFblHbl ypOBEHBMEH KeNAeHEH AEHrennecTipiHi3.

4. KypbInFbiHbl XXUHaKTarFbl OypaHaameH OekiTiHia. Ecikreri
TacbiManzay CakTaHAbIPFbILLbIH anbin KOWbIHbI3.

EcikTi genaeHis
Llan TeHecTipy YLWiH KypbINFbl ecirii a3 petreyre 6onagsbl.
On YLWiH KYPbINFbIHBI KIPICTIPY KybICbIHAH LWbIFapbIHbI3. KypbIFbIHbIH
YKOFapFbl XarFblHAA TOMCA YKarFbiHAA conakTecikTi Tabackl3. Kantama
KaKnaKTbl LWeLLiHi3. Exi GypamaHbl (anTbl Kelpnibl 5 MM) a3 6ocaTbiHbl3,
Bipak, WwhiFapmanbi3! EcikTi xkaH Gypamaaa (kynasiswa 20) AenaeHis.
Eki 6ypaHzabl (anTbl Kbipibl 5 MM) KaiTta 6ypan KoiblHbi3. Kantama
KaKNaKTbl KanTa OpHanacTbIpbiHbI3.
Hyckaynap
KypbinFbl eciriHiH 6afFbITbIH XOFapFbl TONcaaa Aanaey MyMKiH, ecik
YKOFapPFbl LUETIHIH XOFapFbl aya penkacbiHbiHa AeWiHri Aan
apanbIFbiHa XKeTY YLUiH.
EciKTi OMIKTIrHAE YbIMKbITY peTTey MyMKIH.
KypbInfFbl eciri )eTkidy KyniHae asnaeHreH. Ecik aanaeHyiHiH
9JeTTe Keperi *OK.

MewneH kombuHauusaaa

BS 474/475 meH BS 484/485 Kypbinfbl BepcuanapbiHaa 6ackapy
naHeni temeHae. Ocbinan ynrinep BO4 MarreHay newutepiHiH ycTiHae
opHartblinyFa cai 6onagbl.

AnzbiMeH 6ynbl NeLwTi, COCbIH NeLUTi OpHAaTLIHbI3.

550 MM opHaTy TepeHairi yLUiH Cy LunaHrTapbiH Kocy kabeniHe kopnyc
caHblnaybliH aiMarblHAa OPHANAaCTLIPbIHbI3.

BO 4 newwTepiHiH apKa »arbiHaa KUChIK Bypbiw 6ap. Kocy kabeniH
YaHe Bynbl NeLTiH Cy KYATbIH HEMece arbl3aTblH TYTiFiH opaty
WwKadblHAA apKa Con XarblHAa TOMEHre KOCKbILUTapFa anapbiHbI3.
Erep wnaHrTap apka con »<akra opHarty wkadbiHa anapbinmaca, net
YCTiHAE KyPbINFbIHLI OPHATY KesiHAe LKad KopnychliH KeMiHae. 35 Mm
anra TapTy Kepek cebebi on xaKTa »aH Kantama Hemece Tabanap
OpHaTbINybl KEPEK.
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blcbiTy TapTnacbiMeH Kom6uHauuanay (eHi 60 cm)
AnabimeH WS bIChITY »KaLLiriH OpHaTbIHbI3. blCbITy XaLuiriHiH opHaTy
HYCKayNbIFbIH €CKEpPIHI3.

[MeLwTi bICkITY OLUIriHIH YCTIHE KipiKTipMe LUKapKa XbIMKbITBIHbIS.
MaHbI3Abl: XbIMKBITYAA bIChITY KLUiriHIH TaBacklH 3aKpIMAaMaHbI3.

blcbiTy TapTnacbiMeH Kom6uHauuaAnay (eHi 76 cm)

BO/BS opHarty (eHi 76 cm) WS bickITy TapTnachlHbIH XXOFapbIiCbiHAA
Tek BekeM niliHAIK apanbIKneH.

AXbipaTy

1. KypbinFbiHa KepHeyaeH bocary.

2. Bekity 6ypaHaanapblH LWbIFApbIHbI3.

3. KypbInfFbiHbl a3 KeTepin TONbIK, LWblFapbIHbI3.

Svarbios nuorodos

A\ Pavojus susizeisti!

Prietaisas yra sunkus. Prietaisui patraukti reikia 2 asmeny.

Naudokite tik tinkamas pagalbines priemones.
Atidziai perskaitykite instrukcijg ir jg iSsaugokite. Prietaisas
saugiai naudojimas tik tinkamai jj jmontavus, laikantis
montavimo instrukcijos. |rengimo darbus atliekantis asmuo yra
atsakingas uz nepriekaistinga veikimg statymo vietoje.
Prietaisa prijungti gali tik licencijg turintis kvalifikuotas
darbuotojas.
Pries atliekant bet kokius darbus reikia atjungti sroveés tiekima.
Muavékite apsaugines pirstines, kad nejsipjautumeéte. Dalys,
kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis.

PrieS montuodami prietaisa, patikrinkite, ar jis nebuvo pazeistas
transportuojant.

Nekelkite prietaiso paéme uz dureliy, dureliy rankenos ar
apatinio oro cirkuliacijos plysio.

|rengdami atsizvelkite | naujausias galiojancias statybos
taisykles ir regiono elektros energijos tiekéjo potvarkius.

Tai yra 3 klasés prietaisas: skirtas montuoti j virtuvés baldus
pagal pateikta montavimo brézinj (atsizvelkite | maziausius
atstumus).

Planavimo nuorodos

Dureliy stabdiklio vietos keisti negalima.
Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy priekinio
pavirSiaus — 47 mm.
Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy rankenos iSorinio krasto —
94 mm, kai rankena prisukama sumontavus (specialus priedas).
Reikia atsizvelgti j priekio iSsikiSima ir galima dureliy rankena, kad
bity galima atidaryti Soninius stalCius.
g(l.)etnuojant montuoti kampe, dury atidarymo kampas turi bati min.
Spinteléje virs Sio prietaiso negalima montuoti jokio kito elektrinio
prietaiso.
Jei prietaiso valdymo blokas yra apacioje, nemontuokite jo vir§
indaplovés. IS indaplovés kylantys garai gali pazeisti prietaiso
elektronika.
Galite uzsakyti Siuos jrengimo priedus

GZ 010 011: vandens jtekéjimo ir i$leidimo Zarnos ilgintuvas

(2 m ilgio)

GF 111 100: kalkiy ir skoniy Salinimo filtras
Jei vandens kietumas virsija 7 °dH, prie$ prijungdami prietaisa
Eulrl‘gatykite kalkiy $alinimo sistema, kad prietaise kauptysi maziau

alkiy.

Baldo, j kurj montuojamas prietaisas, paruosimas
Baldai, j kuriuos montuojamas prietaisas, turi bati atsparus karsciui
iki 90 °C, o priekinés gretimy baldy plokstés — iki 70 °C.
Prijungimo lizdas turi bati uz montavimo niSos.

Angas balde iSpjaukite pries jstatydami prietaisg. Nuvalykite
drozles, nes jos gali turéti neigiamos jtakos elektrinéms
konstrukcinéms dalims.

Nepritvirtintus baldus prie sienos pritvirtinkite jprastu kampainiu.

Prietaisg montuokite tik tokiame aukstyje, kad bty galima lengvai
iSimti priedus.

Elektros jungtis

PasirGpinkite tinkama namy instaliacijos apsauga. Prietaiso
jtampa ir daznis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis
(zr. specifikacijy lentele).

Prietaisas atitinka 1 apsaugos klase ir gali bati naudojamas tik
prijungus apsauginj laida.

Reikia naudoti B arba C charakteristikos automatinius jungiklius.
Prijungimo vietoje ne mazesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontakty
turi bati jmontuotas visy poliy atjungimo jtaisas. Ir jmontavus jis turi
bati laisvai pasiekiamas.

Prietaisas be prijungimo laido: junkite tik pagal prijungimo
schema. Prireikus sumontuokite pridedamus varinius tiltelius.
Prijungus netinkamai gali bdti pazeistas prietaisas.

Prijungimo prie tinklo laidas: HO5 VV-F tipo arba aukStesnés
kokybes. Geltonai zalia gysla apsauginiam laidui prijungti i$
prietaiso pusés turi bati 10 mm ilgesné nei kitos gyslos.

Vandens jungtis

Prietaisas yra su atgaline jsiurbimo sistema (patikrinta DVGW).
Prijungimo atvamzdzio su atgalinio srauto ribotuvu nereikia.
Atkreipkite démesj j vietos vandens tiekimo jmonés potvarkius.

Pries prietaisa jrenkite kalkiy Salinimo sistema, jei vandens
kietumas virsija 7 °dH. Rekomenduojame naudoti kalkiy ir skoniy
Salinimo filtrg GF 111 100 (galima jsigyti kaip specialy prieda).
Prietaisg junkite tik prie Salto vandens jungties:

jungtis %" (26,4 mm)

vandens slégis 2—10 bar

min. 10 litry per minute

Pastabos
Vandens jtekéjimo zarng prie prietaiso prijunkite jungiamaja
alkine. Plastikine gaubiamaja verzle priverzkite tik ranka!

Vandens jtekéjimo Zarnos vandens jungtis visada turi buti
pasiekiama (negali bati uz prietaiso).

Nutekamojo vandens jungtis
Prie nutekamojo vandens jungties prijunkite sifong. Sifono jungtis
visada turi buti pasiekiama (negali bati uz prietaiso).
Svarbios nuorodos dél vandens isleidimo zarnos
Né viena vandens iSleidimo Zarnos atkarpa negali buti auksciau
nei prietaiso apatinis krastas.
Nuotakas: vidinis skersmuo min. 40 mm.
Nutekamojo vandens jungtis: min. 100 mm Zemiau nei prietaiso
nutekamasis vamzdis.
Nesulenkite vandens iSleidimo zarnos.
Netrumpinkite pristatytos vandens i$leidimo zarnos.
Vandens isleidimo zarna: ne ilgesné nei 5 m.
Nuimkite prietaiso antroje puséje esancig vandens isleidimo
zarnos transportavimo apsauga (metalinj lanka).

Prietaiso jmontavimas

Montuojant du prietaisus vieng Salia kito: abi dureliy rankenos /
rankeny loveliai turi bati nukreipti j centra.

Jei vir§ prietaiso néra tarpinio dugno, prietaisg uzfiksuokite
spinteléje, kad jis nepakrypty: abiejose spintelés pusése
prisukite du jprastus kampuocius (450 mm gylyje, 5 mm nuo
prietaiso virSaus).

Jmontavimo spintelés Sone apacioje, lanksto puséje pritvirtinkite
pristatyta tvirtinimo plokstele dviem varztais. Pazymekite varzto
centrg, nes tvirtinimo plokstelé turi buti tikslioje padétyje.
Priklausomai nuo montavimo situacijos — ant tarpinio dugno ar
vir§ Sildomojo stalCiaus (WS) 4, tvirtinimo plokstele pasukite
180°. | spintele jstumiamas prietaisas sugriebia tvirtinimo
plokstele.

1. Visg prietaisg jstumkite j baldg, j kurj montuojamas prietaisas.
Kombinuotosios garinés orkaités elektros laida ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo zarng nutieskite jmontavimo spintelés
kairéje puséje link galo ir iki jung€iy. Tai darydami nesulenkite,
neprispauskite ir per astrius kampus netraukite elektros laido ir
zarny.

2. Prietaisa iSlygiuokite centre.

Tarp prietaiso ir Salia stovinciy baldy priekiniy ploksciy turi bati
5 mm oro tarpas.

3. Prietaisa tiksliai horizontaliai iSlygiuokite guls¢iuku.

4. Pritvirtinkite prietaisg pristatytu varztu. Nuimkite ant dureliy
esancig transportavimo apsauga.
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Dureliy reguliavimas
Norint tiksliai iSlygiuoti prietaiso dureles, jas galima Siek tiek
pakreipti.
Norédami tai atlikti, prietaisg Siek tiek iStraukite i§ montavimo
nisos. Prietaiso virsutinéje puséje, lanksty puséje rasite ovalo
formos anga. Nuimkite dangtelj. Truputj atlaisvinkite abu varztus
(5 mm, su vidiniu SeSiakampiu lizdu), bet neiSsukite!
Sureguliuokite dureles Soniniu varztu (,Torx" 20). Vél priverzkite
abu varztus (5 mm, su vidiniu SeSiakampiu lizdu). Uzdékite
dangtel].
Pastabos
Prietaiso dureles galima sureguliuoti virSutiniu lankstu, kad
susidaryty lygus tarpas tarp dureliy virSutinés briaunos ir
virSutines orlaidés juostelés.
Dureliy aukscio reguliuoti negalima.
Pristatyto prietaiso durelés jau yra sureguliuotos. Dazniausiai
reguliuoti néra batina.

Derinimas su orkaitémis

Prietaisy modeliuose BS 474/475 ir BS 484/485 valdymo skydelis
yra apacioje. Dél to Sie modeliai labiausiai pritaikyti montuoti vir§
~aaggenau” BO 4 serijos orkaiciy.

Pirmiausia jmontuokite kombinuotajg garine orkaite, o po to —
orkaite.

Jei montuojate 550 mm gylyje, vandens Zarnas ir elektros laidg
nutieskite korpuse esancios iSémos srityje.

BO 4 orkaiciy antros pusés kampas yra nuozulnus.
Kombinuotosios garinés orkaités elektros laida ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo Zarng nutieskite jmontavimo spintelés
apacioje, kairéje puséje link galo ir iki jungciy.

Jei jmontavimo spinteléje zarnos nutiestos ne galiniame kampe,
kairéje puséje, montuojant prietaisg virs orkaites, spintelés
korpusa reikia patraukti j priekj min. 35 mm ir naudoti Soninius
gaubtus arba danga.

Derinimas su Silumos palaikymo stal€iumi (plotis
60 cm)

Pirmiausia sumontuokite Silumos palaikymo stal¢iy WS.
Atsizvelkite j Silumos palaikymo stal€iaus montavimo instrukcija.

Orkaite ant Silumos palaikymo stal€iaus stumkite j jmontavimo
spintele. Stumdami nepazeiskite Silumos palaikymo staliaus
skydelio ir rankenos.

Derinimas su Silumos palaikymo stal€iumi (plotis
76 cm)

BO / BS modeliai (plotis 76 cm) virs Silumos palaikymo stal€iaus
WS montuojami tik naudojant stabilios formos tarpinj pagrinda.

ISmontavimas

1. Atjunkite prietaisg nuo jtampos tiekimo Saltinio.
2. Atlaisvinkite tvirtinimo varztus.

3. Siek tiek kilstelékite prietaisa ir iStraukite jj.

Svarigi noradijumi

A\ Savainojumu risks!

lerice ir smaga. Lai ierici varétu parvietot, ir nepiecieSamas 2

personas. Izmantojiet tikai piemerotus paliglidzek|us.
Uzmanigi izlasiet un uzglabajiet $o rokasgramatu. Tikai tehniski
pareiza un rokasgramatas noradijumiem atbilstiga montaza
garantés lietoSanas drosibu. Par ierices pareizu darbibu
uzstadiSanas vieta atbild uzstaditjs.
lerici pievienot elektrotiklam drikst tikai sertificéts specialists.
Pirms darbu veik§anas vienmér atvienojiet ierici no elektrotikla.
Lai noverstu sagrieSanas risku, lietojiet aizsargcimdus.
MontaZas laika pieejamajam detalam var bat asas malas.
Pirms iebuvéSanas parbaudiet, vai ierice transportéSanas laika
nav bojata.
Neceliet ierici, turot pie durvim, durvju roktura vai pie apakséjas
ventilacijas listes.
Veicot montazu, ieverojiet attiecigos piemerojamos
bavnoteikumus un regionala energoapgades uznémuma
noteikumus.
3. kategorijas ierices virtuves mébelés iebuvéjiet saskana ar
raséjumu (ieverojiet obligatos atstatumus).

Projektésanas noradijumi
Durvju ierobezotajs nav parvietojams.
Atstatumam no mébeles korpusa lidz durvju priek$éjai virsmai
jabut 47 mm.
Atstatumam no mébeles korpusa lidz vélak pievienojama durvju
roktura (papildpiederums) aréjai malai jabut 94 mm.
leverojiet priek8dalas izvirzijumus, proti, sanu atvilktnu atvérSanai
paredzéto durvju rokturi.
Projektéjot iebuvi stari, nemiet véra, ka durvju atvérSanas lenkim
jabut vismaz 90°.
Skapi virs Sis ierices nedrikst ieblveét citas elektroierices.
lerices modeli ar vadibas paneli apakséja dala nemontéjiet virs
trauku mazgajamas masinas. Trauku mazgajamas masinas
raditais tvaiks var bojat iekartas elektronisko sistému.
lespéjams pasutit noraditos uzstadiSanas piederumus
GZ 010 011 — udens pievadiSanas un novadiSanas Slitenes
pagarinajums (2 m)
fGIF 111 100 — Gdens atkalkoSanas un garSas neitralizéSanas
iltrs

Ja udens cietiba parsniedz 7 °dH, montéjot ierici paredziet vietu ar
atkalko8anas sistémai, lai mazinatu ierices apkalkoSanos.

lebivésanai paredzétas mébeles sagatavosana
leblveésSanai paredzétajam mébelém jablt noturigam pret
temperatdru lidz 90 °C, savukart blakus eso$ajam mébelém — [idz
70 °C.

Elektribas piesléguma karbai jabat niSas arpuse.

Mébelu virsmu izzagésanu veiciet pirms ierices ievieto$anas.
Notiriet skaidas, lai novérstu elektrisko detalu darbibas
traucéjumus.

Nenostiprinatas mébeles pie sienas piestipriniet ar standarta lenki.
lerici ieblveéjiet tada augstuma, lai érti varétu iznemt piederumus.

Elektropieslégums

Atbilstigi nodrosiniet majas elektroinstalaciju. lerices spriegumam
un frekvencei jaatbilst elekiroinstalacijas parametriem (skat. tipa
plaksniti).

lerice atbilst 1. aizsardzibas klasei, un to atlauts darbinat tikai tad,
ja ta ir droSinata ar aizsargsavienojumu.

Aizsardziba janodro$ina ar B vai C automatu.

Instaléjot jablt uzstaditam ari visu polu sadales slédzim ar vismaz
3 mm kontaktatvérumu. Péc montazas tam jabat pieejamam.

lerice bez piesleguma vada Pieslédziet ierici tikai atbilstigi
piesléguma shémai. Vajadzibas gadijuma uzstadiet komplekta
pievienotas vara kopnes. Nepareiza piesléguma dé| iespéjami
ierices bojajumi.

Tikla piesléguma vads — HO5 VV-F vai augstakas izturibas vads.
Dzelteni zalajai dzislai aizsargvada piesléeguma pie ierices jabat
10 mm garakai par citam dzislam.

Udensvada pieslégums

lerice ir droSa pret atplldi (parbaudita Vacijas apvieniba DVGW).
Atpludes blokéSanas aprikojums nav nepiecieSams. levérojiet
vietéja ldensapgades uznémuma nosacijumus.

Ja Odens cietiba parsniedz 7°dH, pirms ierices uzstadiet
piemérotu atkalko8anas sistemu. Més iesakam lietot Gdens
atkalkoSanas un garsas neitralizé$anas filtru GF 111 100
(pieejams ka papildaprikojums).
lerici pieslédziet tikai pie auksta idens padeves
pieslégums 26,4 mm (% collas)
Udens spiediens 2-10 bari
vismaz 10 I/min
Noradijumi
Udens padeves $|teni pie ierices montéjiet ar piesléguma
varstu. Plastmasas uzmavu pievelciet tikai ar roku!
Udens padeves $|itenes piesléguma vietai jabat brivi pieejamai
(nemontéjiet to tieSi aiz ierices).

Kanalizacijas pieslegums
Pie kanalizacijas piesléguma uzstadiet sifonu. Sifona
pieslegumam vienmér jabut pieejamam (neuzstadiet to tieSi zem
ierices).
Svarigi noradijumi par kanalizacijas Sluteni
Kanalizacijas $lutene neviena vieta nedrikst but izvietota
augstak par ierices apakséjo malu.
Kanalizacijas $Slutenes iek8&jam diametram jabut vismaz g
40 mm.
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Pieslégums kanalizacijai — 100 mm zemak par ierices noteci.
Nelokiet kanalizacijas Slateni.

Nesaisiniet pievienoto noteces $§|uteni.

Kanalizacijas Slutenes garums — ne garaka par 5 m.

Nonemiet kanalizacijas $|utenes transportéSanas stiprinajumu
(metala skavas) ierices aizmuguré.

lerices montaza
leblvéjot divas ierices kopa, raugieties, lai abu ieri¢u durvju
rokturi/gropes butu centrétas.
Ja virs ierices nav starpsienas, gadajiet, lai ierice skapi nevarétu
gazties — skapja iekSpusé abas puseés piestipriniet divus
standarta lenkus (450 mm dziluma, 5 mm virs ierices).
Ar divam skrivém nostipriniet to ieblvéSanai paredzéeta skapja
sanos Sarnira pusé zem komplekta pievienotas stiprinaSanas
plaksnes. Centréjiet skruvju vidusdalu — stiprina8anas plaksne
janovieto precizi. Atkariba no ta, vai lerici monté uz plaukta vai
trauku sildiSanas atvilkines WS 4, stiprinaSanas plaksni
pagrieziet par 180°. lebidot skapi, stiprinajuma plaksne fiksés
ierici.

1. lerici pilnigi iebidiet iebuvéSanai paredzétaja mebele.
Tvaika cepeskrasns elektrotikla piesleguma kabeli un idensvada
un kanaliz&cijas $|utenes [idz piesléguma vietai izvietojiet
iebliveSanai paredzéta skapja aizmugure kreisaja puse.
Raugieties, lai piesléguma vads un §|utenes nebitu salociti vai
iestregusi, nevirziet tos pari asam malam.

2.Centréjiet ierici.
Starp ierici un blakus esoSo mébe|u virsmam jaatstaj 5 mm plata
gaisa cirkulacijas sprauga.

3. Izmantojot limenradi, novietojiet ierici precizi horizontali.

4. Nostipriniet ierici ar komplekta pievienotajam skravém. Nonemiet
no durvim transportéSanas stiprinajumu.

Durtinu regulésana
Lai precizi izlidzinatu, ierices durvis var nedaudz regulét.
Lai to izdaritu, nedaudz izvelciet ierici no uzstadiSanas niSas.
lerices augs$dala endes pusé atrodas ovals atvérums. Nonemiet
vaku. Nedaudz atskrivéjiet abas skriives (seskansu atsléga
5 mm), bet neizskruvéjiet pilniba! Noreguléjiet durvis, skravejot
skravi (zvaigznveida skrivgriezis 20) sanu dala. Atkal pievelciet
abas skrlves (seSkansu atsléga 5 mm). Uzlieciet vaku.
Noradijumi
lerices durvju novietojumu var regulét pie aug$éjas enges, lai
nodro$inatu precizu attalumu no durvju augSmalas lidz aug$éjai
ventilacijas listei.
Durvju augstumu nevar mainit.
lerices durvis ir noregulétas piegades stavokli. Parasti durvju
reguléSana nav nepiecieSama.

Kopa ar tvaika cepeskrasni

lerices modeliem BS 474/475 un BS 484/485 vadibas panelis ir
izvietots apaksdala. Tapéc Sie modeli ir ipasSi pieméroti
iebuvésanai zem "Gaggenau" BO 4 sérijas cepeskrasnim.
Vispirms iebulvéjiet tvaika cepeskrasni, péc tam — cepeskrasni.
Ja ieblvéjamas niSas dzilums ir 550 mm, Gdens $|atenes un
elektribas piesléguma kabeli novietojiet korpusa brivaja zona.

BO 4 sérijas cepeskrasnij ir noskelts stiris. Tvaika cepedkrasns
elektrotikla piesléguma kabeli un ddensvada un kanalizacijas
8latenes lejup lidz piesléguma vietai izvietojiet ieblvésanai
paredzétaja skapi kreisaja pusé.

Ja Slutenes neizvietojat stlri iebuvéSanai paredzéta skapja
aizmugures kreisaja puse€, ieblvéjot ierici virs cepeskrasns, skapja
korpuss japavelk vismaz 35 mm uz priekSu un jaievieto sanu
apSuvums vai aizsargplaksne.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 60 cm)

Vispirms uzstadiet WS sildatvilktni. levérojiet sildatvilkines
montazas instrukciju.

lebidiet cepeskrasni iebuvésanai paredzétaja skapi virs
sildatvilktnes. levietojot nebojajiet sildatvilktnes stiklu.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 76 cm)
BO/BS (platums — 76 cm) drikst iebiiveét virs WS sildatvilkines tikai,
ja uzstadita stabila starppamatne.

Demontaza

1. Atvienojiet ierici no elektrotikla.
2. Atskruvéjiet stiprindjuma skruves.
3. Nedaudz paceliet un pilnigi izvelciet ierici.

Belangrijke aanwijzingen
A\ Risico van letsel!

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het apparaat

te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.
Lees de handleiding zorgvuldig en bewaar deze goed. Alleen bij
een vakkundig uitgevoerde inbouw volgens de
montagehandleiding is de veiligheid tijdens het gebruik
gegarandeerd. De installateur is aansprakelijk voor het goed
functioneren van het apparaat op de plaats van opstelling.
Alleen een erkend vakman mag het apparaat aansluiten.
V66r alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.
Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.
Controleer het apparaat véér het inbouwen op eventuele
transportschade.
Til het apparaat niet op aan de deur, de handgreep van de deur
of de onderste ontluchtingsstrip.
Houdt u zich voor de installatie aan de geldende
bouwverordeningen en aan de voorschriften van het
energiebedrijf.
Het apparaat behoort tot de apparatenklasse 3: Voor inbouw in
een keukenmeubel volgens de inbouwschets (minimale
afstanden aanhouden).

Aanwijzingen voor de keukenplanning

De draairichting van de deur is niet wisselbaar.

Afstand keukenmeubel tot het deurfront 47 mm.

Afstand keukenmeubel tot de buitenkant van de handgreep 94 mm
bij achteraf gemonteerde greep (extra toebehoren).

Houd rekening met het uitstekende front, eventueel inclusief
handgreep als er zich aan de zijkant laden bevinden die geopend
moeten kunnen worden.

Zorg er bij inbouw in een hoek voor dat de openingshoek voor de
deur minimaal 90° is.

Boven dit apparaat mag geen ander elektrisch apparaat in de kast
worden ingebouwd.

Het apparaattype met het bedieningspaneel aan de onderkant
mag niet boven een vaatwasser worden ingebouwd. Door de
opstijgende damp uit de vaatwasser kan de elektronica van het
apparaat worden beschadigd.

U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen

GZ 010 011: Verlengstuk voor de toe- en afvoerslang

(lengte 2 m)

GF 111 100: Kalk- en smaakfilter
Indien de waterhardheid hoger is dan 7°dH dient het
ontkalkingssysteem bij het apparaat te worden aangebracht om de
verkalking van het apparaat tegen te gaan.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C,
aangrenzende meubelpanelen tot 70°C.

De contactdoos moet zich buiten de inbouwnis bevinden.

Maak de uitsparingen in het keukenmeubel voordat u het apparaat
plaatst. Spaanders verwijderen, deze kunnen een nadelige invioed
hebben op het functioneren van elektrische onderdelen.

Indien het keukenmeubel losstaat, schroef dit dan met een in de
handel verkrijgbaar hoekprofiel aan de muur vast.

Bouw het apparaat op een hoogte in waarop de toebehoren er nog
gemakkelijk kunnen worden uitgenomen.

Elektrische aansluiting

Zorg ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De
spanning en de frequentie van het apparaat moeten
overeenkomen met de elektrische installatie (zie het typeplaatje).
Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

De zekering via een B- of C-automaat is vereist.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Indien nodig de bijgevoegde koperen jumpers
plaatsen. Bij een foutieve aansluiting kan het apparaat beschadigd
raken.
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Aansluitkabel: Type HO5 VV-F of hoogwaardiger. De geel-groene
aarddraad moet bij het apparaat 10 mm langer zijn dan de andere
aders.

Wateraansluiting

Het apparaat is beveiligd tegen terugzuigen (getest door de
DVGW - Duitse technische en wetenschappelijke vereniging voor
gas en water). Aansluitarmaturen met terugslagkleppen zijn niet

vereist. De voorschriften van het lokale waterbedrijf in acht nemen.

Als de waterhardheid de 7°dH overschrijdt, dient een geschikte
ontkalkingsinrichting voor het apparaat te worden geinstalleerd.
Wij bevelen de ontkalkings- en smaakfilter GF 111 100 aan
(verkrijgbaar als speciaal accessoire).

Het apparaat alleen op een koudwateraansluiting aansluiten:
Aansluiting %4" (26,4 mm)
Waterdruk 2-10 bar
minstens 10 liter/minuut

Aanwijzingen
De toevoerslang met de aansluithaak aan het apparaat
monteren. De kunststof wartel alleen met de hand
vastdraaien!

De wateraansluiting voor de toevoerslang moet altijd
toegankelijk zijn (niet direct achter het apparaat).

Afvoeraansluiting

Bij de afvoeraansluiting dient een sifon te worden geplaatst. De
aansluiting aan de sifon dient altijd toegankelijk te zijn (niet direct
achter het apparaat).

Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang
De afvoerslang mag op geen enkele plaats hoger liggen dan de
onderkant van het apparaat
Afvoer: min. g40 mm binnendiameter
Afvoeraansluiting: min. 100 mm lager dan de afvoer bij het
apparaat.

Afvoerslang niet knikken
Bijgevoegde afvoerslang niet inkorten
Afvoerslang: niet langer dan 5 m

Verwijder de transportbeveiliging voor de afvoerslang (metalen
beugel) aan de achterkant van het apparaat

Het apparaat inbouwen

Bij het inbouwen van twee apparaten naast elkaar: Beide
handgrepen / geintegreerde grepen moeten naar het midden
wijzen.
Apparaat in de kast beveiligen tegen kantelen, indien er boven
het apparaat geen tussenbodem is: Bevestig twee in de handel
verkrijgbare profielen aan beide zijden in de kast (op een diepte
van 450 mm, 5 mm boven de bovenkant van het apparaat).
Bevestig de bijgevoegde montageplaat met twee schroeven aan
de scharnierkant onder aan de zijwand in de inbouwkast. Maak
met een centerpons een putje op de plek van het middelpunt
van de schroef. De montageplaat moet exact op de juiste positie
worden aangebracht. Afhankelijk van de inbouwsituatie op een
tussenbodem of een warmhoudlade WS 4.. moet de
montageplaat 180° worden gedraaid. Bij het inschuiven in de
kast klikt het apparaat in de montageplaat vast.

1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.

Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar de aansluitingen.
De aansluitkabel en de slangen mogen hierbij niet klem raken,
worden geknikt of over scherpe randen worden getrokken.

2. Apparaat gecentreerd plaatsen.

Tussen het apparaat en aangrenzende meubelpanelen is een
luchtspleet van minstens 5 mm noodzakelijk.

3. Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.

4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder
de transportbeveiliging van de deur.

Deur afstellen

Indien nodig kan de apparaatdeur gemakkelijk worden afgesteld.

Hiervoor het apparaat een beetje uit de inbouwnis trekken. Aan de
bovenkant van het apparaat, bij de scharnier, vindt u een ovale
opening. De afdekkap afnemen. De beide schroeven (inbus 5 mm)
een beetje los maar niet helemaal open draaien! De deur afstellen
met de schroef aan de zijkant (torx 20). De beide schroeven (inbus
5 mm) weer vastdraaien. De afdekkap weer aanbrengen.

Aanwijzingen
De positie van de apparaatdeur kan met de bovenste scharnier
worden bijgesteld, zodat de juiste afmetingen voor de spleet
tussen bovenkant deur en de bovenste luchtstrip worden
verkregen.

De deur kan niet in de hoogte worden aangepast.

De apparaatdeur is bij levering afgesteld. Normaal gesproken is
het niet nodig om de deur af te stellen.

Combinatie met bakoven

Bij de apparaattypes BS 474/475 en BS 484/485 bevindt zich het
bedieningspaneel aan de onderkant. Hierdoor zijn deze modellen
bijzonder geschikt voor het inbouwen boven een Gaggenau
bakoven uit de BO 4-serie.

Monteer eerst de stoomoven en vervolgens de bakoven.

Voor een inbouwdiepte van 550 mm dienen de waterslangen en
de aansluitkabel in de uitsparing voor het apparaat te worden
geplaatst.

De BO 4.. bakovens hebben aan de achterzijde een schuine hoek.
Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar onderen, naar de
aansluitingen.

Indien de slangen niet in de linker hoek achter in de inbouwkast
naar onderen worden geleid en het apparaat boven een bakoven
wordt ingebouwd, dient de kast minstens 35 mm naar voren te
worden getrokken. Er dient dan een zijpaneel of een afdekking te
worden aangebracht.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
Eerst de warmhoudlade WS monteren. Houd u aan het
installatievoorschrift bij de warmhoudlade.

De oven op de warmhoudlade in de inbouwkast schuiven. Tijdens
het inschuiven niet de afscherming van de warmhoudlade
beschadigen.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)

Inbouw BO/BS (breedte 76 cm) boven de warmhoudlade WS
alleen met vormvast tussenschot.

Het uitbouwen

1.Haal de spanning van het apparaat.
2. Draai de bevestigingsschroeven los.
3.Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.

Viktige henvisninger
A\ Fare for personskader!
Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.
Anvisningen ma leses omhyggelig og oppbevares. Kun
fagmessig montering i samsvar med monteringsanvisningen

garanterer sikker bruk. Installataren er ansvarlig for at apparatet
fungerer feilfritt nar det har kommet pa plass.

Apparatet ma kun tilkobles av en fagmann med konsesjon.
For alle arbeider ma stromtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unnga kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Kontroller apparat far innbygging for transportskader.

Loft apparatet verken pa der, derhandtak eller nedre
luftledeskinne.

For installasjon ma man vaere oppmerksom pa de aktuelle
byggeforskriftene og forskriftene til den lokale stremforsyningen.

Apparat i apparatklassen 3: For innbygging i kigkkenmgbler i
henhold til innbyggingsskissen (veer oppmerksom pa minste
avstander).

Henvisninger til planlegging

Dgrhengsling kan ikke byttes.

Avstand mgbelskap til dgrfront 47 mm.

Avstand darskap til ytterkante dgrhandtak 94 mm ved ettermontert
handtak (spesialutstyr).

Veer oppmerksom pa utkragning av fronten, evt. inklusive
dorhandtaket for apningen av skuffer ved siden av.

Ta ved planlegging av en hjarnelgsning hensyn til
dgrapningsvinkel pa min. 90°.

Det ma ikke bygges inn et annet elektrisk apparat i skapet over
dette apparatet.
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Bygg ikke apparatversjonen med betjeningsdelen nede inn over
en oppvaskmaskin. Damp som slipper ut av oppvaskmaskinen kan
skade apparatets elektronikk.

Du kan bestille folgende installasjonsutstyr

GZ 010 011: Forlengelse for tillaps- og avlgpsslange
(lengde 2 m)

GF 111 100: Avkalkings- og smaksfilter

Installer avkalkingssystemet ved tilkobling av apparatet hvis
vannhardheten overskrider 7°dH, for & redusere kalkbelegget i
apparatet.

Forberedelse av kjokkenskapet

Kjekkeninnredning ma vaere temperaturbestandig opptil 90°C,
meabelfronter ved siden av opptil 70°C.

Koblingsboksen ma vaere utenfor innbyggingsnisjen.

Alle utskjeeringsarbeider pa kjgkkeninnredningen mé utferes for
apparatet settes inn. Fjern spon, funksjonen til elektriske
komponenter kan pavirkes negativt.

Mgabler som ikke er festet ma festes med en vanlig vinkel til
veggen.

Bygg inn apparatet bare sa hgyt at utstyret kan tas ut uten
problemer.

Elektrisk tilkobling

Veer oppmerksom pa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning
og frekvens til apparatet m& stemme overens med den elekiriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse 1 og méa bare
benyttes med jordet stikkontak.

Det kreves sikring i form av sikringsautomat av type B eller C.

Installasjonen ma tilkobles med en allpolet skillebryter med en
kontaktapning pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt vaere tilgjengelig
etter innbyggingen.

Apparat uten tilkoblingsledning: Tilkobling ma kun skje iht.
koblingsskjemaet. Monter vedlagte kobberstrapper ved behov.
Ved feil tilkobling kan apparatet bli skadet.

Nettledning: Type HO5 VV-F eller hayere. Den gul-grenne lederen
i den jordede ledningen ma péa apparatsiden veere 10 mm lengre
enn de andre lederne.

Vanntilkobling

Apparatet er sikret mot returlgp (godkjent av DVGW). Det er ikke
ngdvendig med tilkoblingsarmaturer med tilbakeslagsventil. Ta
hensyn il forskriftene fra det lokale vannverket.

Dersom vannets hardhet overskrider 7°dH, skal det monteres et
egnet avkalkingssystem. Vi anbefaler avkalkings- og smaksfilteret
GF 111 100 (tilgjengelig som tilleggsutstyr).
Apparatet ma kun kobles til én kaldtvannstilkobling:
Tilkobling ¥4" (26,4 mm)
Vanntrykk 2—10 bar
min. 10 liter/min

Merknader

Monter tilfarselsslangen med tilkoblingsvinkelen pa apparatet.
Plastmutteren ma kun strammes til for hand!

Vanntilkoblingen for tilfarselsslangen skal alltid veere tilgjengelig
(ikke rett bak apparatet).

Spillvannstilkobling

Installler en sifong pa spillvannstilkoblingen. Tilkoblingen pa
sifongen ma alltid veere tilgjengelig (ikke direkte bak apparatet).
Viktige henvisninger til avigpsslangen

Legg avlgpsslange ikke pa noe sted hagyere enn apparatets
underkant

Avlgp: min. 840 mm innvendig diameter

Spillvannstilkobling: min. 100 mm dypere enn apparatets avigp
Ikke knekk avlgpsslangen

Ikke gjer avlgpsslangen kortere

Avlgpsslange: ikke lenger enn 5 m

Fjern transportsikring pa avligpsslangen (metallbgyle) pa
apparatets bakside

Montere apparatet

Ved innbygging av to apparater ved siden av hverandre: Begge
derhandtak / forsenkede grep méa peke mot midten.

Sikre apparat i skapet mot at det velter, hvis det ikke er en
mellombunn over apparatet: Fest to vanlige vinkler pa begge
sider i skapet (ved 450 mm skapdybde, 5 mm over
apparathgyde).

Fest den vedlagte festeplaten pa kjgkkenskapets hengselside
nede pa siden med to skruer. Lag et kjgrnermerke pa skruens
midtpunkt, festeplaten ma posisjoneres eksakt. Drei festeplaten
med 180° alt etter monteringssituasjon p& mellombunn eller
varmeskuff WS 4.. Apparatet smekker inn i festeplaten nar det
skyves inn i skapet.

1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.
Faor tilkoblingskabel og dampovnens tillaps- og spillvannsslange
bak til venstre i innbyggingsskapet til tilkoblingene.
Tilkoblingskabel og slanger ma ved dette verken knekkes,
klemmes inn eller fares over skarpe kanter.

2. Rett apparatet inn i midten.
Mellom apparat og mgbelfronter ved siden er det ngdvendig med
en luftspalte pa 5 mm.

3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.

4. Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern
transportsikringen fra dgren.

Justering av doren

For eksakt innstilling kan ovnsdgren lett justeres.

Da trekker du apparatet litt ut av innbyggingsnisjen. P& oversiden
av apparatet finner du en oval dpning pa hengselsiden. Ta av
dekselet. Lasne de to skruene litt (sekskant 5 mm), men ikke skru
dem ut. Juster dgren med sideskruen (Torx 20). Skru fast de to
skruene igjen (sekskant 5 mm). Sett pa dekselet igjen.
Merknader

Apparatdgren kan justeres ved gvre hengsel, slik at man far et
neyaktig mal pa spalten mellom overkanten av dgren og gvre
luftlist.

Dgaren kan ikke justeres i hgyden.

Ovnsdgren er justert ved levering. Det er vanligvis ikke
nedvendig a justere dgren.

Kombinasjon med ovn

Ved apparatversjonene BS 474/475 og BS 484/485 er
betjeningspanelet nede. Disse modellene er derfor spesielt egnet
for innbygging over en Gaggenau ovn av serien BO 4..

Monter farst dampovnen, deretter ovnen.

Posisjoner vannslangene og tilkoblingskabelen for en
innbyggingsdybde pa 550 mm i omradet til utsparingen for huset.

Baksiden av ovnene BO 4.. har et avfaset hjgrne. Far
tilkoblingskabel og dampovnens tilfarsels- og spillvannsslange bak
til venstre i innbyggingsskapet nedover til tilkkoblingene.

Hvis slangene ikke kan fares i hjgrnet bak til venstre i
innbyggingsskapet, ma ved innbygging av apparatet over en ovn
skapet trekkes minst 35 mm fremover og det méa settes inn en
sidekledning eller et panel.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)
Monter farst varmeskuffen WS. Falg monteringsanvisningen til
varmeskuffen.

Skyv ovnen inn i innbyggingsskapet oppa varmeskuffen. Pass pa
ikke & skade panelet pa varmeskuffen nar du skyver ovnen inn.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)

Innbygging av BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuff WS kun
med formstabil mellomplate.

Demontering

1. Koble apparatet spenningslost.

2. Losne festeskruer.

3. Loft apparatet litt og trekk det helt ut.

Wazne wskazowki

A\ Niebezpieczenstwo obrazen!

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne sg
2 osoby. Uzywacé wylagcznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.
Zapozna¢ sie szczegdtowo z instrukcja obstugi i zachowac ja.
Tylko fachowa zabudowa, zgodna z instrukcjg obstugi
gwarantuje bezpieczenstwo w czasie korzystania z urzagdzenia.
Instalator odpowiada za nienaganne funkcjonowanie urzgdzenia
W miejscu jego zamontowania.
Urzgdzenie moze podtgczyé wytgcznie autoryzowany
fachowiec.

Przed wykonaniem wszelkich prac wytaczy¢ doptyw pradu.

-26 -



W celu unikniecia skaleczen stosowac rekawice ochronne.
Czesci stuzgce do montazu, mogag miec ostre krawedzie.
Urzadzenie przed zabudowg skontrolowaé pod wzgledem
uszkodzen transportowych.

Urzadzenia nie podnosié trzymajac za drzwi, uchwyt drzwi lub
dolng listwe wentylacyjna.

Podczas instalacji nalezy uwzgledni¢ aktualnie obowigzujace
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy
energii elektrycznej.

Urzadzenie klasy 3: W wypadku zabudowy urzgdzenia w
meblach kuchennych przestrzega¢ minimalnych odstepéw
podanych w planie zabudowy.

Informacje dotyczace planowania

Nie nalezy zamieni¢ ogranicznika drzwi.

Odstep korpusu mebla od powierzchni frontowej drzwi 47 mm.
Odstep korpusu mebla od krawedzi zewnetrznej uchwytu drzwi
94 mm przy doposazaniu w uchwyt (wyposazenie specjalne).
Nalezy zwrdci¢ uwage na wystajaca czesc¢ frontu, ewentualnie
wraz z uchwytem drzwi do otwierania bocznych szuflad.

Przy planowaniu rozwigzania naroznego zachowaé¢ min. kat
otwierania drzwi wynoszacy 90°.

Powyzej tego urzadzenia nie wolno zabudowywac w szafce
zadnego innego urzadzenia elekirycznego.

Wersja urzadzenia z elementami obstugi na dole nie moze by¢
zabudowywana nad zmywarka do naczyn. Para unoszaca sie ze
zmywarki do naczyn moze uszkodzi¢ elektronike urzgdzenia.

Mozna zamoéwi¢ nastepujace akcesoria instalacyjne:
GZ 010 011: przedtuzenie weza doptywowego i odptywowego
(dtugosé 2 m)
GF 111 100: filtr odkamieniajacy i pozwalajgcy na zachowanie
smaku

Jezeli twardos$¢ wody przekracza 7° dH przy podtaczaniu
urzadzenia nalezy przewidzie¢ system odkamieniajacy, co
umozliwi zredukowanie zakamieniana urzgdzenia.

Przygotowanie mebli do zabudowania

Meble do zabudowy musza by¢ odporne na dziatanie temperatur
do 90°C, fronty sasiadujgcych mebli natomiast do temperatury
70°C.

Gniazdko przytgczeniowe musi znajdowac sie poza niszg do
zabudowy.

Prace zwiagzane z wykonaniem wykroju w meblu nalezy
przeprowadzi¢ przed zabudowg urzadzenia. Usungé widry,
poniewaz moga one mie¢ negatywny wptyw na prace
elektrycznych podzespotéw urzadzenia.

Meble niezamocowane nalezy zamocowaé do sciany za pomocg
katownika dostepnego w handlu.

Urzgdzenie zabudowywac tylko na takg wysokosc¢, aby mozna
byto bez problemu wyjmowaé wyposazenie.

Podtaczenie do pradu

Zwracac¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalacji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzac sie
z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony 1 i moze byc¢
uzytkowane wytgcznie w potaczeniu z przytaczem przewodu
ochronnego.

Konieczne jest zastosowanie bezpiecznikéw B lub C.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytacznik odtgczajacy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykéw wynoszacym
przynajmniej 3 mm. Musi on by¢ tatwo dostepny po montazu.
Urzadzenie bez przewodu przytaczeniowego: poditagczac
zgodnie ze schematem podtgczania. W razie potrzeby
zamontowaé dotgczone mostki miedziane. Niepoprawne
podtaczenie moze prowadzi¢ do zniszczenia urzgdzenia.
Przewdd zasilajacy: typ HO5 VV-F lub o wyzszych parametrach.
Zyta z¢6tto-zielona do podtgczenia przewodu ochronnego po
stronie urzgdzenia musi by¢ diuzsza o 10 mm niz inne zyty.

Przytacze wody

Urzgdzenie jest zabezpieczone przed zasysaniem zwrotnym
(kontrola DVGW). Armatury przytgczeniowe z zabezpieczeniem
przed przeptywem zwrotnym nie sg konieczne. Przestrzegac
przepisow lokalnego przedsiebiorstwa wodociggowego.

W przypadku wody o twardosci powyzej 7 °dH zainstalowac przed
urzadzeniem odpowiedni system odkamieniajacy. Zalecamy
stosowanie filtra odkamieniajacego i neutralizujgcego smak

GF 111 100 (dostepnego jako wyposazenie dodatkowe).

Urzadzenie podigczac tylko do zigcza zimnej wody:
przytacze %4" (26,4 mm)
cisnienie wody 2-10 baréw
co najmniej 10 litréw/minute

Wskazowki
Za pomoca kolanka zamontowaé przy urzadzeniu waz
doptywowy. Nakretke ztaczkowa z tworzywa sztucznego
dokreca¢ tylko recznie!
Przytacze wody dla weza doptywowego musi by¢ zawsze
dostepne (nie moze znajdowac sie bezposrednio za
urzadzeniem).

Podtaczenie do kanalizaciji

Przy przytaczu odptywowym nalezy przewidzie¢ zainstalowanie
syfonu. Przytacze do syfonu musi by¢ zawsze dostepne (nie moze
sie znajdowac bezposrednio za urzgdzeniem).

Wazne wskazowki dotyczace weza odptywowego
Weza odptywowego nie przeprowadzac¢ nigdy powyzej dolnej
krawedzi urzadzenia.
Odptyw: przynajmniej 240 mm Srednicy wewnetrznej
Przytacze odptywowe: przynajmniej 100 mm ponizej odptywu
urzgdzenia
Nie zagina¢ weza odptywowego.
Nie skraca¢ dotgczonego weza odptywowego.
Waz odptywowy: nie dtuzszy niz 5 m
Usuna¢ zabezpieczenie transportowe weza odptywowego
(metalowy patak) w tylnej czgsci urzadzenia.

Montaz urzadzenia

W razie zabudowy dwdéch urzadzen koto siebie: obydwa
uchwyty drzwi / zagtebienia na uchwyty muszg by¢ skierowane
do srodka.
Jesli nad urzadzeniem nie ma dna posredniego w szafce,
wowczas nalezy zabezpieczy¢ urzadzenie w szafce przed
wywrdceniem: zamocowac w szafce dwa dostepne w handlu
katowniki (na gtebokosci szafki 450 mm, 5 mm ponad
urzadzeniem).
Dotaczong blache podtrzymujgca umocowac za pomoca dwdéch
Srub w szafce do zabudowy po stronie zawiaséw, bocznie u
dotu. Zaznaczy¢ punkt srodkowy Sruby, blacha podtrzymujgca
musi by¢ doktadnie umiejscowiona. W zaleznosci od sytuaciji
zabudowy na dnie posrednim lub szufladzie grzejnej WS 4..
obrdci¢ blache mocujacg o 180°. Podczas wsuwania do szafki
urzadzenie zostanie zablokowane przez blache podtrzymujaca.
1. Urzadzenie wsunaé catkowicie do mebla.
Przewdd przytgczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody
piekarnika parowego nalezy poprowadzi¢ po lewej stronie w
szafce, w ktdrej jest zabudowane urzadzenie, w kierunku
przytaczy. Przewodu przytaczeniowego nie wolno zagiag,
zaklinowa¢ ani przeprowadzac¢ nad ostrymi krawedziami.
2. Ustawi¢ urzadzenie srodkowo.

Pomiedzy urzgdzeniem i frontami sasiadujgcych mebli zachowaé
odstep o szerokosci 5 mm.

3.Za pomocg poziomicy doktadnie wypoziomowac urzadzenie.

4.Urzadzenie zamocowac za pomoca dotgczonej Sruby. Usunaé
zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.

Regulacja drzwi

W celu doktadnego wypoziomowania mozna lekko wyregulowacé
drzwi urzadzenia.

W tym celu urzadzenie nalezy nieco wysuna¢ z wneki do
zabudowy. Na gdrze urzadzenia po stronie zawiaséw znajduje sie
owalny otwdr. Zdjaé zaslepke. Poluzowaé obie Sruby imbusowe
(5 mm). ale nie wykrecac! Wyregulowac drzwi za pomocg bocznej
sruby (Torx 20). Ponownie dokreci¢ obie $ruby imbusowe (5 mm).
Ponownie natozy¢ zaslepke.

Wskazowki

Wypoziomowanie drzwi urzgdzenia mozna uzyskac przez
wyregulowanie gérnego zawiasu, dzieki czemu mozliwe jest
dokfadne ustawienie wymiardw szczeliny miedzy gérng
krawedzig drzwi a gérng listwg wentylacyjna.

Zmiana wysokosci drzwi nie jest mozliwa.

Drzwi urzgdzenia sg fabrycznie wyregulowane. Zazwyczaj
dodatkowa regulacja drzwi nie jest konieczna.
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Kombinacja z piekarnikiem

W przypadku wersji urzadzenia BS 474/475 i BS 484/485 pole
obstugi jest na dole. Dzieki temu modele te nadajg sie w
szczegolnosci do zabudowy nad piekarnikiem Gaggenau

serii BO 4..

Najpierw zamontowac piekarnik parowy, nastepnie zwykly
piekarnik.

W przypadku gtebokosci zabudowy 550 mm umiesci¢ weze wody i
przewdd przytaczeniowy w obrebie wyztobienia urzadzenia.
Tylna strona piekarnika BO 4.. posiada ukosny rég. Przewdd
przytaczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody piekarnika
parowego nalezy poprowadzic po lewej stronie w szafce, w ktdrej
jest zabudowane urzgdzenie, w dot do przytaczy.

Jesli weze nie bedg przeprowadzone w rogu z tytu po lewej stronie
szafki do zabudowy, wéwczas przy zabudowie urzgdzenia nad
piekarnikiem nalezy wyciagna¢ korpus szafki o co najmniej 35 mm
w przéd oraz zamontowac ostone boczng lub oktadzine.

Kombinacja z szufladg grzewcza

(szerokosc¢ 60 cm)

Najpierw zamontowac szuflade grzewczg WS. Przestrzegaé
instrukcji montazu szuflady grzewcze;j.

Piekarnik wsung¢ nad szuflade grzewczg w szafce do zabudowy.
Podczas wsuwania nie uszkodzi¢ przestony szuflady grzewcze;.

Kombinacja z szuflada grzewcza
(szerokosc¢ 76 cm)
Montaz piekarnikéw BO/BS (szerokosé 76 cm) nad szufladg

grzewcza WS jest mozliwy wytgcznie wraz z odporng na
odksztatcenia ptytg przegradzajaca.

Demontaz

1. Urzadzenie odiaczyé od sieci.

2. Odkreci¢ Sruby mocujace.

3. Urzadzenie lekko unies¢ i wyciggnaé w catosci.

Instrucoes importantes
A\ Perigo de ferimentos!

O aparelho é pesado. Sdo necessarias 2 pessoas para transportar

o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares apropriados.
Ler o manual de forma atenta e guarda-lo. Apenas a instalacéo
correta, em conformidade as instrugdes de montagem, garante
uma utilizagdo segura do aparelho. O técnico instalador é
responsavel pelo funcionamento correto do aparelho no local de
montagem.
O aparelho pode apenas ser ligado por um técnico autorizado.
Desligar a alimentagéo elétrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.
Usar luvas de protecéo, para evitar cortes. As pecgas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Antes da instalagéo, inspecionar o aparelho quanto a danos de
transporte.
Nao levantar o aparelho pela porta, pega da porta ou ranhura de
ventilagéo inferior.
Para a instalagéo é obrigatdrio observar as normas de
construcéo vigentes e as normas do fornecedor de eletricidade
local.
Aparelho da classe 3: Para encastramento num mével de
cozinha conforme esquema de instalagéo (observar as distancia
minimas).

Indicacdes de planeamento

O batente da porta ndo pode ser substituido.

Distancia do corpo do mdével até a superficie frontal da

porta 47 mm.

Distancia do corpo do mdvel até a extremidade exterior da pega
da porta 94 mm em caso de pega montada adicionalmente
(acessorio especial).

Observar uma saliéncia frontal eventualmente incl. pega da porta
para a abertura de gavetas laterais.

Ao planear uma solugéo de canto ter em conta um angulo de
abertura de porta minimo de 90°.

Nao é permitido encastrar nenhum outro aparelho elétrico no
madvel, por cima deste aparelho.

N&o montar a versao de aparelho com o painel de comando na
parte inferior sobre uma maquina de lavar louga. O vapor que sai
da maquina de lavar louga pode danificar o sistema eletrénico do
aparelho.

Pode encomendar os seguintes acessorios de instalacao

GZ 010 011: Extenséo para o tubo de alimentacdo e descarga
de agua (comprimento 2 m)

GF 111 100: Filtro de descalcificagédo e de sabor

Prever o sistema de descalcificagéo durante a ligagéo do
aparelho, desde que a dureza da agua exceda os 7°dH, para
reduzir a calcificacdo do aparelho.

Preparacao do mével de encastrar
Os mdveis de encastrar tém de ser resistentes a temperaturas até
90°C, as frentes dos méveis adjacentes até 70°C.

A tomada de ligagao tem de situar-se fora do nicho de
encastramento.

Realizar todos os trabalhos de recorte no mével antes de
encastrar o aparelho. Remover a serradura, uma vez que pode
afetar o funcionamento dos componentes elétricos.

Fixar os mdveis néo fixados a parede com um esquadro
convencional.

Encastrar o aparelho apenas a uma altura que permita retirar os
acessorios sem problemas.

Ligacao eléctrica
Verificar se a instalagéo elétrica da casa disp6e de fusiveis
adequados. A tenséao e a frequéncia do aparelho tém de

corresponder a instalagéo elétrica (consultar a placa de
caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegéo 1 e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagdo com condutor de protecéo.

E necessaria a protecao através do disjuntor do tipo B ou C.

Ainstalagéo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apés a montagem.

Aparelho sem cabo de alimentacao: Efetuar a ligagao
estritamente de acordo com o esquema de ligagédo. Se
necessario, montar as pontes de cobre. Uma ligacéo incorreta
pode danificar o aparelho.

Cabo da rede de alimentagéo elétrica: Tipo HO5 VV-F ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagdo do condutor de protecao tem
de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os restantes
fios.

Ligacao de agua
O aparelho possui protegéo contra recirculacéo (verificado pela
DVGW). Nao séo necessarias valvulas de ligagdo com valvulas

anti-retorno. Respeite as normas da empresa de abastecimento
de agua local.

Caso a dureza da agua ultrapasse 7°dH, instale um sistema de
descalcificagdo adequado antes do aparelho. Recomendamos o
filtro de descalcificacédo e neutralizador GF 111 100 (disponivel
como acessorio especial).
Ligue o aparelho apenas a uma ligagao de agua fria:
Ligagdo 34" (26,4 mm)
Pressao da agua 2-10 bar
min. 10 litros/minuto

Notas

Monte a mangueira de admissdo com a unido em cotovelo ao
aparelho. Retire a porca de capa em plastico apenas com a
mao!

A ligacdo de agua para a mangueira de admissédo tem de estar
sempre acessivel (ndo imediatamente atras do aparelho).

Ligacao de descarga

Prever um sifdo na ligagdo de descarga. A ligacédo ao sifdo tem de
estar sempre acessivel (ndo pode ficar diretamente atras do
aparelho).

Nota importante relativamente ao tubo de descarga

N&o passar o tubo de descarga em nenhum ponto mais alto do
que a extremidade inferior do aparelho

Descarga: Diametro interior min. 240 mm

Ligagdo de descarga: no min. 100 mm mais baixo do que a
descarga do aparelho

N&o dobrar o tubo de descarga
N&o reduzir o comprimento do tubo de descarga fornecido
Tubo de descarga: ndo superiora 5 m

Remover a protecao de transporte do tubo de descarga (aro de
metal) da parte de tras do aparelho
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Montar o aparelho
Em caso de encastramento de dois aparelhos um ao lado do

outro: Ambas as pegas das portas tém de apontar para o centro.

Se néo existir nenhum fundo falso por cima do aparelho
proteger o mesmo contra tombamento no mével: Fixar dois
esquadros convencionais em ambos os lados do mdével (a uma
profundidade de 450 mm, 5 mm acima da altura do aparelho).

Fixar a chapa de suporte fornecida com os 2 parafusos na parte
lateral inferior, no lado da dobradiga do mével de encastrar.
Proceder a pungéo do centro do ponto de aparafusamento, pois
a chapa de suporte tem de ser posicionada de forma exata.
Dependendo da situagdo de montagem, no fundo falso ou na
estufa WS 4.., rodar a chapa de suporte em 180°. Quando o
aparelho for empurrado para dentro do mdvel, engata na chapa
de suporte.

1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do maével de
encastrar.
Na parte posterior esquerda do mével de encastrar, passar o
cabo de ligagéo e o tubo flexivel de alimentagdo e de descarga
do forno combinado a vapor para junto das ligagées. Durante o
processo nao dobrar, entalar nem passar o cabo de ligacédo e os
tubos por cima arestas vivas.

2. Alinhar o aparelho de forma centrada.

Entre o aparelho e frentes de mdveis adjacentes é necessaria
uma folga de ar de 5 mm.

3. Alinhar o aparelho com preciséo, usando um nivel de bolha.

4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a protegéo
de transporte na porta.

Ajustar a porta

Para um alinhamento exato é possivel ajustar ligeiramente a porta
do aparelho.

Para tal, puxe o aparelho ligeiramente para fora do nicho para
montagem embutida. Na parte de cima do aparelho ira encontrar
uma abertura oval do lado da dobradica. Retire a tampa de
protecédo. Desaperte ligeiramente os dois parafusos (sextavado
interior 5 mm), sem os retirar! Ajuste a porta com o parafuxso
lateral (Torx 20). Aperte novamente os dois parafusos (sextavado
interior 5 mm). Volte a colocar a tampa de protecéo.

Notas
O alinhamento da porta do aparelho pode ser ajustado na
dobradi¢a superior, para se obter uma fenda uniforme na aresta
superior da porta em relagédo a régua de ventilagao.
A porta nédo pode ser ajustada em altura.

A porta do aparelho é fornecida com o ajuste de fabrica.
Normalmente nédo é necessario um ajuste adicional.

Combinacao com forno

Nas versoes de aparelho BS 474/475 e BS 484/485 o painel de
comando situa-se na parte inferior. Assim, estes modelos sao
particularmente adequados para a instalagdo num forno
Gaggenau da série BO 4..

Em primeiro lugar, montar o forno combinado a vapor €, em
seguida, o forno.

Para uma profundidade de instalacdo de 550 mm posicionar os
tubos de agua e o cabo de ligagao na area da reentrancia da
caixa.

O lado de tras dos fornos BO 4.. tem uma extremidade enviesada.
Na parte posterior esquerda do mdvel de encastrar, passar o cabo
de ligagdo e o tubo flexivel de alimentacéo e de descarga do forno
combinado a vapor para baixo, para junto das ligagoes.

Se os tubos flexiveis ndo forem passados para o canto posterior
esquerdo do mdvel de encastrar € necessario que, em caso de
instalagédo do aparelho sobre um forno, o corpo do mével seja
puxado, no minimo, 35 mm para a frente e que seja montado um
revestimento lateral ou um painel.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 60 cm)

Montar primeiro a gaveta de aquecimento WS. Respeitar as
instrucdes de montagem da gaveta de aquecimento.

Inserir o forno na gaveta de aquecimento no armério de embutir.
Ao inserir a aba, proceder com cuidado para ndo danificar a
gaveta de aquecimento.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 76 cm)
Instalacdo de um forno BO/BS (largura 76 cm) através da gaveta

de aquecimento WS apenas em conjuga¢do com uma divisdria
estavel.

Desinstalacao

1. Cortar a tensdo do aparelho.

2. Soltar os parafusos de fixagao.

3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxa-lo totalmente para fora.

BamHble YKa3aHuA

/\ OnacHoCTb TpaBMUpPOBaHUA!

Mpubop TAxxéneli. [ina ero nepemMeLleHua notpedyrotca 2 yenoBeka.

Mcnonbayiite ToNbKO NoaxoAnALLMe BCNOMOraTesbHble CpeAcTBa.
BHMMaTenbHO NpounTanTe HaCTOALLYIO MHCTPYKLMIO, XpaHuTe ee B
HaZe>kHom mecTe. beszonacHocTb MCnoNb30BaHUA rapaHTMpyeTcA
TOMbKO MPU KBAIMOULMPOBAHHOW YCTAHOBKE COrMACHO MHCTPYKLMK
Mo MOHTaXXy. MHCTannATop oTBeyYaeT 3a ucnpasHoe
dYHKLMOHMPOBaHME Ha MecTe YCTaHOBKM.
MoakntoyeHne nprbopa ACMKHO BbINOAHATLCA TONBKO
aBTOPM30BAHHBLIM CMELUanUCTOM.
Mepexa nposeaeHneM ntoBbix padoT BuIKAOUANTE Nojavy
3MIEeKTPMYECKOro TOKa.
Bo n3berkaHne pesaHbix paH HaaeBauTe 3allUTHbIE NepyaTKu.
OtaenbHble AeTanu, C KOTOPbIMK NPUXOAUTCA MMETb AeNo BO
BPEMA MOHTaXka, MOryT MMeTb OCTPble Kpas.
Mepen ycTaHoBKOW Npubop cneayeTt NpoBEpUTL HA NpeaMeT
MOBPEXAEHWI NPW TPAHCMOPTUPOBKE.
Henb3sa noannmarte npubop, Aepxack 3a ABePb, 3a PYUKy ABEPU
UK 32 HWKHIOKO HaKNaAKy BEHTUNALMK.
Mpu MHCTaNNALMK AOMKHBI cOBNoAaTLCA AEHCTBYOLLME
CTpouTenbHbIE MpaBnna U NPeANUCaHNA PErmoHanbHOro
MOCTaBLLMKA INIEKTPOIHEPIUM.
Mpubop ABnAeTcA ycTporcTBoM Knacca 3 AnA ycTaHOBKY B
KyXOHHYI0 MeBenb cornacHo YepTexy BCTpausaHua (cobnoaatb
MWHWMaJIbHbBIE 3a30pbl).

YKasaHuf no nnaHUpoBaHUIO

Ynop ABepu He 3aMeHAeTCA.

MHTepBan mexay koprnycoMm Mebenu BcTpavBaHWA v NULEBON
NMOBEPXHOCTLIO IBEPU COCTaBNAET 47 MM.

[Mpu AONONHWUTENBHO YCTAHOBNEHHOW PYyyKe (CneunanbHas
NPUHAANEXHOCTb) MHTEPBAN MEXAY KoprnycoM Mebesnn BCTpaMBaHuA
U Hapy>XHbIM Kpaem ABEPHON pyuKu coctasnaeTt 94 Mm.

AnA oTKpbIBaHWA BOKOBbIX BbIABUKHBIX ALLIMKOB HEOOXOAUMO
obpallaTtb BHUMaHWe Ha GPOHTasbHbIA BbICTYN, NPU HEOOXOAMMOCTH,
BK/tOYaA PyUKy ABEPH.

Mpu nnaHMpoBaHun pasmeLLeHUA B yriy HEOBX0AUMO yunTLIBATbL
MUHUMabHbLIA Yron OTKPbIBaHUA ABEPU He MeHee 90°.

BHyTpM WiKada Haa 3TMM NpMBOPOM He AOMKHbI yCTaHaBMBaTLCA
HUKaK1e Apyrue aneKkTpuyeckue ycTponcTaa.

Mpur6op c pacnonoxeHnemM NaHenm ynpassieHna BHU3Y HeNb3A
yCcTaHaBnMBaTb Ha4 NOCyAOMOEYHON MaLUnHOW. BbixoaAwmi s
MOCYA0MOEYHOW MaLLWHbI Nap MOXET NoBPeAnTb 3NIEKTPOHHOe
obopyaoBaHue npubopa.

Bbl MOXeTe 3aKa3aTb cneayroLMe NPUHaANEKHOCTH YCTaHOBKHU
GZ 010 011: YanuHeHne AnA BNYCKHOIO M CIMBHOIO LWnaHra (anvHa
2 ™)
GF 111 100: CmAryaroLLmit 1 BKyCoBOM GUNLTP.

Ecnu »ecTkocTb BoAbI NpeBbiaeT 7 °dH, To Npu NoAKMoueHnn
npuéopa AnA YMeHbLUEHWA M3BECTKOBbIX OTIIOXKEHUI [OMKHA BbiTb
yCTaHOBJIeHa CUCTEMA YMEHBLLEHWUA KECTKOCTH BOAbI.

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

BcTpoeHHan mebenb fomkHa BbiTb yCTORUMBA K TENIOBOMY
Bo3aencTBuio Temneparyp 4o 90°C, a npuneraroLume nuiuesble
naHenu mebenn — ao 70°C.

PoseTka aomkHa HaxoAuTbCA 3a NpeAenamMu HUALLIM BCTPanBaHuA.
Mpexkae, YeM NPUCTYNUTL K BCTpauBaHuto npuéopa, crneayet caenatb
BbIpe3 B KyXOHHOW naHenun. Yéepute onunku, KOTopbie MoryT
NPUBECTHU K YXYALUEHWUIO GYHKLIMOHMPOBAHUA INEKTPUYECKNUX
KOMMOHEHTOB.

HesakpenneHHyto mebesib cneayeT NPUKPENuTh K CTEHE
nocpeACTBOM CTaHAAPTHbIX YIIOBbIX KPOHLITEHHOB.

Mpur6op AomKeH BbITb CMOHTUPOBAH Ha TaKoW BbICOTE, KoTopas
nossonset 6e3 TpyAa focTaBaTb U3 HETO NMPUHALNEKHOCTH.

AneKTponoakstoUeHue

O6paLuaite BHUMaHWe Ha yCTaHOBKY NOAXOAALLMX NPeAoXpaHUTENeN
B AoMe. HanpraykeHue n yacTtoTa npuéopa AomKHbl COOTBETCTBOBATbL
napameTpam 3NeKTPUYECKOi ceTh (CM. PUPMEHHYIO TaBNUUKY).
Mpurbop cooTBeTCTBYET KNaccy 3aluTbl 1 1 AOMKEH
3KCMyaTMpoBaTbCA TOMBKO C NOAKIOYEHUEM 3aLLUMTHOMO NPOBOAA.

LlnA ToKoBO# 3awmMThl TpebytotcA aBToMathl TMRoB B unm C.
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Mpu MHCTanNALMKM AOMKEH UCTONBb30BATLCA NMOTHOKOHTAKTHBIN
pasbeanHUTENb C 3a30POM MEXAY KOHTaKTamu He MeHee 3 MM.
MocneaHwit nocne ycTaHoBKK JOMKEH BbiTb NIEMKO AOCTYMEH.
Mpubop 6e3s coeanHuTenbHoro kabensa: noaxIOUaNTe TONLKO B
COOTBETCTBUM C INEKTPUYECKON cxeMoii. Mpu HeobBxoanMMocTH
cnezyeT CMOHTUPOBATb Npunaraemble MeAHble MEPEMbIYKM.
HenpasunbHoe NoAKItoYeHe MOXKET NPUBECTU K MOBPEKAEHMIO
npudopa.

Kabenb AnA noaKnoueHnA K ceTh: He xyxxe yem HO5 VV-F. Xento-
3eneHan Xuna CoeAMHEHWUA 3aLLMTHOrO MPOBOAA CO CTOPOHLI Npubopa
ZOMKHa BbITb HAa 10 MM ANMHHEE APYrUX KU

MoaxkntoueHue K Bogonposoay

Mpubop cHabéH npeaoxpaHuTenemM oT obpaTHoro
noacoca(nposepeH DVGW (DVGW — Hemeukuit cot03 cneumanmctos
BOZO- U razocHabeHnusa). O6opyaoBaH1e AnA NOAKIOYEHHUA C
KnanaHom oBpaTHoro TedeHua He Tpebyetca. Cneayitte
npeanucaHnAM MeCTHOM CTaHLUMK BOAOCHABXEHUA.

YcTaHoB1TE NOAXOAALLYIO CUCTEMY yAANIEHUA HAKUMK, eCnu
YECTKOCTb BoAbl npeBbiwaeT 7 °dH (°dH — HeMeuKuid 06Lwui rpagyc
»&cTKocTH). Mbl pekoMeHAyeM QUNLTP ANA yAaNEeHUA HAKUMKU 1
HenTpanusauun npumeceit GF 111 100 (MoxkHO nprobpecTu B
KayecTBe crneunanbHON NPUHAANEXHOCTH).

Moakntouaiite NPUGOP TONLKO K CETU XONOAHOIO
BofAOCHabMeHun:
MoakntoueHue % atoim. (26,4 Mm)
Jasnexue Boabl 2—10 6ap
MUHUMYM 10 1/MUH
YKasaHusa
YCcTaHoBWTE LWAHT NoJayu BoAbl Ha NpMéope ¢ MOMOLLbIO
COELMHUTENLHOTO Yronka. 3aTAruBanTe NNacTUKOBYHO HAKUAHYHO
ramKy TOnbKO BPYUYHYIO
ObecneybTe cBOBOAHBIA AOCTYN K MECTY NOAKMIOYEHNA K
BOZOMNPOBOAY ANA LnaHra nofjaqu Boasl (He 6113ko Kk npuéopy).

CoeanuHeHWe CTOYHOMW BoAbl

B coeanHEHUM CTOUHOM BOAbI CNEAyeT YCTaHOBUTb CUGOH.
CoeaunHeHWe cudoHa [OMKHO BbiTb BCeraa nerko AOCTYMHbIM (He
ZOMKHO HaX0AUTLCA HEMOCPEACTBEHHO No3aan npubopa).

BaMHble yKa3aHWUA, OTHOCALLUUECA K CIMBHOMY LUNAHTy
CnMBHOM LUNAHT HY B OHOM MeCTe He AO/MKEH NPOXOANTb BhILLE
HWXXHEro Kpas npubopa
CTOK: BHYTPEHHUI AMaMeTp MUH. 40 MM
CoeaunHeHWe CToUYHOM BOAbl: MUH. HA 100 MM HWXe, YeM CTOK
npubopa
He nepernbaitte cnMBHOM LuNaHr
He ykopauuBaite npunaraemblii CIMBHOM LUNAHT
CnvBHOM WnaHr: anvHa He 6onee 5 m

Yaanute TpaHCNOPTHOE KPenaeHne CAWBHOIO LUNaHra Ha 3aiHen
CTOpOHe npubopa (MeTanIMYECKUit KPOHLLTENH)

BcTpausaHue npubopa

Mpw ycTaHoBKe ABYX NpubopoB pAaLoM apyr ¢ apyrom: Obe
[BEPHbIE PYYKU WK yryBneHns AnA 3axsara AOMKHbI ObiTb
o6pallleHbl K cepeauHe.

Ecnu B Wwkady Haa npubopoM HET HUKaKOW NONKK, NPMOOP AOMKEH
ObITb 3apUKCMPOBAH OT ONPOKUALIBAHWA: 3aKpenuTe B LWKady ¢
obenx CTOPOH ABa CTaHAAPTHLIX Yronka (Ha rnyovHe 450 Mm,

Ha 5 MM BblLLE BEPXHEN MNIOCKOCTH Npubopa).

3akpenuTe npunaraeMyto MOHTa)KHYIO MIACTUHY BO BCTPOEHHOM
LKady ABYMA BUHTAMK (COOKY BHU3Y, Ha CTOPOHE LLapHUpa).
Yrto6bl 06ecneynTb TOYHOE PACTONOKEHUE MOHTAXXHOW MAACTUHbI,
OTMETbTE KEPHEepPOM LIEHTPp BUHTA. B 3aBMCMMOCTH OT CUTyaumu
BCTPanBaHWA (Ha NOMKE WK B BbIABWXHOM ALLMKE aKKyMynALun
Tenna WS 4..), pasBepHUTEe MOHTaXXHYI0 nnacTtuHy Ha 180°. MNpwu
BCTaBNIEHWM B LLKa® Nprbop GUKCUPYETCA B MOHTaXKHOM NnacTuHe
CO LLEeNYKOM.

1. BctaBbTe npubop nonHocTbio B Mebenb BCTpavBaHuA.

CoenuHuTeNbHbIN Kabenb, a TakXKe BMyCKHOW U CIIMBHOWM LMaHTM
napoBoN Nneuu, cneayeT NPOBOANUTL BO BCTPOEHHOM LUKady c3aau
cnesa v fianee BHM3 K BbIBOAAM NOAKAOYEHNA. [py 3TOM LUNaHmm 1
COeAVHUTENbHbIA Kabenb He A0MKHbI Nepernbatbea, 3aumaTbea
UM NPOBOANTBLCA Yepes OCTpble Kpas.

2. BoipoBHATe Npubop nocepeaunHe.

Mexay npvbopom 1 npuneraroLLUMmn TULEBLIMU NaHeNAMU Mebenu
ZIO/MKEH OCcTaBaTbCA 3a30p He MeHee 5 MM.

3. BbipoBHATE NpUBOP CTPOro ropU3oHTaNIbHO C MOMOLLIBIO YPOBHA.

4. 3akpenute npubop npunaraeMbiM BUHTOM. Yaanute
TPaHCMOPTUPOBOYHbIE HKCATOPLI ABEPLbI.

PerynupoBKka asepubl
[nAa TouHoro BbipaBHUBaHWA ABepLly Npubopa MOXHO cnerka
oTperynuposartb.
[nA 3Toro HEMHOro BbIABUHLTE NPUOOP M3 HULLIK ANA BCTPaUBaHKA.
Ha BepxHe# cTopoHe npubopa co CTOPOHbI NEeTeNb Bbl yBUAUTE
0TBepCTHUe oBanbHOM GopMbl. CHUMUTE 3arnyLiKy. Cnerka ocnabbte
06a BMHTA (LLECTUrPaHHbLIM KIOUOM 5 MM), HO HE BbIKpyuuBaiiTe ux!
Otperynupyite nonoXeH1e ABepLbl C NOMOLLbIO 6OKOBOro BUHTA
(otBEpTKOI Torx 20). OnATL Tyro 3aTAHUTE 06a BMHTA (LLECTUIPaHHbIM
K/OYOM 5 MM). YCTaHOBHTE 3arfyLUKy Ha MecTo.
YKasaHuA
JnA BbipaBHUBaHWA ABepLy Nprbopa MOXHO OTPerynupoBarh B
obnacTi BepxHen nNetnu, YToObl 06ecneUnTb TOUHbIW 3a30p Mexay
BEpPXHEN KPOMKOW ABepLbl U BEPXHEW BEHTUNALMOHHOMN NAaHKOM.
[Bepua He MOXeT BbITb OTPErynMpoBaHa no BbICOTe.
JBepua npuéopa Ha MOMEHT NOCTaBKW OTPerynMpoBaHa.
PerynupoBka aBepubl 06bI4HO He TpebyeTcA.

Kom6uHauua ¢ AyxoBbIM LWKapOM

B Bepcuax npubopa BS 474/475 v BS 484/485 naHenb ynpaBneHua
HaxoAuTcA BHU3Y. Takum o6pasom, 3TM MoAEeM 0COBEHHO XOPOLLO
NOAXOAAT ANA YCTAHOBKM HaZ AyxoBbiM WKapom Gaggenau cepuu
BO 4..

CHauana cnefyet CMOHTUPOBATL NapoBO AyX0BO#H LWKad, a 3atem
00BbIYHbIV AYXOBOW LUKa.

Mpu rny6uHe BcTpamBaHuA 550 MM COeAUHUTENbHBINA Kaberb U
BOZAHbIE LUNAHTU CieayeT No3WLMOHMPOBAThL B HULLIE Kopnyca.

3azHAA cTopoHa AyxoBbix LWKapos BO 4.. UMEET CKOLLEHHbIE YIbl.
CoeanHuTENBHBIN Kabenb, BMYCKHOM U CMYCKHOW LUaHTY NMapoBoro
ZlyXOBOro LKada cnefyeT NPOBOANUTb BO BCTPOEHHOM LUKady c3aau B
NEBOM Y1y U Aanee BHU3 K BbIBOAAM COeAMHEHHUA.

Ecnu aTo Henb3A caenartb, TO Npu yCTaHOBKe Npubopa Haj AyXOBbIM
WKapom Kopnyc Lkada cnesyeT BblABUHYTb Biepes, No KpaiHen
Mepe, Ha 35 MM W UCMOoNb30BaTh GOKOBYHO OG/IMLIOBKY MM OBLLMBKY.

Kom6uHauusa co wkadpom ansa nogorpesa nocyabl
(wupwuHa 60 cm)

CHauana ycraHoBuTe WKad AnA noaorpesa nocyasl, cobnoaan
MHCTPYKUMIO MO MOHTaXKYy.

3afBKHbTe AYX0BO# LWKad B MeGenbHbIM Moaynb, Tak 4ToObl OH CTOAN
Ha WKagy AnA nogorpesa nocyasl. Mpu 3aaBUraHuv B oTBeAEHHOE
MECTO He MOBPeAWTe NaHenb Ha WKady ANnA noAorpesa nocyasi.

Kom6uHauua co wkadpom ana nogorpesa nocyabi
(wunpurHa 76 cm)

YcTaHoBKa AyxoBOro LwKada / napoBoro Ayxosoro Lkagpa
(wmnpmrHa 76 cm) Haa Wwkapom AnA noaorpesa NocyAbl BOIMOXKHA
TOJIbKO C UCNoNb30BaHNEM yCTOl7ILWIBOI7I pasuenMTeanon
neperopoaKu.

JdeMoHTaX

1. OTKNIIOUMTE NPUOOP OT SNEKTPUYECKON CETH.

2.OcnabbTe BUHTLI KpenneHus.

3. Cnerka npunoaHMmuTe Npuéop 1 BbITALLMTL €r0 NOJIHOCTHIO.

Délezité pokyny

A\ Nebezpecenstvo poranenia!

Spotrebic je tazky. Na manipulaciu spotrebi¢om su potrebné

2 osoby. Pouzivajte len vhodné pomaocky.
Starostlivo si precitajte navod a uschovajte si ho. Iba odborna
montaZz podla tohto ndvodu na montéaz zaruéi bezpecnost pri
pouzivani. Za bezchybné fungovanie v mieste instalacie ruci
pracovnik vykondvajuci instalaciu.
Spotrebi¢ smie pripoijit len odbornik s prislusnym povolenim.
Pred vykonavanim akychkolvek prac odpojte spotrebi¢ od
rozvodne;j siete.
Na zabranenie reznym zraneniam noste ochranné rukavice.
Diely, ktoré su poGas montaze pristupné, mdzu mat ostré hrany.
Pred montazou skontrolujte, &i sa spotrebi¢ pocas prepravy
neposkodil.
Nezdvihajte spotrebi¢ za dvierka, ani za ich ri¢ku a ani za
spodnu vetraciu listu.
Pri inStalacii dodrzujte aktualne platné predpisy vyplyvajice zo
stavebného zakona a predpisy regionalneho dodavatela
elektriny.
Spotrebi¢ patri do pristrojovej triedy 3: Vhodny pre montaz do
kuchynského nabytku podla naértku v montaznom navode
(dodrzujte minimalne vzdialenosti).
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Pokyny pre planovanie
Zaves dvierok nie je stranovo zamenitelny.
Vzdialenost korpusu ndbytku k ¢elnej ploche dvierok 47 mm.

Vzdialenost korpusu nabytku k vonkajej hrane ricky dvierok 94
mm pri dodatoéne namontovanej ru¢ke (zvlastne prislusenstvo).
Zohladnite Celny presah, vratane pripadnej ri¢ky dvierok, kvoli
otvaraniu bo¢nych zasuviek.

Pri planovani rohového usporiadania zohladnite uhol otvarania
dvierok min. 90°.

Nad tento spotrebi¢ nesmiete do skrine nainstalovat Ziadny iny
elektricky spotrebic.

Verziu spotrebica s ovladacou ¢astou dole nemontujte nad
umyvacku riadu. Vystupujuca para z umyvacky riadu méze
poskodit elektroniku spotrebica.

Moézete objednat nasledujuce instalacné prislusenstvo
GZ 010 011: predizenie privodnej a odtokovej hadice
(dizka 2 m)

GF 111 100: odvaprovaci a chutovy filter

Akonahle je tvrdost vody vyssia ako 7°dH, namontujte

odvapriovaci systém, ktory znizi usadzovanie vodného kamena v

spotrebici.

Priprava vstavaného nabytku

Vstavany nabytok musi byt odolny voci teplotdm do 90 °C,

susedné Celné strany nabytku do 70 °C.

Pripojna $katula sa musi nachadzat mimo priestoru pre
zabudovanie.

Vyrezy v nabytku vypracujte pred vsadenim spotrebi¢a. Odstrante
triesky, inak by mohla byt negativne ovplyvnena funkcia
elektrickych komponentov.

Neupevneny nabytok pripevnite k stene beznym uholnikom.
Spotrebi¢ instalujte len tak vysoko, aby ste z neho mohli bez
problémov vyberat prislusenstvo.

Elektrické pripojenie

Dbajte na vhodné istenie elektrickej inStalacie v domacnosti.
Napatie a frekvencia spotrebi¢a musia zodpovedat elektricke;
inStalacii (pozri typovy §titok).

Spotrebi¢ zodpoveda triede ochrany 1 a smie sa pouzivat len s
pripojenym ochrannym vodi¢om.

Istenie automatickymi poistkami B alebo C je nevyhnutné.

V instalacii musi byf zaradeny vypina¢ odpdjajuci vsetky pdly s
minimalnou vzdialenostou kontaktov 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi nad’alej pristupny.

Spotrebi¢ bez privodného kabla: Pripajajte iba podla schémy
pripojenia. V pripade potreby namontujte prilozené medené
mostiky. Nespravnym pripojenim sa méze spotrebi¢ poskodit.
Siefovy privodny kabel: Typ HO5 VV-F alebo kvalitnejsi.
Zltozelena Zila pre pripojenie ochranného vodi¢a musi byt na
strane spotrebi¢a o 10 mm dlhsia ako ostatné zily.

Pripojka vody

Spotrebi€ je bezpelny so zretefom na spatné nasavanie
(preskusany DVGW = nemecky plynarensky a vodarensky zvaz).
Pripajacie armatury so zabranou spatného prudu nie su potrebné.
Dodrziavajte predpisy lokalneho vodarenského podniku.

Ak tvrdost vody prekro¢i 7°dH, pred spotrebi¢ nainstalujte
odvapnovacie zariadenie. Odpori¢ame odvapriovaci filter a filter
na odstranenie chuti GF 111 100 (dostupny ako Specialne
prisluSenstvo).
Spotrebi¢ pripojte len na pripojku studenej vody:

Pripojka %4" (26,4 mm)

Tlak vody 2 — 10 bar

min. 10 I/min

Upozornenia

Privodnu hadicu s pridrziavacim uholnikom namontujte na
spotrebi¢. Plastovu prevleénu maticu utiahnite len rukou!

Vodovodna pripojka pre privodnu hadicu musi byt vzdy
pristupna (nie priamo za spotrebi¢om).
Pripojka odpadovej vody
Na pripojku odpadovej vody namontujte sifén. Pripojka k sifénu
musi byt stale pristupna (nie priamo za spotrebi¢om).
Délezité upozornenie pre odtokovu hadicu

Odtokova hadica nesmie byt nikde vedena vyssie, ako je
spodna hrana spotrebica.

Odtok: vnutorny priemer min. g40 mm

Pripojka odpadovej vody: min. 100 mm nizSie ako odtok
spotrebica

Odtokovu hadicu nesmiete zalomit.
Prilozenu odtokovi hadicu nesmiete skracovat.
Odtokova hadica: nesmie byt dihsia ako 5 m

Odstrante prepravnu poistku odtokovej hadice (kovova spona)
na zadnej strane spotrebica.

Montaz spotrebic¢a
Pri montazi dvoch spotrebicov vedla seba: Obe ricky dvierok /
zapustené ruc¢ky musia smerovat do stredu.

Ak nie je nad spotrebicom medzidno, zaistite spotrebic v skrini
proti preklopeniu: Pripevnite v skrini po oboch stranach dva
bezné uholniky (hibka 450 mm, 5 mm nad vysku spotrebica).

Na strane zavesov priskrutkujte prilozeny upevrovaci plech dole
vo vstavanej skrini pomocou dvoch skrutiek. Stred skrutky
vyznacte jamkovacom, upeviovaci plech sa musi umiestnit
presne. V zavislosti od montaznej polohy (na medzidne alebo
ohrevnej zasuvke WS 4..) otocte upevnovaci plech o 180°. Pri
zasuvani do skrine spotrebi¢ zasko¢i do upevrfiovacieho plechu.

1. Spotrebi¢ Uplne zasurite do vstavaného nabytku.

Privodny kabel a privodnu a odtokovu hadicu parnej rdry vedte k
pripojkam vzadu vfavo vo vstavanej skrini. Pritom sa privodny
kabel a hadice nesmu zalomit, priskripnuf alebo viest cez ostré
hrany.

2. Spotrebi¢ vyrovnajte tak, aby bol v strede.

Medzi spotrebi¢om a susednymi ¢elnymi stranami nabytku je
nutna medzera 5 mm.

3. Vyrovnajte spotrebi¢ vodovahou presne vodorovne.

4. Upevnite spotrebic prilozenou skrutkou. Odstrante prepravnu
poistku na dvierkach.

Nastavenie dvierok

Presné vyrovnanie dvierok mozno dosiahnut jemnym nastavenim.
Spotrebi€ vytiahnite z vyklenku na zabudovanie. Na hornej strane
spotrebia najdete na strane zavesov ovalny otvor. Odoberte kryci
uzaver. Obidve skrutky (inbus 5 mm) mierne povolte, ale
nevyskrutkujte! Dvierka nastavte bocnou skrutkou (torx 20).
Obidve skrutky (inbus 5 mm) znova utiahnite. Kryci uzaver znova
zalozte.

Upozornenia

Vyrovnanie dvierok spotrebi¢a sa méze nastavit na hornom
zavese, aby sa dosiahla presna $kara medzi hornou hranou
dvierok a hornou vetracou liStou.

Dvierka sa nedaju nastavit do vysky.

Dvierka spotrebiCa su v stave pri dodani nastavené. Nastavenie
dvierok za normalnych okolnosti nie je potrebné.

Kombinacia s rurou

Pri verziach spotrebi¢a BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci
panel dole. Preto su tieto modely vhodné predovsSetkym pre
instalaciu nad rdru Gaggenau zo série BO 4..

Najprv namontujte parnu rdru, potom rdru na pecenie.

Pre montaZnu hibku 550 mm umiestnite hadice na vodu a
privodny kabel v oblasti vybrania pre spotrebic.

Zadna stena rury BO 4.. ma skoseny roh. Privodny kabel a
privodnu a odtokovu hadicu parnej riry vedte dole k pripojkam
vzadu vlavo vo vstavanej skrini.

Ak hadice v rohu vstavanej skrine nebudu vedené vzadu vlavo,
musi sa pri in$talacii spotrebi¢a nad rdrou posunut korpus skrine o
min. 35 mm dopredu a pouzif bo¢né oblozenie alebo zaslepka.

Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 60 cm)

Najprv namontujte ohrievaciu zasuvku. Dodrziavajte montazny
navod ohrievacej zasuvky.

Ruru zasurite do kuchynskej linky na ohrievaciu zasuvku. Pri
zasUvani neposkodte predny panel ohrievacej zasuvky.
Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 76 cm)
Montaz spotrebi¢ov radu BO/BS (Sirka 76 cm) nad ohrievaciu
zasuvku sa odporuca len vtedy, ak je medzidno tepelne odolné.
Demontaz

1. Odpoijte pristroj od zdroja napétia.

2. Povolte upevnovacie skrutky.

3. Spotrebi¢ mierne nadvihnite a Uplne vytiahnite.
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Pomembni napotki
A\ Nevarnost telesnih poskodb!
Aparat je tezek. Za premikanje aparata sta potrebni 2 osebi.
Uporabljajte le primerne pripomocke.
Navodila za uporabo skrbno preberite in shranite. Varnost med
uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaze v
skladu z navodili za montazo. Monter je odgovoren za brezhibno
delovanje na mestu postavitve.
Aparat lahko prikljuéi le pooblaséen strokovnjak.
Pred kakrsnimi koli deli na aparatu izkljucite elektricno
napajanje.
Nosite zas&itne rokavice, da preprecite ureznine. Deli, ki so med
montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.
Pred vgradnjo preverite, Ce se je aparat med transportom
posSkodoval.
Aparata ne dvigujte tako, da ga drZite za vrata, rocaj vrat ali
spodnjo prezracevalno letev.
Pri vgradnji upostevajte trenutno veljavne gradbene predpise in
predpise lokalnega dobavitelja elektricne energije.

Aparat razreda 3: za vgradnjo v kuhinjsko pohistvo v skladu s
skico vgradnje (upostevajte najmanjSe razdalje).

Napotki za nacrtovanje

Prislona vrat ni mogoce zamenjati.

£F127azmik med pohistvenim elementom in sprednjo povrsino vrat
mm.

Razmik med pohi$tvenim elementom in zunanjim robom roc¢aja

vrat 94 mm pri naknadno vgrajenem ro¢aju (dodatni pribor).

Izboc¢enost sprednje povrsine, event. vklj. z ro€ajem, upostevati jo

je treba za odpiranje predalov ob strani.

Pri naCrtovanju kotne resSitve upostevajte kot odpiranja vrat

najmanj 90 .

V omarico nad tem aparatom ne smete vgraditi drugega

elektricnega aparata.

Razli¢ice aparata z upravljalnim delom spodaj ne smete vgraditi

nad pomivalni stroj. Para, ki izteka iz pomivalnega stroja, bi lahko

poskodovala elektroniko aparata.

Narocite lahko naslednji pribor za vgradnjo
GZ 010 011: podaljSek dovodne in odto¢ne cevi za vodo
(Dolzina 2 m)
GF 111 100: sistem za odstranjevanje vodnega kamna

Pri priklju€evanju aparata predvidite sistem za odstranjevanje

vodnega kamna, ¢e trdota vode presega 7 dH, da preprecite
nabiranje vodnega kamna v aparatu.

Priprava vgradnega pohistva

Vgradno pohistvo mora biti odporno na temperaturo do 90 °C,
¢elne plosc¢e sosednijih pohistvenih elementov pa do 70 °C.
Prikljuna vti¢nica mora biti izven vgradne niSe.

Izreze na pohistvu naredite pred namestitvijo aparata. Odstranite
zagovino, saj lahko povzrodi slabse delovanije elektri¢nih
komponent.

Nepritrieno pohistvo pritrdite na steno z obi¢ajnim kotnikom.
Aparat vgradite le tako visoko, da lahko pribor brez tezav vzamete
ven.

Elektriéni priklju¢ek

Prepricajte se, da je hiSna napeljava ustrezno zavarovana.
Napetost in frekvenca aparata se morata ujemati z elektricno
napeljavo (glejte tipsko plos€ico).

Aparat sodi v za&¢itni razred 1 in ga lahko uporabljate le z
ozemljitvenim priklju¢kom.

Potrebno je zavarovanje z avtomatom B ali C.

Namestiti je treba tudi ve€polno lo€ilno stikalo z najman;j 3-
milimetrskim razmikom kontaktov. Stikalo mora biti po vgradnji $e
vedno dostopno.

Aparat brez prikljuénega kabla: prikljuitev samo v skladu s
prikljuéno shemo. Po potrebi namestite priloZzene bakrene spone.
Z napacno prikljucitvijo lahko poskodujete aparat.

Omrezni priklju¢ni kabel: vrsta HO5 VV-F ali z viSjo vrednostjo.
Rumeno-zelena zila za ozemljitveni prikljuéek mora biti na strani
aparata 10 mm daljSa od drugih zil.

Priklju¢ek za vodo

Aparat je varen pred povratnim vlekom (preverjeno pri DVGW).
Prikljuéne armature s preprecevalnikom povratnega vieka niso
potrebne. Upostevajte predpise lokalnega vodovodnega podjetja.

Pred aparat vgradite primerno napravo za odstranjevanje vodnega
kamna, Ce trdota vode presega 7 dH. Priporo¢amo sistem za
odstranjevanje vodnega kamna GF 111 100 (na voljo kot dodatni
pribor).
Aparat prikljucite le na priklju¢ek za hladno vodo:

Prikljucek %4" (26,4 mm)

Vodni tlak 2—10 bar

najman 10 litrov/minuto

Opombe

Dovodno cev s priklju¢nim kotnikom montirajte na aparat.
Plasti¢éno pokrivho matico zategnite samo z roko!

Priklju¢ek za vodo za dovodno cev mora biti vedno dostopen (ne
neposredno za aparatom).

Prikljuéek za odvod vode

Na prikljucek za odtok vode namestite sifon. Priklju¢ek na sifon
mora biti vedno dostopen (ne neposredno za aparatom).
Pomembni napotki za odto¢no cev

Odtoc¢na cev nikjer ne sme biti viSja od spodnjega roba aparata

Odtok: notranji premer najmanj 40 mm

Priklju¢ek za odtok vode: najmanj 100 mm nizje od odtoka iz

aparata

Ne prepognite odto¢ne cevi

Ne skrajSajte prilozene odtoc¢ne cevi

Odto¢na cev: ne daljSa od 5 m

Odstranite transportno varovalo odto¢ne cevi (kovinsko drzalo)
na zadniji strani aparata

Namestitev aparata

Pri vgradnji dveh aparatov enega poleg drugega: oba rocaja/
prijemalni vdolbini morata biti obrnjena proti sredini.
Zavarovanje aparata v omarici pred prevra¢anjem, ¢e nad
aparatom ni vmesnega dna: v omarico na obeh straneh pritrdite
dva obi¢ajna kotnika (na globino 450 mm, 5 mm nad vi$ino
aparata).

Na strani te€ajev v vgradni omarici spodaj ob strani z dvema
vijakoma pritrdite priloZzeno drzalo. Tockajte sredino vijaka,
drzalo mora biti natanéno namescéeno. Glede na situacijo
vgradnje na vmesno dno ali grelni predal WS 4.. obrnite drzalo
za 180°. Ko aparat potisnete v omarico, se zatakne v drzalo.

1. Aparat potisnite do konca v vgradni pohi$tveni element.
Prikljuéni kabel in dovodno ter odto€no cev za vodo parne pecice
speljite levo v vgradni omarici do prikljuckov. Pri tem prikljuénega
kabla in cevi ne pripogibajte, stiskajte ali vlecite ez ostre robove.

2. Aparat poravnajte na sredino.

Reza za zrak med aparatom in ¢elnimi ploS¢ami sosednjih
pohistvenih elementov mora biti Siroka najmanj 5 mm.

3. Aparat z vodno tehtnico vodoravno to€no poravnajte.

4. Pritrdite aparat s prilozenim vijakom. Odstranite transportna
varovala na vratih.

Naravnavanje vrat

Za doseganije pravilnega polozaja lahko vrata aparata nekoliko
naravnate.

V ta namen aparat nekoliko izvlecite iz vgradne niSe. Na zgornji
strani aparata je na strani teCajev ovalna odprtina. Snemite
pokrov. Nekoliko odvijte oba vijaka (inbus 5 mm), vendar ju ne
odvijte do konca! Naravnajte vrata pri stranskem vijaku (torx 20).
Ponovno zategnite oba vijaka (inbus 5 mm). Ponovno namestite
pokrov.

Opombe

Vrata aparata lahko naravnate na zgornjem te€aju, da bo reza
med zgornjim robom vrat in zgornjo prezracevalno letvijo
pravilno Siroka.

Vrat ni mogoce prestavljati po visini.
Ob dobavi so vrata aparata naravnana. Naravnavanje vrat
obic¢ajno ni potrebno.

Kombinacija s pecico
Pri razli¢icah aparata BS 474/475 in BS 484/485 je upravljalno

polje spodaj. Zato so ti modeli posebno primerni za vgradnjo nad
pecico Gaggenau serije BO 4..

Najprej vgradite parno pecico, nato pecico.
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Za vgradno globino 550 mm poloZzite vodne cevi in priklju¢ni kabel
v predel izreza v ohiSju.

Na zadnji strani pecice BO 4.. je poSeven vogal. Priklju¢ni kabel in
dovodno ter odto¢no cev za vodo parne pecice speljite levo v
vgradni omarici navzdol do prikljuckov.

Ce cevi ne speljete v vogal zadaj levo v vgradni omarici, morate pri
vgradnji aparata nad pecico pomakniti ohisje omarice za

najmanj 35 mm naprej in vstaviti stransko oblogo ali pokrivho
letev.

Kombinacija z grelnim predalom (Siriina 60 cm)
Najprej namestite grelni predal WS. UpoStevajte navodila za
montazo grelnega predala.

Pecico potisnite v vgradno omaro na grelni predal. Pazite, da med
vstavljanjem ne poskodujete ¢elne povrsine grelnega predala.

Kombinacija z grelnim predalom (Siriina 76 cm)

Vgradnja BO/BS (Sirina 76 cm) nad grelni predal WS samo s
trdnim vmesnim dnom.

Demontaza

1. Izklju€ite aparat iz elektri¢nega omrezja.

2. Odvijte pritrdilne vijake.

3. Aparat rahlo privzdignite in povsem izvlecite.

Vazne preporuke

A\ Opasnost od povrede!

Uredaj je tezak. Za pomeranje uredaja neophodne su 2 osobe.

Upotrebljavajte samo adekvatna pomoéna sredstva.
Pazljivo procitajte ovo uputstvo i sacuvajte ga. Samo u slu€aju
struCne ugradnje u skladu sa uputstvom za montazu je
zagarantovana sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je
odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

Samo obucena kvalifikovana osoba moze povezati ureda;.
Pre nego Sto bilo $ta uradite, iskljucite dovod struje.

Kako ne bi doSlo do povrede usled rezanja, nosite zastitne
rukavice. Delovi, koji su pristupacni tokom montaze, mogu imati
ostre ivice.

Pre ugradnje proverite da li na uredaju ima transportnih
ostecéenja.

Nemojte uredaj hvatati za vrata, ru€icu za vrata ili donju lajsnu
ventilatora.

Za instalaciju morate postovati vazeca pravila ugradnje kao i
propise regionalnog snabdevaca elektricnom energijom.

Uredaj klase 3: ugradnja u kuhinjske elemente u skladi sa
skicom ugradnje (vodite racuna o najmanjim dozvoljenim
rastojanjima).

Preporuke o planiranju
Zaptivke na vratima nisu zamenljive.
Rastojanje od namestaja do prednje povrSine vrata iznosi 47 mm.

Rastojanje od namestaja do spoljne ivice kvake na vratima iznosi
94 mm kod nakndadno ugradene kvake (dodatna oprema).

Prednji istureni deo, a po mogucstvu i kvaku postaviti tako da ne
smetaju pri otvaranju fioka sa strane.

Prilikom planiranja reSenja za ¢oSkove, vodite raCuna o tome da
vrata treba da mogu da se otvore najmanje pod uglom od 90°.

Preko ovog uredaja u kredencu se me sme ugraditi ni jedan drugi
elektriCni uredaj.

Verziju uredaja sa poljem za rukovanje ispod nemojte ugradivati
preko masine za pranje sudova. Para koja se dize iz masine za
pranje sudova moze da osteti elektroniku uredaja.
Mozete naruditi sledeci pribor za isntalaciju:

GZ 010 011: produzeztak creva za dotok i otok

(duzina 2m),

GF 111 100: sistem za omekSavanje vode

Pazite na sistem za omekSavanje vode prilikom priklju¢ivanja
uredaja, ukoliko je tvrdoc¢a vode prekoracila 7dH, kako bi se
kamenac u $to manjoj meri skupljao na uredaju.

Pripremite ugradni namestaj

Ugradni namestaj mora biti otporan na temperature do 90 °C, a sa
susedne, prednje strane namestaja do 70 °C.

Uti¢nica za prikljucke mora da bude izvan niSe za ugradnju.

Secenje na namestaju obavite pre ugradnje uredaja. Uklonite
opiljke, mogli bi da uti¢u na funkcionisanje elektri¢nih komponenti.

Nepri¢vrséen namestaj pri¢vrstite za zid pomodéu ugaonog dela.

Uredaj ugradite na visinu tako da bez problema mozete da
uzimate pribor.

Elektriéno priklju€ivanje

Obratite paznju na prikladnu zastitu kuéne instalacije. Napon i
frekvencija uredaja moraju da budu u skladu sa elektri¢nom
instalacijom (videti ploCicu gde je naveden tip).

Uredaj odgovara klasi zastite 1 i sme da se koristi samo uz zastitni
prikljucak za uzemljenje.

Zastita preko automata B ili C je neophodna.

U instalaciji mora da postoji razdelni prekida¢ za sve polove sa
otvorom kontakta od najmanje 3 mm. Posle ugradnje prekidac
mora da bude pristupacan.

Uredaj bez prikljuénog kabla: prikljucite iskljucivo prema slici
prikljucka. Po potrebi montirajte prilozene bakarne poluge.

U slucaju pogresnog prikljucka uredaj moze da se osteti.

Mrezni prikljuéni kabl: Tip HO5 VV-F ili kvalitetniji. Zuto-zelena zila
za priklju€ak zastitnog provodnika sa strane uredaja mora da bude
10 mm duza nego ostale zile.

Priklju¢ak za vodu

Uredaju je zasti¢en od povratnog toka (proveren od strane
Udruzenja za gas i vodovod Savezne republike Nemacke).
Prikljuéne armature sa blokatorom povratnog toka nisu
neophodne. Obratite paznju na propise lokanog distribute vode.

Ukoliko je tvrdoc¢a vode visa od 7°dH, instalirajte odgovarajuce
postrojenje za omekSavanje vode pre nego Sto instalirate ureda,j.
Predlazemo sistem za omek$avanje vode GF 111 100 (moze se
nabaviti kao dodatna oprema).
Uredaj prikljucite isklju¢ivo na priklju¢ak za hladnu vodu:
Priklju¢ak 4" (26,4 mm)
Pritisak vode 2-10 bar
najmanje 10 I/min.

Napomene
Montirajte crevo za dodatni tok pomodu uglova za priklju€ivanje
na uredaju. Plastiénu preklopnu navrtku pri¢vrstite
iskljuéivo ruéno!
Priklju¢ak za vodu creva za dodatni tok mora uvek da bude
dostupan (ne tik iza uredaja).

Priklju¢ak za otpadnu vodu
Pazite na sifon na priklju¢ku za otpadnu vodu. Priklju¢ak na sifonu
mora uvek da bude dostupan (ne direktno iza uredaja).
Vazne napomene u vezi sa odvodnim crevom
Odvodno crevo nemoijte postavljati na mestima viSim od donje
ivice uredaja
Izliv: min. 240 mm unutrasnjeg pre¢nika
Priklju¢ak za otpadnu vodu: min. 100 mm dublje od toka uredaja
Nemoijte savijati odvodno crevo
Nemoijte skracivati odvodno crevo koje se nalazi pored
Odvodno crevo: ne duze od 5 m

Otklonite transportni osigura¢ odvodnog creva (metalni nosag)
na zadnjoj strani uredaja

Ugradnja uredaja

Prilikom ugradnje uredaja jednog do drugog: Obe rucice za vrata
/ drske moraju da budu okrenute ka sredini.

Uredaj ugraden u kredencu zastitite da ne ispada, a ukoliko
iznad uredaja ne postoji medupolica: pri€vrstite dve rucic¢e za
kacenje sa obe strane kredenca (na dubini od 450 mm, 5 mm
iznad vrha uredaja).

Sa strane na kojoj se nalazi Sarka u ugradnom ormanu pomocu
dva zavrtnja priCvrstite plocu za drzanje. Centrirajte srediSnju
tacku zavrtnja, plo¢a za drzanje mora da bude precizno
postavljena. U zavisnosti od situacije ugradnje, plo€u za drzanje
okrenite za 180° ka medupolici ili grejnoj fioci WS 4. Uredaj e
kliknuti kad ga umetnete na plo€u za drzanje u kredencu.

1. Uredaj u celosti stavite u ugradni namesta,j.
Priklju¢ni kabl i crevo za dotok i otok vode parne rerne sprovedite
do priklju¢aka pozadi, levo u ugradnom ormanu. Pri tome,
priklju¢ni kabl i creva nemojte prelamati, prikljestiti ili voditi preko
ostrih ivica.

2. Poravnajte uredaj po sredini.
Izmedu uredaja i grani¢nih prednjih delova namestaja
neophodan je vazdusni prorez od 5 mm.
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3. Uredaj sa libelom precizno postavite u horizontalan polozaj.

4. Pri¢vrstite uredaj prilozenim zavrtnjem. Uklonite transportno
osiguranje sa vrata.

Namestite vrata
Vrata uredaja mozete lako da namestite i postignete precizno
uravnanje.

Da biste to postigli, izvucite uredaj malo iz niSe za ugradnju. Na
gornjoj strani uredaja Cete, sa strane Sarki, naéi ovalni otvor.
Skinite poklopac za pokrivanje. Oba zavrtnja (inbus 5 mm) malo
otpustite, ali nemoijte odvrtati! Podesite vrata na zavrtnjima sa
strane (torx 20). Oba zavrtnja (inbus 5 mm) ponovo pricvrstite.
Ponovo stavite poklopac za pokrivanje.
Napomene
Usmerenje vrata uredaja mozete da reguliSete na gornjim
Sarkama, kako biste dostigli taénu meru procepa gornje ivice
vrata do gornje lajsne ventilatora.
Vrata ne mogu da se premeste naviSe.
Vrata uredaja su namestena za potrebe isporuke. Namestanje
vrata obi¢no nije potrebno.

Kombinacija sa pe¢nicom

Kod uredaja verzije BS 474/475 i BS 484/485 se polje za
rukovanje nalazi ispod. Na taj nacin se ovi modeli prilagodavaju
posebno za ugradnju preko Gaggenau rerne, i to serije BO4.

Montirajte prvo parnu rernu, a zatim i rernu.

Kako biste omoguéili dubinu ugradnje od 550 mm, postavite crevo
za vodu i prikljucni kabl u prostoru otvora ua kudiste.

Zadnja strana rerne BO 4.. ima oblik zako$enog ugla. Priklju¢ni
kabl i crevo za dotok i otok vode parne rerne sprovedite do
priklju¢aka pozadi, dole levo u ugradnom ormanu.

Ukoliko creva ne sprovedete u zadnji ugao, levo u ugradnom
ormanu, prilikom ugradnje uredaja morate da ih sporvedete preko
rerne, kako bi kredenac mogao da se pomeri napred makar za 35
mm, i kako bi se mogla staviti oplata bo¢nih zidova ili neku drugu
vrstu obloge.

Kombinacija sa grejnom fiokom (Sirina 60 cm)
Prvo montirajte grejnu fioku (GF). Pridrzavajte se uputstva za
montazu grejne fioke.

Postavite rernu na grejnu fioku u ugradni element. Prilikom
postavljanja pazite da ne oStetite otvor grejne fioke.

Kombinacija sa grejnom fiokom (Sirina 76 cm)

Uradnja BO/BS (Sirine 76cm) preko grejne fioke (GF) samo
pomocu stabilne medupolice.

Demontiranje

1. Prekinite napon uredaja.

2. Otpustite pri¢vrsne zavrtnje.

3. Malo podignite uredaj i sasvim ga izvucite.

Viktigt att observera

A\ Skaderisk!

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.

Anvéand endast harfér avsedda hjalpmedel.
L&s anvisningen noggrant och spara den. En séker anvandning
ar endast garanterad om apparaten byggts in fackmassigt.
Installatéren ar ansvarig for att apparaten fungerar felfritt pa
uppstéallningsplatsen.
Apparaten far endast anslutas av behérig fackman.
Bryt alltid strémtillfdrseln innan du genomfér nagra som helst
arbeten.
Anvand skyddshandskar for att undvika skérskador. Delar som
ar tillgangliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.
Kontrollera fore inbyggnaden att apparaten inte har
transportskador.
Anvéand inte luckan, luckhandtaget eller den nedre luftlisten till
att lyfta apparaten.
Folj aktuellt géllande byggnadsférordningar och det lokala
elforsdrjningsforetagets foreskrifter vid installationen.
Apparat av apparatklass 3: Fér inbyggnad i en kéksinredning
enligt inbyggnadsskissen (beakta angivna minsta avstand).

Planeringsrad
Luckan &r inte omh&ngningsbar.
Ugnsluckans front sticker ut 47 mm fran kéksstommen.

Med monterat handtag (specialtillbehdr) sticker handtagets
ytterkant ut 94 mm fran koksstommen.
Ténk pa dverhang, ev. inkl. luckhandtag, nar utdragslador vid
sidan av ugnen ska dppnas.
Vid planering av en hérnldsning maste man berékna en
dorréppningsvinkel pa minst 90°.
Over denna apparat far ingen annan elektrisk apparat byggas in i
sképet.
Modeller av apparaten med mandéverpanelen nedtill far inte
byggas in éver en diskmaskin. Uppatstigande anga fran
diskmaskinen kan skada apparatens elektronik.
Du kan bestiélla foljande installationstillbehor:
GZ 010 011: Férlangning av till- och avloppsslangen (l&ngd 2 m)
GF 111 100: Avkalknings- och smakfilter
Avkalkningssystemet maste monteras in p4 samma gang som

apparaten installeras, om vattnets hardhet éverskrider 7° dH. P&
sa satt minskas kalkbildning i apparaten.

Forbereda inbyggnadsmaobeln

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer pa upp till 90°C,
angransande mobelfronter upp till 70°C.

Anslutningsdosan maste sitta utanfoér inbyggnadsnischen.
Utfér alla utské@rningsarbeten i inredningsmdébeln innan du
monterar in enheten. Avldgsna span, annars kan de elektriska
komponenternas funktion paverkas.

Ej fastsatta mobler skall férankras i vdggen med vanligt
forekommande féstvinklar.

Bygg inte in enheten hégre &n att man kan ta ut tillbehdren utan
problem.

Elektrisk anslutning

Ta reda pa att husets installation har [Amplig sakring. Enhetens
spanning och frekvens maste stdmma 6verens med husets
elinstallation (se typskylten).

Enheten motsvarar skyddsklass | och far endast anvdndas med
skyddsledaranslutning.

Sakring behdvs via B- eller C-automatsékring.

En allpolig franskiljare med ett kontaktgap pa minst 3 mm maste
ingd i installationen. Denna maste vara tillganglig dven efter
inbyggnaden.

Enhet utan anslutningsledning: Anslutningen far endast goras
enligt anslutningsschemat. Montera vid behov de medféljande
kopparbryggorna. Vid felaktig anslutning kan enheten skadas.
Nétanslutningsledning: Typ HO5 VV-F eller hdgvérdigare. Pa
apparatsidan maste den gul/gréna ledaren for
skyddsledaranslutningen vara 10 mm langre &n de andra ledarna.

Vattenanslutning

Enheten &r baksugsséker (DVGW-provad). Den kraver inte
anslutningsarmaturer med returflédessparr. Folj lokala
vattenverkets foreskrifter.

Installera 1&mplig avkalkningsanldggning uppstrdms enheten om
vattenhardheten éverskrider 7°dH. Vi rekommenderar
avkalknings- och smakfilter GF 111 100 (finns som extratilloehér).
Kallvattenanslut bara enheten:

%"-anslutning (26,4 mm)

Vattentryck 2-10 bar

min. 10 I/min.
Anvisning

Montera vattenslangen med vinkelanslutningen pa enheten. Dra

bara at plastoéverfallsmuttrarna fér hand!

Vattenslangens anslutning maste alltid ga att komma at (inte
direkt bakom enheten).

Anslutning fér avloppsvatten

En havert maste monteras vid anslutningen av avloppslangen.
Anslutningen vid haverten maste alltid vara tillganglig (far inte
placeras direkt bakom apparaten).
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Viktiga anvisningar betraffande avloppsslangen
Avloppsslangen far inte pa nagot stélle vara installerad hégre &n
apparatens underkant.

Avlopp: minst @ 40 mm innerdiameter

Anslutning fér avloppsvatten: minst 100 mm lagre an utloppet
fran enheten

Avloppsslangen far inte knickas.
Den medlevererade avloppsslangen far inte kortas av
Avloppsslang: inte langre &n 5 m

Ta bort avloppsslangens transportsakring (metallbygel) pa
apparatens baksida

Bygga in apparaten

Vid inbyggnad av tva apparater bredvid varandra: Bada
luckhandtagen / greppférdjupningarna maste peka mot mitten.
Sékra apparaten i skadpet mot tippning om det inte finns en
mellanskiva éver apparaten: Montera tva i handeln vanligt
férekommande fastvinklar pa bada sidor i skapet (pa 450 mm
djup, 5 mm 6ver apparatens hojd).
Skruva fast fastplaten med de 2 medféljande skruvarna pa
gangjérnssidan i inbyggnadsskapet nertill pa sidan. Mark ut
skruvens centrum med kérnare. Fastplaten maste placeras
exakt. Vrid fastplaten 180° beroende pa inbyggnadssituationen
pa mellanskiva eller virmeldda WS 4.. Apparaten snépper in i
fastplaten nar den skjuts in i skapet.

1. Skjut in apparaten helt och hallet i inbyggnadsmébeln.
Led angugnens anslutningskabel och tillopps- och
avloppsvattenslang till anslutningarna baktill pa vénster sida i
inbyggnadsskapet. Anslutningsledningen och slangarna far inte
knickas, klAmmas in eller dras dver skarpa kanter

2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.

Det behdvs dessutom en luftspringa pa 5 mm mellan apparaten
och narstaende mobelfronter.

3. Rikta upp apparaten exakt vagratt med vattenpass.

4. Skruva fast apparaten med de medféljande skruvarna. Ta bort
transportsakringen vid luckan.

Justera luckan

Det gér att justera doérren nagot sa att den passar exaki.

Dra ut enheten lite ur inbyggnadsnischen. Det finns en oval
Oppning ovanpa enhetens gangjarnssida. Ta av tacklocket. Lossa
de bada skruvarna (5 mm-insex) lite, men skruva inte ur dem!
Justera dérren med sidskruvarna (Torx 20). Dra at de bada
skruvarna (5 mm-insex) igen. Satt pa técklocket igen.

Anvisning

Det gar att rikta dorren vid 6vre gangjérnet sa att spalten mellan
luckoverkant och évre ventilationslist blir exakt.

Dérren gar inte att hojdinstélla.

Dorren &r justerad vid utleverans. Du ska normalt sett inte
behdva justera doérren.

Kombination med ugn

Hos modellerna BS 474/475 och BS 484/485 ar mandverpanelen
placerad nedtill. Darfér lAmpar sig dessa modeller speciellt for
inbyggnad éver en Gaggenau ugn ur serien BO 4..

Montera forst Angugnen och darefter ugnen.

For ett inbyggnadsdjup pa 550 mm maste vatten- slangarna och
elledningen dras i omradet vid ugnens ursparning.

Ugnarna BO 4.. har ett sneddat hérn pa baksidan. Dra angugnens
anslutningskabel och tillopps- och avloppsvattenslang nerat till
anslutningarna baktill pa vanster sida i inbyggnadsskapet.

| hdndelse att slangarna inte kan ledas i hérnet baktill pa vanster
sida i inbyggnadsskapet, maste man vid inbyggnad av apparaten
over en BO-ugn flytta fram skapstommen minst 35 mm och
montera en sidobekléddnad.

Kombination med varmelada (bredd 60 cm)

Montera forst vdrmeladan. Foélj vArmelddans monteringsanvisning.

Skjut in ugnen ovanpa varmeladan i skdpstommen. Se till sa att du
inte skadar fronten pa varmeladan nar du skjuter in.

Kombination med varmelada (bredd 76 cm)
Inbyggnad BO/BS (bredd 76 cm) 6ver varmelada kraver
formstabilt hyllplan.

Urmontering

1. Gor apparaten spanningslds.

2. Lossa fastskruvarna.
3. Lyft litet pa apparaten och dra ut den helt och hallet.
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Onemli aciklamalar

A\ Yaralanma tehlikesi!

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettirilmesi igin 2 kisi gereklidir.
Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.

Kilavuzu dikkatle okuyun ve saklayin. Ancak montaj kilavuzu
uyarinca usuliine uygun monte edildiginde cihazin kullanim
esnasinda guvenligi saglanir. Cihazi kuran kisi cihazin kurulum
yerinde kusursuz ¢alismasindan sorumludur.

Cihazin baglantisi ancak ruhsatli bir uzman kisi tarafindan
yapilmalidir.

Her trl calismalara baglamadan &nce elektrik baglantisini
kesin.

Kesik yaralarini 6nlemek icin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erisilebilir olan pargalar keskin kenarlara sahip
olabilir.

Montaj éncesi cihazda nakliye hasarlari olup olmadigini kontrol
edin.

Cihazi kapisindan, kapi kulpundan veya alt havalandirma
pervazindan kaldirmayin.

Kurulum icin yUrGrlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yénetmeliklerini dikkate alin.

Cihaz sinifi 3'e tabi cihaz: Montaj semasina gére mutfak
mobilyalarina monte edilir (minimum mesafeleri dikkate alin).

Planlama notlari
Kapi yénl degistirilemez.
Mobilya gévdesi ile kapi 6n ylizeyi arasindaki mesafe: 47 mm.

Mobilya gévdesi ile kapi tutamagi dis kenar arasindaki mesafe:
Sonradan takilan tutamaklarda (6zel aksesuar) 94 mm.

Yan gekmecelerin agilmasi igin gerekirse kapi tutamagi dabhil
olmak Uzere &n cikintiy! dikkate alin.

Késeli ¢6zim planlarken en az 90° kapi agilma agisini dikkate
ahn.

Dolapta bu cihazin Ustline bagka bir elektrikli cihazin monte
edilmesi yasaktir.

Kumanda alani asagida olan cihaz versiyonunu bulasik
makinesinin Gzerine monte etmeyin. Bulagik makinesinden disari
yikselen buhar cihaz elektronigine zarar verebilir.
Asagida belirtilen kurulum aksesuarlarini siparis edebilirsiniz
GZ 010 011: Giris/Cikis hortumu uzatma pargasi
(uzunlugu 2 m).
GF 111 100: Kiregten arindirici ve nétrlestirici filtre
Su sertligi Alman su sertlik dlcegine gére 7 dereceyi gegctiginde,
cihazda kireclenmeyi azaltmak i¢in cihaz baglanirken kirecten
arindirma sistemi monte edilmelidir.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilyalar 90° C'ye kadar, bitisik mobilyalarin panelleri
ise 70°C'ye kadar sicakhga dayanikli olmalidir.

Baglanti kutusu montaj nisinin disinda kalmalidir.
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Mobilyada hazirlanacak olan yuvalari cihazi yerlestirmeden énce
kesin. Talaslar temizleyin. Aksi takdirde elektrikli parcalarin
fonksiyonu olumsuz etkilenebilir.

Sabitlenmemis mobilyalari standart bir késebentle duvara
sabitleyin.

Cihazi ancak aksesuarlarin sorunsuz bir sekilde gikariimasini
saglayacak yikseklige monte edin.

Elektrik baglantisi

Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (bkz. Tip
etiketi).

Cihaz koruma sinifi 1'e tabidir ve ancak koruyucu iletken
baglantisi yapilarak isletilebilir.

B veya C tipi otomatik sigortalarla korunmalidir.

Tesisatta tim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak mesafeli bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi salterin
erigilebilir olmasi gerekir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin baglantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Gerektiginde teslimat kapsamindaki bakir
képruleri monte edin. Baglantisi yanlis yapildiginda cihaz hasar
gorebilir.

Elektrik baglanti kablosu: HO5 VV-F tipi veya daha nitelikli.
Koruyucu iletken baglantisina mahsus yesil-sari kablo damari,
cihaz tarafinda diger kablo damarlarindan 10 mm daha uzun
olmalidir.

Su baglantisi

Cihaz geri emme emniyetine sahiptir (DVGW tarafindan kontrol
edilmistir). Geri akis engelleme dizenegdine sahip baglanti
armaturleri gerekli degildir. Yerel su sebekesi isletmecisinin
talimatlarina uyunuz.

Egder su sertligi 7 dH'I gegiyorsa, cihazin éntine bir kire¢ giderme
sistemi monte ediniz. Kire¢ giderme ve nétrlestirme filtresi

GF 111 100'0 tavsiye ederiz (6zel aksesuar olarak temin edilebilir).

Cihazi sadece soguk su baglantisina baglayiniz:
Baglanti %" (26,4 mm)
Su basinci 2-10 bar
en az 10 litre/dakika
Bilgiler
Besleme hortumunu baglanti késebendiyle cihaza monte ediniz.
Plastik Gist somunu sadece elinizle sikiniz!

Besleme hortumu igin su baglantisi her zaman erisilebilir
olmalidir (cihazin arkasinda kalmamalidir).

Atik su baglantisi

Atik su baglantisina bir sifon takin. Sifona yapilan baglanti daima
kolay ulasilabilir olmahdir (cihazin hemen arkasinda
bulunmamalidir).

Atik su hortumuna iliskin 6nemli aciklamalar

Atik su hortumu hicbir yerinden cihaz alt kenarindan daha
yUksege désenmemelidir.

Cikis: i cap en az @ 40 mm olmalidir

Atik su baglantisi: Cihazin su ¢ikis yerinden en az 100 mm daha
asagida olmahdir.

Atik su hortumunu bikmeyin.

Teslimat kapsamindaki atik su hortumunu kisaltmayin.

Atik su hortumu: 5 metreden uzun olmamalidir.

Cihazin arka tarafindaki atik su hortumu nakliye emniyetini
(metal kanca) cikarin.

Cihazin montaji

iki cihazin yan yana montaji: Her iki kapi tutamagi / gémme
tutamaklar ortaya bakmahdir.

Cihaz UGzerinde ara zemin bulunmadigi takdirde, devrilmemesi
icin cihazi dolabin iginde sabitleyin: Iki adet siradan késebendi,
dolabin her iki tarafina 450 mm derinlige ve cihaz yiksekliginin 5
mm Uzerine sabitleyin.

Teslimat kapsamindaki tutucu saci iki vidayla ankastre dolabin
mentese tarafina alt yan pozisyonda sabitleyin. Vidanin merkez
noktasini puntalayarak belirleyin. Tutucu sacin tam dogru
pozisyonda sabitlenmesi gerekir. Montajin ara taban veya isitma
¢cekmecesi WS 4.. Gizerine yapilmasina bagl olarak tutucu saci
180° gevirin. Cihaz, dolabin igine sirildigunde tutucu saca
oturur.

1. Cihazi tamamen ankastre mobilyanin igine strtin.
Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve su giris/cikis
hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan baglantilara
dogru déseyin. Bu sirada baglanti kablosunu ve hortumlari
bikmeyin, sikistirmayin ya da keskin kenarlar Gzerinden
gecirmeyin.

2.Cihaz ortalayarak yerlestirin.
Cihaz ile bitisik mobilya panelleri arasinda en az 5 mm aralk
birakilmasi gerekir.

3.Su terazisi yardimiyla cihazin terazi ayarini tam dogru olarak
yapin.

4. Cihazi teslimat kapsamindaki vidayla sabitleyin. Kapidaki nakliye
emniyet pargasini gikarin.

Kapagin ayarlanmasi

Tam hizalama icin cihaz kapagi kolayca ayarlanabilir.
Bunun igin cihaz montaj nisinden biraz disari ¢ekilmelidir. Cihazin
Ust kisminda, mentese tarafinda oval bir agiklik mevcuttur. Kapagi
¢ikariniz. Her iki civatayi (imbus civata 5 mm) biraz gevsetiniz,
ama s6kmeyiniz! Kapagi yandaki civatayla (Torx 20) ayarlayiniz.
Her iki civatayi da (imbus 5 mm) yeniden sikiniz. Kapagdi yeniden
takiniz.
Bilgiler
Cihaz kapaginin hizasi Gst menteseden ayarlanabilir ve bdylece
kapagin Ust kenari ile Ust hava kanali arasindaki istenen bosluk
Olgtsline tam olarak ulagilabilir.
Kapagin ylksekligi ayarlanamaz.
Cihaz kapag teslim edildigi konumda ayarlandi. Kapak
ayarlamasi normalde gerekli degildir.

Firinla kombinasyon

BS 474/475 ve BS 484/485 cihaz versiyonlarinda kumanda alani
alttadir. Bu nedenle s6z konusu modeller, 6zellikle BO 4.. serisi
Gaggenau firinlarinin Gzerine monte edilmeye son derece
elveriglidir.

ilk 6nce buharli kombi firini, ardindan firini monte edin.

550 mm montaj derinligdi i¢in su hortumlarini ve baglanti kablosunu
gbvde boslugu tarafinda konumlandirin.

BO 4.. firinlarinin arka panosu yuvarlaklastiriimis bir késeye
sahiptir. Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve taze su ve atik
su hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan asagi
baglantilara dogru déseyin.

Hortumlarin ankastre dolabin sol arka kdsesinden asagiya dogru
désenmedikleri takdirde, cihaz bir firinin Gizerine monte edildiginde
dolap gdvdesinin en az 35 mm kadar 6ne ¢ekilmesi ve bir yan
panonun veya kaplamanin yerlestiriimesi gerekir.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 60 cm)

Once 1sitma gekmecesi WS monte edilmelidir. Isitma
¢ekmecesinin montaj kilavuzuna uyulmalidir.

Firin, montaj dolabi igindeki isitma gekmecesi Uzerine itilmelidir.
Iceri itme sirasinda 1sitma ¢cekmecesinin kapagina zarar
vermeyiniz.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 76 cm)

BO/BS montaji (genislik 76 cm) sadece bigimsel agidan stabil bir
ara zemine sahip 1sitma ¢ekmecesi WS Uzerine yapilmalidir.

Cihazin cikariimasi
1. Cihazin elektrik baglantisini kesin.

2. Sabitleme vidalarini ¢6ziin.
3. Cihaz! hafif kaldirin ve gekerek gikarin.
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Bawnuei BKasiBKK1
A\ Hebesneka TpaBmyBaHb!

Mpunaa focuTb BaXkKuid. LLLo6 nepecyHyTH ioro, NoTpiGHO 2 NHOAWHM.
PexkomeHAyeMO BUKOPUCTOBYBATH NPH LIbOMY SiLLE BiANOBIAHI
ZIOMOMIiXKHI 3aco6M.
YBa)kHO NpoumnTanTe iHCTPYKLUIto i 36epexiTs ii. JIue TexHiuHo
npasunbHe BOYOBYBaHHA BiANOBIAHO A0 IHCTPYKLIT 3 MOHTaXKY
rapaHTye 6esneKky npu BukopuctaHHi. Ocoba, Lo 3aimMaeTbea
BCTaHOBNEHHAM, Hece BiANOBIAAMBHICTb 3a HaNeXHe
dYHKUiIOHYBaHHA Npunaay Ha Micli BCTAHOBMEHHA.
Jliwe cneuianictv 3 BiANOBIAHUM A03BONOM MOXXYTb NPUEAHYBATH
npunag.
Mepea BUKOHaHHAM Byab-AKMX POBIT BiAKMOUITE NoAavy CTpymy.
LLlo6 yHUKHYTK NOpi3iB BUKOPUCTOBY#TE 3axuCHi pykasuui. detani,
AOCTYMHI M4 Yac MOHTaXKy, MOXXYTb MaTu roCTPHUN Kpan.
Mepen BOyAOByBaHHAM NepesipTe Npunas Ha NOLLUKOAMXEHHH, AKi
MOF/IM BUHUKHYTH M Yac TPaHCNOPTyBaHHA.
He nianimaite npunag 3a aABepudATa, pyyKy ABepUAT abo HUXKHIO
BEHTUNALINHY NNaHKYy.
[nA BcTaHOBNEHHA AOTPUMYHTECH AIMCHUX OyAiBENbHUX HOPM Ta
NPUNUCIB PerioHanbHOro NocTavasnbHUKa eeKTPoeHepril.
Mpunaa HanexkuTb Ao Knacy 3: AnA BOYAOBYBaHHA B KYXOHHI MeOni
BiANOBIAHO 0 cxeMu BOYLOBYBaHHA (AOTPUMYWTECE MiHIManbHOT
BiACTaHi).

BkasiBKM Woa0 nnaHyBaHHA

ObmerkyBay ABepei He 3aMiHIOETLCA.

BinctaHb Bia kopnycy me6nis Ao nepeaHboi NAOLLMHM ABEPUAT 47
MM.

BiacTtaHb Big Kopnycy mMe6niB 40 30BHILLIHBOTO Kpato py4YKku ABEpPLUAT
94 MM Npu ycTaTKyBaHHi Py4KoIo (crneuianbHe npunaaan).
Bpaxy#Tte nepeaHi BUCTYN 3 py4YKOIO ABEPEN AnA BiAKPUBAHHA
6GOKOBOrO ALLMKA.

Mpu nnaHyBaHHi KyTOBOro BapiaHTy, BpaxyBaTu KyT BiAKPUBAHHA
Asepent MiH. 90°.

B wady Haa npunaaom 3a60OpOHAETLCA BCTAHOBIIOBATH iHLUI
eneKTponpunaau.

Moaeni, B AKMX NaHenb ynpasniHHA posTalloBaHa nia Nnpunaaom, He
MO)XHa BCTAHOBNIOBATW HaA NOCyAOMWUHHUMK MalimHamu. MNapa sia
NOCYAOMMWIAHOT MaLLMHK MOXKE MOLUKOAUTM ENEKTPOHIKY npunaay.

Bu moxeTte 3amoB1TH HacTynHe npunaganA aAnAa MOHTaXy

GZ 010 011: noaoBKyBay ANA WNaHriB NiABEAEHHA Ta BiABEAEHHA
BOAM (AOBXMHA 2 M)

GF 111 100: ¢inbTp 41A NOM " AKLWEHHA BOAM, LLO NOKpaLlye il cMak

AKLWOo »KopcTKicTb BoaM nepesuilye 7°dH, noBuHHA ByTH
nependayeHa cuctema ASA NMOM AKLIEHHA BOAM, LLOO 3HU3UTH
KiNIbKiCTb conew i AOMILLOK, AKi CMPUAIOTb YTBOPEHHIO BanHAHUX
BiAKNaAeHb.

MiaroroBka me6nie ana B6yaoByBaHHA

B6ynoBaHi Mebni NOBUHHI BUTPUMYBATH TeMrepatypy LLoHaWMeHLIe
90°C, cyciaHi dpoHTanbHi naHeni - ao 70°C.

PoseTka anA niaKMOYeHHA NOBUHHA 3HAXOAUTMCA 3a MeXaMM Hillli
AnA BOyAOBYBaHHA.

BukoHaiTe po6oTH 3 BUpi3aHHA B MeBNAX O BCTAHOBNEHHA Npunaay.
MpunbBepiTb TUPCY, BOHA MOXE HEraTMBHO BMIMHYTH Ha
OYHKLIOHYBaHHA €NeKTPUYHUX eNeMeHTIB.

HesakpinneHi Mebni 3akpiniTb CTaHAAPTHUM KYTKOM A0 CTiHM.

Mpunaa moxkHa BOYAOBYBaTH NULLE Ha Till BUCOTI, Ha AKIM MOXHa
Nerko BUMHATK 3 HBOrO NpuUnaaan.

Mia'eaHaHHA OO eneKTpoMepeXi

3BepHiTb yBary Ha BcTaHoBNeHi y Bawwii oceni 3anobi>kHuku. YacToTta
i HaNpyra Mepexxi MOBMHHI cniBnagaTy 3 eNeKTPUYHUMHU
XapaKTepucTMKamu npunagy (ave. NacrnopTHy Tabnuuky).

Mpunag Bianosiaae knacy 3axucty 1 Ta NOBUHEH ByTH NiAKNHOUYEHUM
nnLe Yepes 3anoBiKHKUK.

HeobxiaHO BUKOPUCTOBYBATW aBTOMATUYHI 3anoBixHUKK Tuny "B"
abo "C".

Mpu BcTaHOBNEHHI HEOOXiaHO NepeadaunTy crneuianbHWi BUMUKay
ANA PO3iIMKHEHHA BCiX NOJIOCIB 3 BiACTAHHIO MiXK PO3IMKHYTUMMU
KOHTaKTamu He MeHblue 3 MM. BctaHoBKTH Horo noTpibHo Tak, Lwob
nicnA MOHTaXKy Npunagy A0 HbOro 3anuwaBcA AOCTYn.

Mpunaa 6e3 kabento nigkntoueHHs: MigknouaiTe nuwe 3rigHo 3i
CXEMOH0 MiAKMHOYEHHA. AKLO NOTPiIBHO, BCTAHOBITL MiHi NEPEMUYKM,
AKi BXOAATb 10 KOMMAEKTY. Y BUNaAKy HENPaBUIbHOrO NiAKNIOYEHHA
npunaz Moxxe 6yT1 NOLLKOIXKEHWN.

Mepexesuit kabenb: Tvn HO5 VV-F abo Buuie. XXoBTo-3eneHa xuna
ZUNA 3a3eMIeHHA, AKa iae Bi4 npunaay, noBuHHa 6yTv AoBLUOK Ha 10
MM, HiXK HLL XKWIK.

MiaknroyeHHA Ao BOAU

MpucTpiit 3axuvLLeHo Bia riapaeniyHoro 3puBy (DVGW-nepeBipeHo).
Apmarypa AnA NigKNoYEHHA 3i 3BOPOTHUM KNnanaHom He 060B’'A3KOBa
JoTpuMy#iTech NONOXKEHb MiCLEBUX MOCTAYaNbHUKIB BOAW.

AKwwo »opcTkicTb BoAM nepesuilye 7 °dH, BcTaHoBITE nepea
npunaaom BiANOBIAHWIA NPUCTPIN ANA BUAANEHHA Hakuny. Mu
pekoMeHAyeEMO QinbTpK ANA BUAANEHHA HAKKMY Ta QinbTpu-
HewTpanizatopn GF 111 100 (gocTynHi AK cneuianbHe npunaaan).

Nin’eaHanTe npunan nyiwe Ao XONOAHOI BOAM:
MNiakntouerHa %" (26,4 mm)
Tuck Boam 2-10 6ap
3ayekante npuHanmHi 10 niTpis/xBunuHa
BrasiBku
Min’eaHante o npunady WwnaHr noaadi BOAWU 3 KYTOM 3'€AHaHHA.
MnacTuKoBI ranku cnif saKkpyyyBaTu nuLLe BPYYHY!

MiakntoueHHA A0 BOAONPOBOAY ANA LUNaHry nogadi Boam mae 6y
3aBXAW JOCTYMHWUM (He nosaay npunagy).

BopoBinBeneHHnA

[na BogoBiaBeaeHHA nepeadadyeHnit cudoH. 1o cupoHy NoBUHHEH
6yTn 3a6e3neyeHunit NOCTiAHWIA AOCTyN (BiH HE NOBUHEH
BCTAHOBMIOBATUCH 3a NPUNaAoM).

Bamnusi BKa3iBKM No Npoknaaui wnaHry BiaseAeHHA BOAU
BoaoBiaBiaHwWi WnaHr 060B “A3KOBO NOBUHEH ByTH NPOKNaAeHWi He
BULLE HWXHBOrO Kparo npunaay
BHyTpilwHin AiameTp 3nuBy: MiH. 840 MM
ToyKa NiaKMYEHHA 10 CUCTEMM KaHanisauii NoBMHHA OyTU MiH. Ha
100 MM HWXue BiAl TOYKKU BUXOZY BOAOBIABIAHOTO LUNAHTY HA
npunagi
He nepervHanTe BOAOBIABIAHUM LUNAHT

3860pOHH€TbCF| BKOpO4yBaTH LUNaHr, Wo BXOAUTb 0 KOMIUIEKTY
NoCTaBKK

Makc. AoBXMHA BOAOBIABIAHOIO WAAHry: 5 M

He 3abyabTe 3HATU TpaHCNOpPTYBanbHE KpinneHHA BiANOBiAHOMO
wnaHry (metanesi CKOOM)

B6ynoByBaHHA npunagy

Mpun BCTaHOBNEHHI ABOX NPUAAAIB NOPYY: X PYYKX NOBUHHI ByTH
posTalloBaHi nocepeauHi.
Akwo B wadi Haa npunagomM Hemae NPOMIXKKOBOI MOSMLI,
HeobXiaHO 3aKpinuTK Npunag, Wwob BiH He NepeBepPHYBCA: ANA LbOro
Ha rmubuHi 450 MM i BUCOTI 5 MM HaZ NpunaaoM 3akpinite B wadi
ABa CTaHAAPTHI KYTHUKM.
3akpiniTb 3anponoHoBaHy MOHTaXkHY NAacTUHy B wadi 3a
ZIOMOMOTOt0 ABOX FBUHTIB (360KY 3HW3Y Ha CTOPOHI NeTesb ABEepUAT).
LLIo6 3a6e3neunTy ToUHe posTallyBaHHA NAACTMHU, BiAMITbTE
KepHOM LeHTp reuHTa. Mpn HeobxiaHoCTi Ha nonuui abo WyxnAai
ana nigirpisy (WS 4) noBepHiTb MOHTaXkHy nnactuHy Ha 180°. MNpwu
BCTaHOBNEHHI B WWady npunaa GikCyeTbCA B NNACTUHI 3
XapaKTepHUM KnauaHHAM.

1. MNoBHicTio BCTaHOBITL Npunaa B Mebni ana BOya0BYBaHHA.
JnA niakniouyeHHA BUBEAITb MEPEXHUI Kabenb Ta LUNaHr
BO/JIOBiABEIEHHA Ta BOAONIAKNIOYEHHA NEeKapCbKoi neyi 3 naposum
06irpiBom 3HM3y NiBOpYY B Hilli AnA BOyAoByBaHHA. CniaKyiTe npu
uboMy, o6 kabenb He 3anamyBaBCA, He 3aTUCKaBCA Ta He
noTpannAs Ha rocTpi Kpai.

2. BvpiBHAITE NpuUnaa no LUeHTpy.
Mixk npunagom Ta naHenaMu MebniB, AKi NpUNAraoTb, NOBUHHO
3anMwarnca 5 MM BiNbHOro MPocTopy.

3. 3a aonomoroto Batepnaca BUPIBHANTE Npunaa cTporo
TOPW3OHTANBHO.

4. 3aKkpiniTb Npunaa reMHTaMu, WO BXOAATb 40 KOMMEKTY. 3HiMiTb
TPaHCMOPTHE KPinneHHs.

HanawTtyBaHHA ABepUAT

[nA BMpiBHIOBAHHA ABEPUAT NpUnaay ixX NosoXeHHA MOXHa TPOXH
BiaperyntosaTtu.

JnA uboro cnia TPOXu NOCYHYTH Npunaa Bnepea i3 Hilli anA
BOyAyBaHHA. Ha BepxHii cTopoHi npunaay 3 60Ky netens Bu
nobauunte oBanbHWUI OTBIp. 3HIMITE KpULLKY. Tpoxu nocnabre obuasa
FBUHTHU (LUECTUIPaHHWI KoY 5 MM), ane He BUrByHuyTe ix!
Biaperynioite aABepuATa Ha 6okoBux reuHTax (Torx 20). 3HoBy
3arBUHTITb 0OMABA IBUHTK (LUECTUIPAHHWIA KNtod 5 MM). 3HOBY
HaAArHITb KPHLLIKY.

BkasiBku
BupiBHioBaHHA ABEPLAT MOXE 6yT1{| BiAperynboBaHe Ha BEPXHiX
neTnAx, Wo AOCAITM TOYHOI BiACTaHi Bii BEPXHLOro Kparo ABEPUAT
[0 pamu.
[BepunATta He MOXKHa BUPIBHATH NO BUCOTI.
Oeepudta npunagy 6ynu BiaperynboBaHi Ha 3aBoai. 3a3suuan
HanalwTyBaHHA ABEPUAT HENOTPIOHE.
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KombiHyBaHHA 3 AyX0BOHO Wad oo

B moaenax BS 474/475 1a BS 484/485 naHenb ynpaBniHHA
posTtalloBaHa 3HM3Yy. TakuM YMHOM, Li MoAesi HanKpalle niaxoaAaTb
ANA BCTAHOBMEHHA Haa nevamn Gaggenau cepii BO 4.

B nepLuy Yepry BCTaHOBMOETLCA MiY 3 NAPOBUM 0BIrpiBOM i TiNbKK
nicnA UbOro - NeKapcky niu.

Mpu rnnbuHi BctaHoBneHHA 550 MM nia” eAHyBanbHW Kabensb i
LUNaHr1 ANA BOAM CIIiA pO3TaLLOBYBaTH B HiLli KOpMycy.

3aaHA cTopoHa ayxosux wad BO 4. mae ckowweHi kyTu. Y BOyAoBaHi#H
wadi 3'eaHyBanbHUA Kabenb, WnaHr1 BiABeAEHHA | nocTa4aHHA Boau
napoBoi AyX0oBOi Wadwu cnia NPoBOAWUTM No3aay 3iisa i Aani BHU3 A0
TOYOK MiAKNIOYEHD.

FAKLLO Le HeMOXXIMBO 3PO6UTH, TO NPK YCTAHOBLI NpUiasy Hag
AYXOBOIO LIAOIO KOPMYC Luadu Cnill BUCYHYTH Briepea, NPUHanMHi Ha
35 MM, | BUKOpUCTOBYBaTH BiuHe 06MLtOBaHHA abo OOLLKUBKY.

Kombinauis 3 wadoro ana nigirpisy nocyay (LuMpuHa
60 cm)

Cnoyatky BCTHOBITb Wady AnA nigirpisy nocyay HdoTtpumyiiteca
IHCTPYKLUIM 3 MOHTaXKY ANA Wwadpu AnA nigirpiBaHHA.

BcraBTe AayxoBy wady Ha BUCYBHOMY TEPMOCTATUYHOMY ALLMKY B
wagy ana BOyAoByBaHHA. [MiA 4ac BCTAHOBNEHHA He NOLIKOALTE
naHenb Ha wadi AnA niairpiBaHHA.

Kom6iHauis 3 wadoro ana nigirpisy nocyay (LuMpuHa
76 cm)

Mpwu ycTaHoBui AyxoBoi Wwadu / naposoi AyxoBoi wadu (LUMpuHoto 76
cM) Haa Wwadoto AnA nigirpiBy nocyay HeobxiAHO BUKOPUCTOBYBATH
CTiKKy po3nodifibHy Neperopoaky.

JeMoHTaX

1. 3HecTpymTe npunaa.
2. BiaKpyTiTb KpiNnUAbHi LWypynu.
3. MpuniaHimMiTe Npunaa i NOBHICTIO BUAMITB.

EEiRHA
A EZGER!
KREFRE, MBEREE2 A, VMEAEYMNIEMEE.
BHAERAREIRPHREETSNMA. R ERBLEIRA
FHRRERR, THRITERARS, T8 1A aHRmRTRE
s FIEE T,

REERFA LRIEBRIT A A R EE R,
TR, AR FNBIRE T,
%ﬁﬁﬁg%ﬁuﬁﬁﬁﬂh ARRIRRF RSB rIEERE

REAI, MERREDHEMEHHRIA.

REMED. [ HEFHEIPRIBXOREEEER,

RER, DHETIITHRAMEN L H BRI TMME.
EE%EE:F 3R, ARBERRETEAERES. HERS/

i’ &
FiIABAT]HE,
FE 2SRRI B EHEFFFL 47 mm,
I THEFIMDABHEEFFL 94 mm,
T EERSHHER, FYOEHE HEFERMESY.
HITIHRAREN, EEEFITAER 90°,
BNEEEDABERS E A REEthEBES,
AEBRPEEHNESREL LBV A,
WIS FER BB 23,
IEAT BT T A RE M
GZ 010 011: {HKFAHEKIERME (KE 2 m)
GF 111 100: BRIGFOPMETIEM
WMBKEFEERBE 7°dH, BATERIGTEKE LFNBESE R RYE

SHENEFIS ATRES

25, BOKIERE,
HEEEE
FTRE BEELFEEBEAZSIA 90 °C RURE, MESEIENER

BEM AT SIA 70 C BRE.

FRRIEREN T B TE AR E BN
ELEBAER], NMWEEINTESHITIIE, BREE, B
Mg BB SER RV IE & T 1.
ERATMEMNINES S B A EHEEE R EEE £,
HERNTRSELI FETERNIFEME.

BMNEF

S EE

HRFR B RAGEA B BRI ZHMTRBRIT. MEHAINE
BRHY R ERSNE S SRR AGUE N (S UMM,

FEBET 1 Kigg, FANFSRERERIPIEEDER.,
R B 3k C BUBTERER 1 TIRRTIRIF.

TERFVINERM S ERER/NA 3 mm L BIRESEFx, ik
pd = Jé\ FUNARETER,
TEE. REEER

THRRERENER: HREREAERRA
&'ﬁ)ﬁuﬁﬂﬂﬁk{ﬁlﬁ’]‘fﬂ@%ﬁ EZERN IEﬁ%_Iﬁunff‘i%%ﬁmiT

RS HO5 VV-F I ESSsme, mBsMT PE &S
MEBRSENFLEESER 10 mm,

Bk ERE
AR B &BAEIRTIAEE (42 DVGW JIR),
HEiEE, B YK A S ANE.
WIRKEERT 7° dH, MBS Finh MR RIS YRIERS.
WEER GF 111 100 BRIEAITIESE (FENISIRMEEIR L),
REEEBE5 L KEEEHEE:

3" EHEE (26.4 mm)

KE: 2-10 bar

/N 10 FH/45 5
BT

MmO ERZERRS. EFISERBREREEREE,

AR A ERRER
<

HAKRENERSVFETIRE (MSEKRBRET).
HEK B2
GEEHRKER

EEAITIRERHEAKES, HOKEEZELIE TR
BIE, TN TEEEMIERA.
XFHARREWEEHA
HEKBE W TR TS T A
WAURIE R BHIHEK EEEE (H1E 40 mm)
Bk EZEN AT RESHEKANTAZED 100 mm B E
EHAEHKSE
BN E RN A B SR EHR R E
HKKEWRKERSEBIE S m
TERFEFEE A, IFTEPEEZZE (1%
HKER S X AT S S )

RIHEIR
FHLER A BRR, [HEF/MBHEFEAFRFhEaE,
WMREE EHREEITELE, EET(EEE, WU AR BT
). ZERHEP 450 mm R4k, SR EJ5 5 mm SREM K.
F AN REER AN MR T SRR TR TERIE T2

XA TECRRNR

M, LA SATICIRE TR E, LXEIEE%ELL&EKW
EZRAE AT EEREEEREME WS 4. |, K&K

lie¥s 180°, . FFIERGIENMGIERS, MR IR ﬁ%’f&i
1. BT NG T,

BERE, FKRENHKREZFEERANS| ZEEL, 1§
%ﬁgﬁ‘k’f{i% IREARE, AREENANAS L BRI
e

2. FHEBRERRE.
B AR PAE PABHE Z (Bl FUREE 5 mm B9SFLIE]EE.
3. ERAKFURERRKTE, EHTE2KF,
4. FMIHRVIRE T BB aRIT REIAL.  IF TSR EAYEkBL

3]
ATHRERIISEBEENE, TUERE

7]1t|: TEEMNERZNEMERERHLE, EERINEPAEIA
ERER - MRERTL, i N Es, BRI B

(5 mm 7 FigtE) , BRE mé?ﬁ'l‘ JEJI{”'JEE’H? 4 (Torx 20)
g%gﬂa_ﬁﬂ” EHETHTEL (5mm <AER) . 25

=R
AIDLET L iniREEEEE B aR] IR,
BB (8] X 18 2 (Bl A E R Y (B R

UfEERLR] s L

TARRERTSE,
MR BRI TRENTH. BEEERELRAT.
SR [BERESER

BS 474/475 F01 BS 484/485 BB ZRAI B T EEFIE AL TSR, 1XLE
RIEH5IE AL Gaggenau BO 4. [EFEHI L7,
SEREERER, EREER.

71 TiK%) 550 mm RRRE, KEMBRERENEENEHRAN

-39 -



BO 4. ZSEFERISERAZ R, RKEIRE. HARENHAKIR
EREEEEAEN S| EEEL.

& FER TR TEAEAE £ 7Y, !ID%E'XE?E/H'JT%I@T*EE’JF*BE
fll, RESEMBIRAZ L 35 mm, ZilE

SI@EiRMmELS SR (% 60 cm)

EAREEEME, BREBEHE LRI TR
BEBRAGE, SABTRMRIE. BN ERTER
ﬂ_:"m o

SRIRMELS AR (X 76 cm)
(B WS BEIHIE R BO/BS MRERTAEHIR.

il

1. Wi FF e AR AR,

2. EERET.

3 HIAS R R R,

EXIR SH
A ZERR!
FTERRT. FMHEWERTER 2 AA-FAfE. EERERD

IERE

rprtRs e, WREE T2, RIAERBREERIERE
RERE AEREERAREEE. SREASRRRERE

Z‘Z%

TEMEEELERE.

BB EHENEEANLT SESNEE,
ERER, AEREFEVAER.
%ﬁﬁﬁﬁ§$ﬁuﬁﬁ§u{§ RERFATIEBRI S OT B8

REH], FREER D AREEMENRIERS.

5 EEE%H FIE s T T HER AR R AE E 2R,

LR, FETERAZEERIUREMESNEERERE,
ﬁ%%%ﬁé%%&%ﬁ& 3, FIiRIE REERRERE. TEREE

FEIEE,
FEPIEGE A (O AR,
ERERREZBHEERTL 47 2E,
FEFESNE S B HEIERTL 94 A E,
TR ERSHHRER, BEEEEAPIEFENNEEY.
HETHRAEER, BFEE 90° NHMAE.
EREP AR E M ERS T AT LA,
| ThRETE iR B B ) T s 7E e itk T,
SEERREENETSH.
A BRTRE T A RC TR

GZ 010 011: HKEHKERZR (RE 2 2AR)

GF 111 100: [REE&R%
WMR/KBEFEEBIR 7°dH, BEBTEKFERRE > BT HRER
&, AREREKIE,

Wby

HEEE B R
%%ﬁ%ﬁ%ﬁﬁﬁ@gﬁﬁﬁﬁmﬂC,ﬁ%%?ﬁ@gﬁﬁg
EBELALAENIE,

REABEIH, A7 ohEHEEE TRERIRI TIE.
B, ML @mer i =imiE,

fE T &R B TURHE E E S L.
RESRNRERSEVARMIERILEC T,

EREE

HEER PECEEE ESBIRIRAAEENIS SHRERE. MW
[EREMSEREIE R LI R AEE (R #EHE).

RERTARESFR 1, DATHREMEMEZETIRE,

WERRFER B 5 C BB AR %,

RRAGVARE —ELIBERERRE, BEEEREVERI S

B, MWEPDERERVAT ATRENR

GETESERGNER: BOBEEERTEE, RESEE
FARERE PE & &/4%

I\ﬁﬁi%

SRR R AT RE

AFRETAE

RERHE

PEMIRVIR EiEER. EERNEEANEHRIRERS.
IEEEEL: HO5 VV-F RIS ES5EER,
BIEEALLESR FEMES & 10 AE,
K EEE

AEEHETE (B4 DVGW HIE). TEERAERaSHEE
M. BRIESHBERKAERE.

R KEFEEBIR 7 dH, FRIEESTAER WRGERGBNE.
EBEEA GF 111 100 BRES RS (L ARFTRECH).

FERREEH WKIREERE:
% I #5258 (26.4 R[E)
7KJE& 2-10 bar
=010 D F/nE
BT
%Fﬁ%&ﬁﬁ"ﬁﬁ?&ﬂ%fﬁﬂﬁﬁ%i@& AER L, —EFHEE BEE

BT R BB S ST (RBEEREE).

HEK i
AT H KR E R B E AR B ATHEKIER. HKEEEBY P
&, & FE{_L?" BERIERTT,
HKBEEE FEER
HKREBOE BRTTT
WIARIEE SR HEEEE (NERHE 40 ANE)
KL AN ERHEKILT T 20 100 RER
%EKEE%EHF?RE” ik
AN RUEFE A E AR AR KERE
HF?kE”MB’JQEJ#T Sl 5 aR
;E%%EX%Fﬁﬁ AR NHE AREESREEHKRENEE

REER
gu“%%m¥fﬁr—tﬁ,ﬁﬁE%/H%EM£E¢%&

MREER EITREEIELR, BEIEIFERS LA AR E.

FERIHEMN 450 RERE. a%%J:H 5 REEIEMmERERE,

168 FrIBEPAYRO P (EI92 A 5 X AR [ ZE TEARHE T imBOSRas I, FI AR
RILERHBHEIE, L/(HR B RIS, HRERE

L e EEEE W , EEMRTT 180 Elis , (&G
NI R E’jﬁlﬁlmfﬂi

1. BB HENEIEN.

ﬂ%%ﬁé?&%? FARRERHKREEBIESEAAMRERE
f EVBES R EERGERNTE, NESEERERRES
2. EREN R,

EEREBAEIER L ARE 5 NENTR.
3. ERKFRFRER, RERRFTR,
4. EFREMBIRAA P R B E BB AR,  ENPRAEFT EAE X,

M ST
N ERSFEMT, EFAPIETIME E AR,

HEEEEM, BOAFEESRENMEREMEIMIL, BEHRIRE
SETHIRRS IS LA —EREEAZR O, B FET. IS5 mEE
# (5 RER AENE), BAETREH, ZEIE B Rk t (Torx
20) FAELFEF, SHEMIEELG (5 AEAFRIEE), =t a7,
BT

A7E F R SRR R E AR AP I B E,
ANOZBERETH,
FrEEELSE,
%%ﬁ&ﬁﬁﬁﬁﬁemaﬂmm

BEFEEEER

BS 474/475 Bl BS 484/485 #RIp R E BRI HI ThRE IR RSP,

BRI RE RN L 57 Gaggenau BO 4 #£55 H 75,
BAREREE BREERA.
KEHREREZEENELEINREANRLERE, 785EE 55040

EE’B%Z‘Z/* |20

BO 4 RSN EHEE#IES, SEEETELAINEREER
R E?kiﬁ%&ﬂbki” N EE SR

EATRREERE LR, NRKEEACEIESEZRIHRE,
BB EE D 35 A, MRS,
RIRBRESER (60 AN HE)

AT RIRBH, RETRMRARKEER,
ﬂé%ﬁiﬁ)\f%ﬂﬁ%, REEREEKRR, BARRZRIRESR

AEAEP] LB TR

— AR IR B RN

HERMASER (76 29 R)

EHZ7E WS IR F 28 BO/BS &7 (76 A0 E), BHLOTER
TEBHRE.

D

1. k1= B2 Eil.
2. RFEE 184k,
3. EUnS B, Axehid.

- 40 -



	BS 47./48.
	Ø Montageanleitung
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!

	Planungshinweise
	Sie können folgendes Installationszubehör bestellen

	Einbaumöbel vorbereiten
	Elektrischer Anschluss
	Wasseranschluss
	Das Gerät nur an einen Kaltwasseranschluss anschließen:
	Hinweise

	Abwasseranschluss
	Wichtige Hinweise zum Ablaufschlauch

	Gerät einbauen
	1. Gerät ganz in das Einbaumöbel einschieben.
	2. Gerät mittig ausrichten.

	3. Gerät mit der Wasserwaage exakt waagrecht ausrichten.
	4. Gerät mit der beiliegenden Schraube befestigen. Transportsicherung an der Tür entfernen.


	Tür justieren
	Hinweise

	Kombination mit Backofen
	Kombination mit Wärmeschublade (Breite 60 cm)
	Kombination mit Wärmeschublade (Breite 76 cm)
	Ausbau
	1. Gerät spannungslos machen.
	2. Befestigungsschrauben lösen.
	3. Gerät leicht anheben und ganz herausziehen.
	Important notes
	: Risk of injury!



	Planning notes
	You can order the following accessories for installation

	Preparing kitchen units
	Electrical connection
	Water connection
	Only connect the appliance to the cold-water connection:
	Notes

	Drainage connection
	Important notes concerning the drain hose

	Fitting the appliance
	1. Fully insert the appliance in the cabinet.
	2. Centre the appliance.

	3. Using a spirit level, adjust the appliance so that it is perfectly level.
	4. Screw the appliance firmly in place with the screw provided. Remove the transportation lock of the door.


	Aligning the door
	Notes

	Combination with oven
	Combination with warming drawer (60 cm width)
	Combination with warming drawer (76 cm width)
	Removal
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Undo the securing screws.
	3. Lift the appliance slightly and pull it out completely.
	Ö Montážní návod
	Důležité pokyny
	: Nebezpečí úrazu!




	Pokyny k plánování
	Můžete objednat následující příslušenství k instalaci

	Příprava vestavěného nábytku
	Elektrické připojení
	Přípojka vody
	Spotřebič připojujte pouze k přívodu studené vody:
	Upozornění

	Přípojka odpadní vody
	Důležité pokyny k odtokové hadici

	Montáž přístroje
	1. Přístroj zcela zasuňte do vestavného nábytku.
	2. Přístroj vyrovnejte tak, aby byl ve středu.

	3. Vyrovnejte jej vodováhou přesně vodorovně.
	4. Upevněte přístroj přiloženým šroubem. Odstraňte přepravní pojistku u dvířek.


	Seřízení dvířek
	Upozornění

	Kombinace s troubou
	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 60 cm)
	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 76 cm)
	Demontáž
	1. Odpojte přístroj od zdroje napětí.
	2. Povolte upevňovací šrouby.
	3. Přístroj mírně nadzvedněte a zcela vytáhněte.
	Vigtige henvisninger
	: Fare for tilskadekomst!



	Monteringsanvisninger
	De kan bestille følgende installationstilbehør

	Forberede køkkenelementet
	Elektrisk tilslutning
	Vandtilslutning
	Apparatet må kun tilsluttes en koldtvandstilslutning:
	Anvisninger

	Spildevandstilslutning
	Vigtige henvisninger vedr. afløbsslangen

	Indbygge apparatet
	1. Skub apparatet helt ind i køkkenelementet.
	2. Udret apparatet i midten.

	3. Udret apparatet nøjagtig vandret med et vaterpas.
	4. Fastgør apparatet vha. den medfølgende skrue. Fjern transportsikringen fra døren.


	Indjustere apparatets dør
	Anvisninger

	Kombination med ovn
	Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)
	Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)
	Demontering
	1. Gør apparatet spændingsløs.
	2. Løsn fastgørelsesskruerne.
	3. Løft apparatet en smule og træk det helt ud.
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!



	Υποδείξεις σχεδιασμού
	Μπορείτε να παραγγείλετε τα ακόλουθα εξαρτήματα εγκατάστασης

	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Σύνδεση νερού
	Συνδέστε τη συσκευή μόνο σε μια σύνδεση κρύου νερού:
	Υποδείξεις


	Σύνδεση αποχέτευσης
	Σημαντικές υποδείξεις για τον εύκαμπτο σωλήνα αποχέτευσης

	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σπρώξτε τη συσκευή εντελώς μέσα στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι.
	2. Κεντράρετε τη συσκευή.

	3. Ευθυγραμμίστε τη συσκευή με το αλφάδι ακριβώς οριζόντια.
	4. Στερεώστε τη συσκευή με τη συνημμένη βίδα. Απομακρύνετε την ασφάλεια μεταφοράς στην πόρτα.


	Ρύθμιση της πόρτας
	Υποδείξεις

	Συνδυασμός με φούρνο
	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 60 cm)
	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 76 cm)
	Αφαίρεση
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός τάσης.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης.
	3. Σηκώστε λίγο τη συσκευή και τραβήξτε την εντελώς έξω.
	Indicaciones importantes
	: ¡Peligro de lesiones!



	Indicaciones para la planificación
	Puede solicitar los accesorios de instalación siguientes

	Preparación de los muebles de montaje
	Conexión eléctrica
	Conexión a la red de agua
	El electrodoméstico solo debe conectarse a una conexión para toma de agua fría:
	Notas

	Conexión de desagüe
	Indicaciones importante acerca de la manguera de desagüe

	Instalar el aparato
	1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.
	2. Alinear el aparato en el centro.

	3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel de burbujas.
	4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las protecciones de transporte de la puerta


	Ajustar la puerta
	Notas

	Combinación con horno
	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 60 cm)
	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 76 cm)
	Desmontaje
	1. Dejar el aparato sin tensión.
	2. Soltar los tornillos de fijación.
	3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.
	Olulised nõuanded
	: Vigastuste oht!



	Planeerimissoovitused
	Tellida saate järgmisi paigaldustarvikuid

	Integreeritava mööbli ettevalmistamine
	Ühendamine vooluvõrguga
	Veeühendus
	Ühendage seade vaid külma vee kraaniga:
	Märkused

	Äravooluühendus
	Olulised nõuanded äravooluvooliku kohta

	Seadme paigaldamine
	1. Lükake seade integreeritavasse mööblisse täielikult sisse.
	2. Tsentreerige seade.

	3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.
	4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage ukse küljest transporditugi.


	Ukse asendi reguleerimine
	Märkused

	Kombinatsioon küpsetusahjuga
	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)
	Lahtiühendamine
	1. Lahutage seade vooluvõrgust.
	2. Keerake lahti kinnituskruvid.
	3. Kergitage seadet pisut ja tõmmake täiesti välja.
	Tärkeitä vihjeitä
	: Loukkaantumisvaara!



	Suunnitteluohjeita
	Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Sähköverkkoon liittäminen
	Vesiliitos
	Liitä laite vain kylmävesiliitäntään:
	Huomautuksia

	Poistovesiliitos
	Tärkeitä poistoletkua koskevia vihjeitä

	Kaapistoon asentaminen
	1. Työnnä laite kokonaan kaapistoon.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.

	3. Tarkista vesivaakaa käyttäen, että laite on asennettu tarkasti vaakatasoon.
	4. Kiinnitä laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat kuljetussuojat.


	Luukun hienosäätö
	Huomautuksia

	Yhdistäminen uunin kanssa
	Yhteensovitus lämpölaatikon kanssa (leveys 60 cm)
	Yhteensovitus lämpölaatikkoon kanssa (leveys 76 cm)
	Kaapistosta purkaminen
	1. Katkaise laitteesta virta.
	2. Irrota kiinnitysruuvit.
	3. Nosta laitetta hieman ja vedä ulos.
	Remarques importantes
	: Risque de blessure !



	Instructions de planification
	Vous pouvez commander les accessoires d'installation suivants

	Préparation des meubles
	Raccordement électrique
	Branchement de l'eau
	Ne brancher l'appareil qu'à un raccord d'eau froide :
	Remarques

	Raccord d'évacuation
	Remarques importantes concernant le tuyau souple d'évacuation

	Pose de l'appareil
	1. Insérer complètement l'appareil dans le meuble.
	2. Centrer l'appareil.

	3. Ajuster l'appareil à l'horizontale de manière très précise au moyen d'un niveau à bulle.
	4. Fixer l'appareil avec la vis fournie. Enlever la sécurité de la porte.


	Ajuster la porte
	Remarques

	Association avec un four
	Combinaison avec un tiroir chauffant (largeur 60 cm)
	Combinaison avec un tiroir chauffant (largeur 76 cm)
	Dépose
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Desserrer les vis de fixation.
	3. Soulever légèrement et extraire entièrement l'appareil.
	Važne napomene
	: Opasnost od ozljede!



	Napomene za planiranje
	Možete naručiti sljedeći pribor za postavljanje

	Priprema ugradbenog elementa
	Električni priključak
	Priključak za vodu
	Uređaj priključite samo na priključak za hladnu vodu:
	Napomene

	Priključak za otpadnu vodu
	Važne napomene za odvodno crijevo

	Ugradnja uređaja
	1. Uređaj umetnite do kraja u ugradbeni element.
	2. Uređaj izravnajte.

	3. Uređaj izravnajte točno vodoravno pomoću libele.
	4. Uređaj pričvrstite isporučenim vijkom. Skinite transportni osigurač na vratima.


	Namještanje vrata
	Napomene

	Kombiniranje s pećnicom
	Kombiniranje s grijaćom ladicom (širine 60 cm)
	Kombiniranje s grijaćom ladicom (širine 76 cm)
	Demontaža
	1. Odvojite uređaj s napona.
	2. Otpustite pričvrsne vijke.
	3. Uređaj lagano nadignite i u potpunosti ga izvucite.
	Catatan penting
	: Bahaya cedera!



	Catatan perencanaan
	Anda dapat memesan aksesori berikut untuk pemasangan

	Mempersiapkan unit dapur
	Sambungan listrik
	Sambungan air
	Hanya sambungkan peralatan ke sambungan air dingin:
	Petunjuk-Petunjuk

	Sambungan drainase
	Catatan penting mengenai selang penguras

	Memasang peralatan
	1. Masukkan peralatan seluruhnya ke kabinet.
	2. Posisi peralatan di tengah.

	3. Menggunakan waterpas, atur peralatan agar benar-benar rata.
	4. Sekrup peralatan dengan kuat pada tempatnya dengan sekrup yang disediakan. Lepas kunci transportasi pada pintu.


	Menyejajarkan pintu
	Petunjuk-Petunjuk

	Kombinasi dengan oven
	Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 60 cm)
	Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 76 cm)
	Pelepasan
	1. Putuskan sambungan peralatan ini dari pasokan listrik.
	2. Lepas sekrup pengaman.
	3. Angkat peralatan sedikit dan tarik keluar.
	Indicazioni importanti
	: Pericolo di lesioni!



	Indicazioni di progettazione
	Potete ordinare i seguenti accessori per l'installazione

	Preparare il mobile ad incasso
	Allacciamento elettrico
	Collegamento dell'acqua
	Collegare l'apparecchio esclusivamente a un raccordo di acqua fredda:
	Avvertenze

	Attacco scarico acqua
	Indicazioni importanti sul flessibile di scarico

	Installare l'apparecchio
	1. Infilare completamente l'apparecchio nel mobile.
	2. Allineare l'apparecchio centralmente.

	3. Allineare l'apparecchio con la bolla.
	4. Fissare l'apparecchio con la vite in dotazione. Rimuovere la protezione per il trasporto dallo sportello.


	Regolazione della porta
	Avvertenze

	Combinazione con il forno
	Combinazione con scaldavivande (larghezza 60 cm)
	Combinazione con scaldavivande (larghezza 76 cm)
	Smontaggio
	1. Staccare l'apparecchio dalla corrente.
	2. Svitare le viti di fissaggio.
	3. Sollevare leggermente l'apparecchio e sfilarlo completamente.

	ù Орнату туралы нұсқаулар
	Негізгі ескертулер
	: Кемтар болып қалу қауіптілігі!



	Жоспарлау нұсқаулары
	Төменгі орнату керек-жарақтарына тапсырыс беру мүмкін

	Кіріктірме жиһаз дайындау
	Электр желісіне қосу
	Су жүйесіне қосу
	Құрылғыны салқын су қосқышына қосыңыз
	Нұсқаулар


	Жуынды суды шығарып ағызу
	Су төккіш түтік бойынша маңызды нұсқаулар

	Құрылғыны орнату
	1. Құрылғыны толық жиһаз ішіне жылжытыңыз.
	2. Құрылғыны ортада деңейлестіріңіз.

	3. Құрылғыны уровеньмен көлденең деңгейлестіріңіз.
	4. Құрылғыны жинақтағы бұрандамен бекітіңіз. Есіктегі тасымалдау сақтандырғышын алып қойыңыз.


	Есікті дәлдеңіз
	Нұсқаулар

	Пешпен комбинацияда
	Ысыту тартпасымен комбинациялау (ені 60 см)
	Ысыту тартпасымен комбинациялау (ені 76 см)
	Ажырату
	1. Құрылғына кернеуден босату.
	2. Бекіту бұрандаларын шығарыңыз.
	3. Құрылғыны аз көтеріп толық шығарыңыз.
	Svarbios nuorodos
	: Pavojus susižeisti!



	Planavimo nuorodos
	Galite užsakyti šiuos įrengimo priedus

	Baldo, į kurį montuojamas prietaisas, paruošimas
	Elektros jungtis
	Vandens jungtis
	Prietaisą junkite tik prie šalto vandens jungties:
	Pastabos

	Nutekamojo vandens jungtis
	Svarbios nuorodos dėl vandens išleidimo žarnos

	Prietaiso įmontavimas
	1. Visą prietaisą įstumkite į baldą, į kurį montuojamas prietaisas.
	2. Prietaisą išlygiuokite centre.

	3. Prietaisą tiksliai horizontaliai išlygiuokite gulsčiuku.
	4. Pritvirtinkite prietaisą pristatytu varžtu. Nuimkite ant durelių esančią transportavimo apsaugą.


	Durelių reguliavimas
	Pastabos

	Derinimas su orkaitėmis
	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 60 cm)
	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 76 cm)
	Išmontavimas
	1. Atjunkite prietaisą nuo įtampos tiekimo šaltinio.
	2. Atlaisvinkite tvirtinimo varžtus.
	3. Šiek tiek kilstelėkite prietaisą ir ištraukite jį.
	Svarīgi norādījumi
	: Savainojumu risks!



	Projektēšanas norādījumi
	Iespējams pasūtīt norādītos uzstādīšanas piederumus

	Iebūvēšanai paredzētās mēbeles sagatavošana
	Elektropieslēgums
	Ūdensvada pieslēgums
	Ierīci pieslēdziet tikai pie aukstā ūdens padeves
	Norādījumi

	Kanalizācijas pieslēgums
	Svarīgi norādījumi par kanalizācijas šļūteni

	Ierīces montāža
	1. Ierīci pilnīgi iebīdiet iebūvēšanai paredzētajā mēbelē.
	2. Centrējiet ierīci.

	3. Izmantojot līmeņrādi, novietojiet ierīci precīzi horizontāli.
	4. Nostipriniet ierīci ar komplektā pievienotajām skrūvēm. Noņemiet no durvīm transportēšanas stiprinājumu.


	Durtiņu regulēšana
	Norādījumi

	Kopā ar tvaika cepeškrāsni
	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 60 cm)
	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 76 cm)
	Demontāža
	1. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	2. Atskrūvējiet stiprinājuma skrūves.
	3. Nedaudz paceliet un pilnīgi izvelciet ierīci.
	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!



	Aanwijzingen voor de keukenplanning
	U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen

	Inbouwmeubel voorbereiden
	Elektrische aansluiting
	Wateraansluiting
	Het apparaat alleen op een koudwateraansluiting aansluiten:
	Aanwijzingen

	Afvoeraansluiting
	Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang

	Het apparaat inbouwen
	1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.
	2. Apparaat gecentreerd plaatsen.

	3. Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.
	4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder de transportbeveiliging van de deur.


	Deur afstellen
	Aanwijzingen

	Combinatie met bakoven
	Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
	Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)
	Het uitbouwen
	1. Haal de spanning van het apparaat.
	2. Draai de bevestigingsschroeven los.
	3. Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.
	Viktige henvisninger
	: Fare for personskader!



	Henvisninger til planlegging
	Du kan bestille følgende installasjonsutstyr

	Forberedelse av kjøkkenskapet
	Elektrisk tilkobling
	Vanntilkobling
	Apparatet må kun kobles til én kaldtvannstilkobling:
	Merknader

	Spillvannstilkobling
	Viktige henvisninger til avløpsslangen

	Montere apparatet
	1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.
	2. Rett apparatet inn i midten.

	3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.
	4. Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern transportsikringen fra døren.


	Justering av døren
	Merknader

	Kombinasjon med ovn
	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)
	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)
	Demontering
	1. Koble apparatet spenningsløst.
	2. Løsne festeskruer.
	3. Løft apparatet litt og trekk det helt ut.
	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo obrażeń!



	Informacje dotyczące planowania
	Można zamówić następujące akcesoria instalacyjne:

	Przygotowanie mebli do zabudowania
	Podłączenie do prądu
	Przyłącze wody
	Urządzenie podłączać tylko do złącza zimnej wody:
	Wskazówki

	Podłączenie do kanalizacji
	Ważne wskazówki dotyczące węża odpływowego

	Montaż urządzenia
	1. Urządzenie wsunąć całkowicie do mebla.
	2. Ustawić urządzenie środkowo.

	3. Za pomocą poziomicy dokładnie wypoziomować urządzenie.
	4. Urządzenie zamocować za pomocą dołączonej śruby. Usunąć zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.


	Regulacja drzwi
	Wskazówki

	Kombinacja z piekarnikiem
	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 60 cm)
	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 76 cm)
	Demontaż
	1. Urządzenie odłączyć od sieci.
	2. Odkręcić śruby mocujące.
	3. Urządzenie lekko unieść i wyciągnąć w całości.
	Instruções importantes
	: Perigo de ferimentos!



	Indicações de planeamento
	Pode encomendar os seguintes acessórios de instalação

	Preparação do móvel de encastrar
	Ligação eléctrica
	Ligação de água
	Ligue o aparelho apenas a uma ligação de água fria:
	Notas

	Ligação de descarga
	Nota importante relativamente ao tubo de descarga

	Montar o aparelho
	1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do móvel de encastrar.
	2. Alinhar o aparelho de forma centrada.

	3. Alinhar o aparelho com precisão, usando um nível de bolha.
	4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a proteção de transporte na porta.


	Ajustar a porta
	Notas

	Combinação com forno
	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 60 cm)
	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 76 cm)
	Desinstalação
	1. Cortar a tensão do aparelho.
	2. Soltar os parafusos de fixação.
	3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxá-lo totalmente para fora.
	Важные указания
	: Опасность травмирования!



	Указания по планированию
	Вы можете заказать следующие принадлежности установки

	Подготовка мебели встраивания
	Электроподключение
	Подключение к водопроводу
	Подключайте прибор только к сети холодного водоснабжения:
	Указания


	Соединение сточной воды
	Важные указания, относящиеся к сливному шлангу

	Встраивание прибора
	1. Вставьте прибор полностью в мебель встраивания.
	2. Выровняйте прибор посередине.

	3. Выровняйте прибор строго горизонтально с помощью уровня.
	4. Закрепите прибор прилагаемым винтом. Удалите транспортировочные фиксаторы дверцы.


	Регулировка дверцы
	Указания

	Комбинация с духовым шкафом
	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 60 см)
	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 76 см)
	Демонтаж
	1. Отключите прибор от электрической сети.
	2. Ослабьте винты крепления.
	3. Слегка приподнимите прибор и вытащить его полностью.
	Dôležité pokyny
	: Nebezpečenstvo poranenia!



	Pokyny pre plánovanie
	Môžete objednať nasledujúce inštalačné príslušenstvo

	Príprava vstavaného nábytku
	Elektrické pripojenie
	Prípojka vody
	Spotrebič pripojte len na prípojku studenej vody:
	Upozornenia

	Prípojka odpadovej vody
	Dôležité upozornenie pre odtokovú hadicu

	Montáž spotrebiča
	1. Spotrebič úplne zasuňte do vstavaného nábytku.
	2. Spotrebič vyrovnajte tak, aby bol v strede.

	3. Vyrovnajte spotrebič vodováhou presne vodorovne.
	4. Upevnite spotrebič priloženou skrutkou. Odstráňte prepravnú poistku na dvierkach.


	Nastavenie dvierok
	Upozornenia

	Kombinácia s rúrou
	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 60 cm)
	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 76 cm)
	Demontáž
	1. Odpojte prístroj od zdroja napätia.
	2. Povoľte upevňovacie skrutky.
	3. Spotrebič mierne nadvihnite a úplne vytiahnite.
	ð Navodila za montažo
	Pomembni napotki
	: Nevarnost telesnih poškodb!




	Napotki za načrtovanje
	Naročite lahko naslednji pribor za vgradnjo

	Priprava vgradnega pohištva
	Električni priključek
	Priključek za vodo
	Aparat priključite le na priključek za hladno vodo:
	Opombe

	Priključek za odvod vode
	Pomembni napotki za odtočno cev

	Namestitev aparata
	1. Aparat potisnite do konca v vgradni pohištveni element.
	2. Aparat poravnajte na sredino.

	3. Aparat z vodno tehtnico vodoravno točno poravnajte.
	4. Pritrdite aparat s priloženim vijakom. Odstranite transportna varovala na vratih.


	Naravnavanje vrat
	Opombe

	Kombinacija s pečico
	Kombinacija z grelnim predalom (širiina 60 cm)
	Kombinacija z grelnim predalom (širiina 76 cm)
	Demontaža
	1. Izključite aparat iz električnega omrežja.
	2. Odvijte pritrdilne vijake.
	3. Aparat rahlo privzdignite in povsem izvlecite.
	Važne preporuke
	: Opasnost od povrede!



	Preporuke o planiranju
	Možete naručiti sledeći pribor za isntalaciju:

	Pripremite ugradni nameštaj
	Električno priključivanje
	Priključak za vodu
	Uređaj priključite isključivo na priključak za hladnu vodu:
	Napomene

	Priključak za otpadnu vodu
	Važne napomene u vezi sa odvodnim crevom

	Ugradnja uređaja
	1. Uređaj u celosti stavite u ugradni nameštaj.
	2. Poravnajte uređaj po sredini.

	3. Uređaj sa libelom precizno postavite u horizontalan položaj.
	4. Pričvrstite uređaj priloženim zavrtnjem. Uklonite transportno osiguranje sa vrata.


	Namestite vrata
	Napomene

	Kombinacija sa pećnicom
	Kombinacija sa grejnom fiokom (širina 60 cm)
	Kombinacija sa grejnom fiokom (širina 76 cm)
	Demontiranje
	1. Prekinite napon uređaja.
	2. Otpustite pričvrsne zavrtnje.
	3. Malo podignite uređaj i sasvim ga izvucite.
	Viktigt att observera
	: Skaderisk!



	Planeringsråd
	Du kan beställa följande installationstillbehör:

	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Elektrisk anslutning
	Vattenanslutning
	Kallvattenanslut bara enheten:
	Anvisning

	Anslutning för avloppsvatten
	Viktiga anvisningar beträffande avloppsslangen

	Bygga in apparaten
	1. Skjut in apparaten helt och hållet i inbyggnadsmöbeln.
	2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.

	3. Rikta upp apparaten exakt vågrätt med vattenpass.
	4. Skruva fast apparaten med de medföljande skruvarna. Ta bort transportsäkringen vid luckan.


	Justera luckan
	Anvisning

	Kombination med ugn
	Kombination med värmelåda (bredd 60 cm)
	Kombination med värmelåda (bredd 76 cm)
	Urmontering
	1. Gör apparaten spänningslös.
	2. Lossa fästskruvarna.
	3. Lyft litet på apparaten och dra ut den helt och hållet.
	ú คำแนะนำในการติดตั้ง
	หมายเหตุ สำคัญ
	: ระวังการบาดเจ็บ!




	ข้อมูลประกอบการวางแผนติดตั้ง
	คุณสามารถสั่งซื้ออุปกรณ์เสริมต่อไปนี้สำหรับการติดตั้งได้

	การเตรียมชุดครัว
	การต่อ ระบบไฟฟ้า
	การต่อระบบน้ำ
	ต่อเครื่องเข้ากับจุดต่อน้ำเย็นเท่านั้น:
	คำชี้แจง:

	การต่อระบบระบายน้ำ
	หมายเหตุสำคัญเกี่ยวกับท่อระบายน้ำ

	การติดตั้ง อุปกรณ์
	1. ดันอุปกรณ์เข้าไปในตู้จนสุด
	2. วางอุปกรณ์ให้อยู่ในตำแหน่งกึ่งกลาง

	3. ใช้อุปกรณ์ปรับระดับเพื่อปรับตำแหน่งของอุปกรณ์ให้ได้ระนาบที่สุด
	4. ยึดอุปกรณ์เข้าในตำแหน่งให้แน่นหนาด้วยสกรูที่จัดมาให้ ถอดล็อคสำหรับการขนย้ายออกจากฝา...


	การปรับแนวฝา
	คำชี้แจง:

	การติดตั้งร่วมกับเตาอบ
	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 60 ซม.)
	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 76 ซม.)
	การถอดอุปกรณ์
	1. ถอดปลั๊กอุปกรณ์ ออกจากแหล่งจ่ายไฟ
	2. คลายและถอด สกรูยึด
	3. ยกอุปกรณ์ขึ้นเล็กน้อย แล้วดึงตัวอุปกรณ์ออกมาทั้งหมด
	Önemli açıklamalar
	: Yaralanma tehlikesi!



	Planlama notları
	Aşağıda belirtilen kurulum aksesuarlarını sipariş edebilirsiniz

	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Elektrik bağlantısı
	Su bağlantısı
	Cihazı sadece soğuk su bağlantısına bağlayınız:
	Bilgiler

	Atık su bağlantısı
	Atık su hortumuna ilişkin önemli açıklamalar

	Cihazın montajı
	1. Cihazı tamamen ankastre mobilyanın içine sürün.
	2. Cihazı ortalayarak yerleştirin.

	3. Su terazisi yardımıyla cihazın terazi ayarını tam doğru olarak yapın.
	4. Cihazı teslimat kapsamındaki vidayla sabitleyin. Kapıdaki nakliye emniyet parçasını çıkarın.


	Kapağın ayarlanması
	Bilgiler

	Fırınla kombinasyon
	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 60 cm)
	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 76 cm)
	Cihazın çıkarılması
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesin.
	2. Sabitleme vidalarını çözün.
	3. Cihazı hafif kaldırın ve çekerek çıkarın.
	õ Інструкція з монтажу
	Важливі вказівки
	: Небезпека травмувань!




	Вказівки щодо планування
	Ви можете замовити наступне приляддя для монтажу

	Підготовка меблів для вбудовування
	Під'єднання до електромережі
	Підключення до води
	Під’єднайте прилад лише до холодної води:
	Вказівки


	Водовідведення
	Важливi вказiвки по прокладці шлангу відведення води

	Вбудовування приладу
	1. Повністю встановіть прилад в меблі для вбудовування.
	2. Вирівняйте прилад по центру.

	3. За допомогою ватерпаса вирівняйте прилад строго горизонтально.
	4. Закріпіть прилад гвинтами, що входять до комплекту. Зніміть транспортне кріплення.


	Налаштування дверцят
	Вказівки

	Комбінування з духовою шафою
	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 60 см)
	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 76 см)
	Демонтаж
	1. Знеструмте прилад.
	2. Відкрутіть кріпильні шурупи.
	3. Припідніміть прилад і повністю вийміть.
	重要说明
	: 有受伤危险!



	设计备注
	您可以订购下列安装附件

	准备橱柜
	电气连接
	供水连接
	只能将电器与冷水连接管相连：
	提示

	排水连接
	关于排水软管的重要说明

	安装电器
	1. 将电器完全推入橱柜中。
	2. 将电器居中放置。

	3. 使用水平仪设置电器水平度，使其完全水平。
	4. 用附带的螺钉将电器拧紧到位。 拆下电器门上的运输锁。


	对齐门
	提示

	与蒸汽烤箱结合使用
	与暖碟抽屉结合使用 (宽 60 cm)
	与暖碟抽屉结合使用 (宽 76 cm)
	拆卸
	1. 断开电器电源。
	2. 拧开固定螺钉。
	3. 稍微抬高电器并将其完全拉出。
	重要注意 事項
	: 受傷風險!



	規劃要點
	您可以訂購下列配件進行安裝

	準備廚房設施
	電源連接
	供水 連接
	本電器只能與 冷水接頭連接：
	提示

	排水 連接
	排水軟管重要 注意事項

	安裝電器
	1. 將電器完全推入櫥櫃內。
	2. 將電器置於中央。

	3. 使用水平儀調整電器，讓電器保持平穩。
	4. 使用隨附的螺絲牢牢固定電器。卸除箱門上的運送鎖。


	將箱門對齊
	提示

	與烤箱組合使用
	與暖盤機組合使用 (60 公分寬)
	與暖盤機組合使用 (76 公分寬)
	拆卸
	1. 拔掉電器 電源。
	2. 鬆開固定 螺絲。
	3. 輕輕抬高電器， 再完全拉出。
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